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Rechtsanwälte Beckert und Kollegen
Gartenstraße 30 · 79098 Freiburg

Telefon 0761 20 27 70
mail@kanzlei-beckert.de

UWE MATZEIT

�

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

 

 

 

   

    
          Bringen Sie Ihren Marktwert  
      =  Verkehrswert auf den Punkt 
 
 
   

 MONIKA ZIPFEL, Dipl. Sachverständ. 
(DIA) f. d. Bewertung von bebauten & 
unbebauten Grundstücken, Mieten & 
Pachten,            Mitglied im IVD 
KiZa                 07661 96 89 816 
Todtnau         07671 999 387 
ziwa@ziwa-sv.eu         .ziwa-sv.eu   

   

 

Bitte reservieren Sie.

Tel.: + 49 (0) 7660 / 94 01-0
sonne-st.peter@t-online.de
www.sonne-schwarzwald.de

DE-ÖKO-006

Großer 
Flohmarkt
am 13. Mai 2017 in 
Kirchzarten
Kirchzarten (hs.) Der diesjährige 
private Frühjahrs-Flohmarkt fi ndet 
am Samstag, dem 13. Mai von 9 - 
16 Uhr statt.

Auf dem weitläufi gen Gelände 
der Passage Freiburger Straße 6 
gibt‘s Antiquitäten und Raritäten, 
Nippes, Kitsch und Trödel aller 
Art. Fürs leibliche Wohl sorgen die 
beiden gastronomischen Betriebe 
vor Ort.

Anmeldungen sind noch mög-
lich unter Tel. 07661 / 3553 beim 
Dreisamtäler. Der laufende Meter 
kostet wie immer 5.- Euro. Aufbau 
ist ab 7.30 Uhr. 

Parkplätze für Beschicker und 
Besucher beim Strandbad/Kurhaus, 
zwei Minuten zu Fuß.

WALKING
kreuz und quer durchs Dreisamtal

drei Strecken zur Auswahl

D R K
OV Zarten

 www.nordic-walking-dreisamtal.de

WhatsApp:
0049157 75787878

Facebook:
Nordic Walking Dreisamtal

Verpflegung • Kuchen 
Tombola • Unterhaltung

Sonntag

21 . Mai
Star t ab 10 Uhr
Zar ten „ Al te Säge“

A - E

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
Mittwoch-Nachmittag geöffnet
www.modestudio-dessous.de
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Noch glaubt kaum jemand, dass auf dieser Großbaustelle am kommenden Wochenende Tag der Off enen Tür mit Neueröff nung gefeiert 
wird. Gut die Hälfte aller Handwerksbetriebe ist noch mit restlichen Arbeiten zugange. In der Talvogtei, Kirchzartens ältestem Ortsteil, 
wurden die bestehenden Scheunen und Gebäude umfangreich saniert und einer neuen künftigen Nutzung zugeführt. Am kommenden 
Samstag und Sonntag haben alle Interessierten die Möglichkeit, diese gewaltige und zukunftsweisende Baumaßnahme in Augenschein zu 
nehmen. Näheres auf den Seiten 17, 18 und 19 in dieser Ausgabe.             hs./Foto: Hanspeter Schweizer

Kirchzarten (g.) Nächtliche 
Ruhestörungen, Sachbeschädi-
gungen auf Spielplätzen, zurück-
gelassener Müll und Glasscher-
ben – leider keine Einzelfälle im 
Tagesgeschäft von Gemeinde-
verwaltung und Bauhof. Beob-
achtungen, die auch aus anderen 
Gemeinden und Städten gemeldet 
werden. Jugendliche, junge Er-
wachsene, die feiern, „chillen“ 
oder den Abend an einem schönen 
Ort in der Natur ausklingen lassen 
wollen. Soweit nichts Verwerfl i-
ches. Je später der Abend, je stär-

ker der Alkoholpegel, desto mehr 
Lärm und ungezügelter jedoch 
das Verhalten Einzelner. „Und am 
nächsten Morgen sehen wir dann 
die Bescherung“, so ein Vertreter 
des Ordnungsamtes: Glasscher-
ben, Müll, Sachbeschädigungen.

Gegen diese unerfreuliche 
Entwicklung möchte die Ge-
meinde Kirchzarten nun verstärkt 
angehen. Zum einen mit einem 
breiten Appell an die Bevölke-
rung, besonders junge Menschen, 
das Eigentum und die Rechte 
anderer zu achten, aber auch mit 

verstärkten Kontrollen entspre-
chender Plätze und präventiven 
Ansprachen an Personen, die sich 
spätabendlich auf Spielplätzen, 
Parkbänken oder Schulhöfen auf-
halten. Hierfür hat die Gemeinde 
Kirchzarten zunächst über die 
Sommermonate einen Vertrag 
mit einem privaten Sicherheits-
unternehmen abgeschlossen. 
Mehrmals wöchentlich werden 
künftig in den Abendstunden 
entsprechende Kontrollen durch 
einen Sicherheitsdienst sowie 
Gemeindevollzugsbedienstete 

stattfi nden. Hierüber ist die Po-
lizei in Kenntnis gesetzt.

„Dies ist ein wichtiges Thema 
für uns“, betont auch Bürgermeis-
ter Hall. „Der Gemeinderat hat 
hierfür entsprechende Mittel in 
den Haushalt eingestellt. Die 
Menschen sollen sich gerne 
treff en, auch in den Abendstun-
den. Aber wir wollen und kön-
nen die damit einhergehenden 
zunehmenden Ruhestörungen, 
Vermüllungen öff entlicher Plätze 
und Sachbeschädigungen nicht 
weiter tolerieren“.

Kommunaler Ordnungsdienst startet Mitte Mai

Florianschießen 
& Tag der off enen Tore 
bei der Feuerwehr Bu-
chenbach
Buchenbach (u.) Am Sonntag, 
21. Mai, lädt die Freiwillige Feu-
erwehr Abt. Buchenbach ab 11.00 
Uhr „Zum Tag der off enen Tore“ 
ein. Dabei können sowohl das 
Gerätehaus, als auch die Fahrzeuge 
und die Ausrüstung der Feuerwehr 
besichtigt werden. 

Vom Mittagessen bis zum reich-
haltigen Kuchenbuff et ist alles für 
die Gäste vorbereitet. „Informieren 
Sie sich über Rauchmelder für 
Ihren Wohnraum und schauen Sie, 
was passiert, wenn ein Fettbrand 
zur Explosion kommt“, so die Ver-
anstalter. „Sie haben außerdem die 
Möglichkeit, selbst ein Feuer mit 
einem Feuerlöscher zu bekämpfen 
und für die kleinen Feuerwehrmän-
ner und -frauen steht wieder ein 
riesiger Wasser- und Sandspielplatz 
zur Verfügung“. 

Parallel zum  Tag der off enen 
Tore fi ndet das traditionelle Flo-
rianschießen der umliegenden 
Feuerwehren statt. 

Gefl üchtete Men-
schen und wir
- wo stehen wir heute?
Stegen (u.) Vieles hat sich dra-
matisch verändert, seit vor drei 
Jahren in großer Zahl gefl üchtete 
Menschen zu uns kamen  und mit 
einer großartigen, gemeinschaftli-
chen Geste  aufgenommen wurden. 
Die Zuwanderungszahlen haben 
seitdem deutlich abgenommen - 
was aber ja nur bedeutet, dass die 
Menschen an den Grenzen Euro-
pas zurückgewiesen werden. Was 
wir nun heute benötigen, ist eine 
gesellschaftliche und kirchliche 
Vision. Wie soll eine Gesellschaft 
künftig aussehen, in der Vielfalt 
nicht die Ausnahme, sondern die 
Regel ist? Soll sie durch Abwehr 
und Ausgrenzung bestimmt werden 
oder durch Offenheit und durch 
das Bemühen um Gemeinsamkeit? 
Und vor welcher Herausforde-
rung stehen die Kirchen? Mit 
diesen Fragen wird sich Dr.Thomas 
Broch, Flüchtlingsbeauftragter der 
Diözese Rottenburg in der Öku-
menischen Erwachsenenbildung 
beschäftigen. Sein Vortrag fi ndet 
im Ökumenischen Gemeindezent-
rum Stegen am Dienstag, dem 16. 
Mai, um 19.30 Uhr statt. 

Freiburg (es.) Carlos Cárdenas 
feiert mit seinem Stück „ un y una“ 
Premiere. Mit der Urauff ührung 
am Donnerstag, dem 11. Mai, und 
am Freitag, dem 12. Mai, legt der 
Kompositionsstudent einen Teil 
seiner Prüfung im Studiengang 
Konzertexamen/Meisterklasse ab. 

Auch für die Solistinnen und Solis-
ten sowie einem Teil der Dirigen-
ten, gehört das Orchesterkonzert 
zur Abschlussprüfung. Beginn ist 
an beiden Abenden um 20 Uhr im 
Wolfgang Hoff mann Saal, an der 
Hochschule für Musik. Der Eintritt 
beträgt 8 €, erm. 4 €.

Tanz im Mai
Kirchzarten (es.) Ein offener 
Tanzabend mit und ohne Partner 
fi ndet am Samstag, dem 13. Mai, 
um 19.30 Uhr in den Räumen des 
Quartierstreff s 20, Bahnhofstr. 20 
in Kirchzarten statt. Alle Tanz-
begeisterten sind herzlich dazu 
eingeladen. Von Walzer über Tango 
bis Salsa ist alles vertreten und darf 
getanzt werden. Der Eintritt ist frei. 
Getränke gibt es zum Selbstkos-
tenpreis. Nähere Infos im Quar-
tiersbüro Tel.: 07661 / 6280252 
oder per Email: Quartierstreff -20@
kabel.bw.

Konzert mit Urauff ührung
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Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Aufl age: 27.850 Expl.
Herausgeber: Dreisamtäler Medien-
haus GmbH. Verantwortlich für den 
Gesamtinhalt: Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 (Die
Passage), 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661 / 3553, Fax 3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.),Dagmar Engesser (de.), Elke 
Sonner (es.), Reiner Schlebach (rs.), 

Layout:
Heike Wittenberg, Gisela Heizler-Ries, 
Martina Maier, Hanspeter Schweizer
Anzeigen: Gabi Maier, Felicitas Blank 
Verlagsadresse
Druck: Freiburger Druck GmbH, Frbg.
Verteilung: badenkurier GmbH, Tel. 
07822/446228 · info@badenkurier-gmbh.de
Es gilt die Preisliste Nr. 17 vom 1. 
September 2015. Nachdruck, auch 
auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
migung des Verlags. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen. 

Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Ausbildung zum Social Mediator 
(Thomas Jennrich) Beratung und 
Anmeldung: VHS Dreisamtal, 
Wolfgang Schulz, Telefon 07661-
58 27, Email: info@vhs-dreisam-
tal.de - ZD50002-K, Kirchzarten-
Burg, Rathaus, Höllentalstr. 54, 
Raum 1. Do, 15.6., Fr, 16.6., Sa, 
17.6., So, 18.6., Mo, 24.7., Di, 
25.7., Mi, 26.7., Do, 27.7., So, 
24.9., Mo, 25.9., Di, 26.9., Mi, 
27.9., So, 22.10., Mo, 23.10., 
Di, 24.10., Mi, 25.10. und Do, 
26.10.17 jeweils von 9 - 17 Uhr, 
Kursgebühr incl. Handout und 
Prüfungsgespräch: 1.950 € (evtl. 30 
bzw. 50 % Zuschuss vom Ministe-
rium für Finanzen und Wirtschaft 
Baden-Württemberg oder evtl. 
über die Staatliche Bildungsprämie 
möglich.)
Vortrag: 10 Jahre Birkenhof 
- Wohngemeinschaft für Men-
schen mit Demenz - Erfahrungen 
und Denkanstöße (Referenten: N. 
Gehlen und weitere Mitarbeiter 
der Birkenhof-WG) Fr, 12.5., 17 – 
18.30 Uhr, 1 Termin 
Vortrag: Alternative Wohnpro-
jekte 1: Welche Schritte sind nötig, 
dass ein Wohnprojekt entsteht? 
(Eva-Maria Kreis) Di, 20.6., 19 – 
20.30 Uhr, 1 Termin
Vortrag: Möglichkeiten der 
Versorgung bei eintretender Pfl e-
gebedürftigkeit (Eike von Gierke)
Mo, 19.6., 19 - 20:30 Uhr, 1 Ter-
min, 7 €
Wasserwanderung von ewk 
GmbH und VHS-Dreisamtal 
- Sauberes Wasser ist (über-) le-
benswichtig - Wo kommt eigentlich 
Kirchzartens Wasser her? - Wer 
überwacht unser Wasser. (Edwin 
Schwär) Anmeldung unter Tel. 
07661-39350. ZD11123-KE, Treff -
punkt: Kirchzarten, Schulzentrum, 
Buswendeschleife, Sa, 20.5., 14 
- 18 Uhr
Intensivkurs in den Pfi ngstferien 
für Jugendliche: Moderne Tanz-
choreographie (Henry Motra) Di, 
6.6., Mi, 7.6., Do, 8.6. und Fr, 9.6. 
jeweils von 14 - 17 Uhr, 4 Termine, 
Gebühr: bei 6 TN 80 €, bei 7 TN 69 
€, ab 8 TN 60 €. (Anmeldeschluss: 
31.5.17)
Di, 13.6., Mi, 14.6., Do, 15.6. und 
Fr, 16.6.17 jeweils 14 - 17 Uhr, 
4 Termine, Gebühr: bei 6 TN 80 

www.dreisamtaeler.de
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Kirchzarten (u.) Wer kli-
mafreundlich und komfortabel 
mit Holzpellets heizen möchte, 
wird vom Staat fi nanziell unter-
stützt. Über das Marktanreiz-
programm (MAP) erhält man 
für eine neue Pelletheizung 
mit Puff erspeicher mindestens 
3.500.- Euro beim Heizungs-
tausch. Mit dem APEE-Zusatz-
bonus sind es sogar mindestens 
4.800.- Euro. 

Den Durchblick über die viel-

fältigen Fördermöglichkeiten 
zu behalten, ist jedoch schwer. 
Welche Förderung gilt im Neu-
bau, welche im Bestand? Wann 
muss der Förderantrag gestellt 
werden? Wie hoch ist die För-
dersumme? Gibt es zusätzliche 
Programme in meinem Bundes-
land oder in meiner Kommune? 

In der Ende April veröff ent-
lichten Förderfibel des Deut-
schen Pellet Instituts (DEPI) 
fi nden Ver braucher Antworten 

auf diese und weitere Fragen 
zu den Zu schüssen für Pellet-
heizungen, Pelletkaminöfen und 
weiteren Holzheizungen.

Die Broschüre und die weitere 
Beantwortung aller Energie-
fragen gibt es bei info@der-
sonnenkoenig.de, Tel.: 07661 / 
4951 und bei einem Gesprächs-
abend am Donnerstag, 11. Mai. 
Uhrzeit und Veranstaltungsort 
erhalten Interessierte bei der 
Anmeldung mitgeteilt. 

Pelletheizungs-Info

Abgeordnetengespräch: „Ein 
Jahr grün-schwarz: Erlebnisse 
im Stuttgarter Landtag“ ‚ am 
Donnerstag, 18. Mai, um 19 
Uhr in der Rainhofscheune in 
Kirchzarten (Ortsteil Burg-
Birkenhof).
Kirchzarten-Burg (u.) Die FDP-
Kreisverbände Freiburg und Breis-
gau-Hochschwarzwald laden am 
Donnerstag, dem 18. Mai, um 
19.00 Uhr, zu einer Veranstaltung 
„Ist Opposition Mist? Abgeord-
netengespräch: ‚Ein Jahr grün-
schwarz: Erlebnisse im Stuttgarter 
Landtag“ in die Rainhofscheune in 
Kirchzarten-Burg ein. 

Gabriele Reich-Gutjahr, wird 
von ihrer parlamentarischen Arbeit 

und Eindrücken aus dem ersten 
Jahr der Legislaturperiode berich-
ten und unter anderem zur Frage 
Stellung bezieht: „Ist Opposition 
Mist?“

Nach ihrem Eingangsvortrag 
wird eine Diskussion mit den Bun-
destagskandidaten Adrian Hurrle 
(Wahlkreis Freiburg) und Daniel 
Poznanski (Wahlkreis Waldshut) 
die Themen vertiefen, bevor die 
Dis kussion für die Besucher ge-
öff net wird. 

Gabriele Reich-Gutjahr ist seit 
2016 Abgeordnete im Stuttgarter 
Landtag, wirtschaftspolitische 
Sprecherin der FDP-Fraktion und 
Mitglied in den Ausschüssen Wirt-
schaft, Wohnungsbau und Arbeit 

sowie Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft. Vor ihrer landespo-
litischen Karriere arbeitete sie nach 
einem Volkwirtschaftsstudium 
viele Jahre in Führungsposition 
der Robert Bosch GmbH und ist 
seit 2008 geschäftsführende Ge-
sellschafterin der ASKESIS GmbH 
& Co. KG.

Sie ist unter anderem Mitglied 
im Verband der Unternehmerinnen 
VdU, der American Chamber of 
Commerce in Germany e.V. und 
bei den Liberalen Frauen Baden-
Württemberg.

Wegen der begrenzten Platz-
zahl ist eine Anmeldung unter 
anmeldung@fdp-freiburg.de er-
forderlich.

Ist Opposition Mist?

Bei herrlichem Sonnenschein und mit vielen Einheimischen und Gästen stellten pünktlich zum Maianfang 
28 Handwerksbetriebe mit der Unterstützung durch die Tourist-Info am Narrenbrunnen einen herrlich 
geschmückten Maibaum auf. Er soll jetzt, wie Bürgermeister Andreas Hall meinte, als Willkommensgruß 
die Gemeinde Kirchzarten „als gute Tourismus-Destination“ präsentieren. glü/Foto: Gerhard Lück

Oberried (u.) Am vergangenen 
Sonntag hat die Bäckerinnung ihre 
Mitglieder zur Innungsversamm-
lung mit Bäckerfamilientag in 
den Steinwasen-Park in Oberried 
eingeladen.

Nachdem die Sängerrunde der 
Bäckerinnung die Mitglieder und 
Gäste mit Gesang begrüßt hatten, 
eröffnete Obermeister Johannes 
Ruf die Innungsversammlung. 

Wolfram Seitz-Schüle, Ge-
schäftsführer der Handwerks-
kammer, führte die Wahl des 
Obermeisters durch. Johannes 
Ruf wurde in geheimer Wahl ein-

stimmig in seinem Amt bestätigt. 
Stephan Grossmann, stellvertreten-
der Obermeister wurde ebenfalls 
einstimmig im Amt bestätigt. 

Die Vorstandschaft wurde en 
bloc gewählt. Zur Wiederwahl 
stellten sich: Dirk Fischer, Markus 
Geppert, Amadeus Heitzmann, 
Philipp Lay, Bernd Lienhart und 
Josef Steiert. Neu zur Wahl stellte 
sich Simone Volk aus Schluchsee. 
Die Vorstandschaft wurde einstim-
mig gewählt.

Obermeister Ruf dankte den Vor-
ständen und freute sich insbesonde-
re über die Wahl von Simone Volk.

Bäckerinnung Freiburg
Obermeister und Stellvertreter im Amt bestätigt

„Die Arbeit der Bergwacht ist unendlich wichtig für schnelle Nothilfe am Berg“, ist sich Jürgen Lo-
renz von der Holzmanufaktur Lorenz sicher. Der Hilferuf nach fi nanzieller Unterstützung vor einigen 
Monaten fi el auch bei Jürgen Lorenz (l.), der in Hofsgrund „auf dem Berg“ aufwuchs, auf fruchtbaren 
Boden. Und so überreichte er vor wenigen Tagen vor der neuen Geschäftsstelle der Bergwacht im alten 
FSM-Gebäude in Kirchzarten einen Scheck über 500 Euro an den Bergwacht-Landesgeschäftsführer 
Lutz Scherer. Der führte Lorenz durch die neuen Räume und unterstrich beim Präsentieren der Ret-
tungswagen und -materialien die Notwendigkeit von Spenden. Am Rande erwähnte Jürgen Lorenz, 
dass sich sein Betrieb seit dem Einzug 2013 in neue Fabrikationsräume in Kirchzarten sehr wohl fühle.
 glü/Foto: Gerhard Lück
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IT-Dienstleistungen Weiß GmbH

Ottenstraße 6a • 79199 Kirchzarten
Telefon: 0 76 61 / 90 81 93-0

 E-Mail: info@it-gw.de •  Web: www.it-gw.de

• Consulting
• IT-Service

• Beratung
• Security

• Verkauf

 

 

Perfekt für die Small-Business-Umgebung mit Office- und 
Multimedia- Anwendungen mit leistungsstarkem Intel Core i3 
Prozessor und schnellem SSD Speichermedium. Ideal auch für 
Datev-Anwendungen.  
 
• Intel Core i3 (7. Gen.) 7100 / 3.9 GHz (3M Cache) Prozessor  
• Windows 10 Pro  
• DVD±RW  
• 8 GB RAM  
• 1 x 240 GB - solid state - Serial ATA-600  
• Intel HD Graphics 630 Grafikprozessor,    
   unterstützt Triple-Monitoring  
 
Artikel-Nr.: 1009560 

 

  

558,- inkl. MwSt 
 
Angebot Gültig bis 27.05.2017 
 
 
 

 

Angebot für Mai 2017 
Zum Anlass des 15 jährigen  
Jubiläums der  
IT-Dienstleistungen Weiß GmbH 
 
 
 
 
 
 
TERRA PC-BUSINESS 5050 Silent 

 

 

  

 
 

Jubiläums-Angebot Mai
(anlässlich 15 Jahre IT-Dienstleistungen Weiß GmbH)

558,– Euro (inkl. MwSt.)

TERRA PC-BUSINESS 5050 Silent
Perfekt für die Small-Business-Umgebung mit O�  ce- und Multimedia- 
Anwendungen mit leistungsstarkem Intel Core i3 Prozessor und 
schnellem SSD Speichermedium. 
Ideal auch für Datev-Anwendungen. 

• Intel Core i3 (7. Gen.) 7100 / 3.9 GHz (3M Cache) Prozessor 
• Windows 10 Pro 
• DVD±RW • 8 GB RAM 
• 1 x 240 GB - solid state - Serial ATA-600 
• Intel HD Graphics 630 Grafi kprozessor, unterstützt Triple-Monitoring
Artikelnr. 1009560 • Angebot gültig bis 27.05.2017
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Littenweiler (pl.) Nachdem am 
Vormittag des 30. April ein Nutzer 
des abgeschlossenen Parkdecks 
des Parkhauses im Kunzenweg 
in Littenweiler anzeigte, dass das 
Tor aufgebrochen und mehrere 
Fahrzeuge beschädigt wurden. Die 
Überprüfung der Örtlichkeit durch 
eine zivile Jugendschutzstreife des 
Polizeipostens Littenweiler führte 
zur Festnahme von zwei deut-
schen Jugendlichen (15 und 16 
Jahre aus dem hiesigen Bereich). 
Sie konnten auf frischer Tat bei 
einem versuchten Diebstahl eines 
Oldtimerkabrios entdeckt werden.

N a c h  u m f a n g r e i c h e r 
Spurensich erung in Zusammen-
arbeit mit der Kriminalpolizei 
wurde zwisch en zeitlich folgende 
Sachlage ermittelt: Bei drei Pkw 
wurde versucht, diese zu ent-
wenden. Bei sieben Pkw wurden 
Scheiben ein geschlagen. Bei acht 

Pkw wurden Fahr zeugteile (Au-
ßenspiegel, Fahr zeugembleme, 
Feuerlöscher) abgebrochen bzw. 
entwendet. Drei Pkw wurden 
durch Graffiti beschädigt. Meh-
rere Pkw wurden mit einem Feu-
erlöscher besprüht.

Insgesamt gehen die Ermittler 
aktuell von einem Gesamtschaden 
von mehr als 10.000.- Euro aus. 

Eine Großzahl der Fahrzeu-
ge sind abgemeldet und ohne 
Kennzeich en, sodass die Polizei 
insbesondere Geschädigte drin-
gend bittet, sich mit dem Poli-
zeiposten Freiburg-Littenweiler 
unter Tel.: 0761 / 61116 - 0, 
freiburg-littenweiler.pw@polizei.
bwl.de, oder rund um die Uhr mit 
dem Polizeirevier Freiburg-Süd 
unter Tel.: 0761 / 882 - 4421 in 
Verbindung zu setzen. Auch Zeu-
gen werden nochmals gebeten, 
sich bei der Polizei zu melden.

PKW-Beschädigungen im Parkhaus Kunzenweg:

Zeugen gesucht

Stegen (de.) Der seit dem Mai 
2001 existierende Bauernmarkt 
in Stegen ist zwar klein, punktet 
aber mit Qualität. Von Anfang an 
mit dabei sind Karl und Margarete 
Hiss vom Biohof Hiss aus Eichs-
tetten, die schon seit 1956 ihren 
Betrieb nach den Richtlinien des 
ökologischen Landbaus von De-
meter bewirtschaften. Sie bieten 
ihren Kunden in Stegen je nach 
Jahreszeit eine große Auswahl 
an Gemüse und Salaten, mehrere 
Obstarten und edle Tafeltrauben 
– alles aus eigenem Anbau -, Eier 
und selbstgebackenes Brot an.

Seit drei Jahren verkauft Paula 
Herr vom Biohof Roser aus Frei-
amt neben dem eigenen und zuge-
kauften Biokäse auch Biofleisch- 
und Wurstwaren vom Biometzger 
Herr. Beliefert wird diese Metzge-
rei auch mit Tieren vom Roserhof.

Beim dritten Stand gab es jetzt 
gerade einen Wechsel. Monika und 
Werner Sexauer verkauften ihre 
selbst erzeugten Äpfel und Obst-
brände schon seit Ende der 80er 
Jahre in Stegen, bevor sie dann 
2001 mit ihrem Stand auf den Dorf-
platz zogen. Krankheitsbedingt 
musste das Ehepaar den Markt in 

Stegen nun Ende April nach über 
dreißig Jahren aufgeben. Nachfol-
ger ist die Kaiserstühler Familie 
Ute und Martin Sommer vom 
Obsthof Neumühle. Sie werden 
die Stegener künftig mit derselben 
Sorgfalt und guten und frischen 
Erzeugnissen wie Familie Sexauer 
versorgen. Martin Sommer hofft 
für dieses Jahr trotz der starken 
Frostnächte auf eine passable 
Obsternte, da er große Teile seiner 
Plantagen beregnen konnte.

Der Markt in Stegen findet jeden 
Freitag von 9.00 - 13.00 Uhr auf 
dem Dorfplatz statt.

Klein aber fein:

Der Bauernmarkt in Stegen

Ein kleiner, aber von den Bürgern geschätzter Markt auf dem Stegener Dorfplatz.
 Bild: Dagmar Engesser

Freiburg (wfi.) Ab Freitag, 12. Mai, 
fährt der Zug RB 17235 nach Neu-
stadt in Freiburg erst um 21:13 Uhr 
ab (bisher 21:10 Uhr). Damit ist die 
Anschlusssituation für Übergangs-
reisende aus dem IC2262 „Baden-
Kurier“ aus München (Freiburg an 
21:00 Uhr) und vor allem aus dem 
ICE375 aus Berlin (Freiburg an 
21:04 Uhr) deutlich entspannt.

Der Aufenthalt von RB17235 in 
Himmelreich mit bisher vier Minu-
ten wird auf eine Minute verkürzt, 
sodass ab dort weiterhin die alten 
Fahrzeiten gelten. In Kirchzarten 

ist der Anschluss auf den SBG-Bus 
der Linie 7216 nach St. Märgen 
(Abfahrt 21:28 Uhr) gesichert.

Auch von den vier Straßenbah-
nen, die zwischen 21:09 Uhr und 
21:11 Uhr von Westen her den 
Freiburger Hauptbahnhof erreichen, 
ist jetzt der Übergang zum Zug nach 
Neustadt möglich.

Sogar vom TGV aus Paris (Frei-
burg an 21:11 Uhr, oft schon einige 
Minuten früher) wird manchmal 
- allerdings nur inoffiziell - ein 
„Turnschuhanschluss“ von Gleis 
4 gelingen.

Zugabfahrt jetzt 21.13 Uhr
ICE-Anschluss aus Berlin damit gesichert

Literaturkreis
im Quartierstreff 20
Kirchzarten (u.) Im Quartierstreff 
in der Bahnhofstraße 20 in Kirch-
zarten soll ein Literaturkreis für 
Lesebegeisterte aufgebaut werden. 
„Gemeinsam etwas lesen und sich 
darüber austauschen“, so stellt 
sich die Initiatorin Roswitha Fe-
der die Treffen vor. Jeder bringe 
unterschiedlichste Erfahrungen aus 
seinem Leben und seinem Umfeld 
mit. „Sich vor diesem Hintergrund 
über einen gemeinsam festgelegten 
Lesestoff zu unterhalten ist sicher 
sehr spannend.“ 

Roswitha Feder bringst selbst 
unterschiedlichste Erfahrungen 
mit: Als Romanistin, Kunster-
zieherin und Krankenschwester 
hofft die Kirchzartenerin auf viele 
Interessierte am Literaturkreis. 
Das erste Treffen findet heute am 
Mittwoch, 10. Mai, um 19 Uhr in 
den Räumen des Quartierstreffs 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Murmelbahn
Kappel (hr.) Am Dienstag, dem 
16. Mai, von 15.00 bis 18.00 
Uhr, ist das Spielmobil Freiburg 
mit dem Spielprogramm „Mur-
melbahn“ auf den Schulhof der 
Schauinslandschule in Kappel zu 
Gast. Dabei wird gemeinsam eine 
große Murmelbahn aufgebaut und 
bespielt. Dazu gibt es verschiedene 
Spiele sowie die Rollenrutsche. Die 
Aktion ist kostenlos und gedacht 
für Kinder ab fünf Jahren.

Kirchzarten (glü.) „dreisam“, 
die Klein Kunst Bühne aus Burg, 
eröffnet die Openair-Saison 2017 
im Innenhof der Talvogtei dem 
„Acoustic Fun Orchestra“ und ihrem 
neuen Programm „Trip To Mixico” 
am Samstag, dem 27. Mai 2017 um 
19 Uhr. Das Acoustic Fun Orchestra 
vermischt alles, was nicht bei drei in 
Vergessenheit geraten ist! Die vier 
Musiker machen vor nichts Halt, 
drehen unverfroren die größten 
Hits durch die Mangel und wagen 
sich auf eine kurzweilige Reise 
durch die Höhen (und Tiefen!) der 
Rockgeschichte.

Das neue Programm heißt „Trip to 
Mixico“ und hat es in sich: Da wird 
das Hotel California mal eben auf 
den Balkan verpflanzt, der Stairway 
To Heaven wird wie eine Rolltreppe 
entgegen der Laufrichtung gleich 

Acoustic Fun Orchestra mit „Trip To Mixico”
„dreisam Klein Kunst Bühne“ lädt in den Innenhof der Talvogtei in Kirchzarten

Acoustic Fun Orchestra kommen mit „Trip To Mixico” in den In-
nenhof der Talvogtei. Foto: Veranstalter

von einem ganzen Reisebus voller 
Rockstars erklommen, Lady Gaga 
meets Barbie Girl, AC/DC kommen 

im Mönchskostüm daher, Queen 
setzt dem Ganzen die Krone auf und 
noch manch anderer großer Hit wird 

gegen den Strich gebürstet. So bringt 
sie der nächste Auftritt, nach dem 
in der Talvogtei Kirchzarten, direkt 
auf den Stuttgarter Schlossplatz 
zum großen SWR-Sommerfestival. 
Acoustic Fun Orchestra, das sind: 
Coco Buchholz (Akkordeon, Gitar-
re, Gesang), Robert Scheffert (Bass, 
Gesang), Lorenz Buchholz (Gitarre, 
Charrango, Gesang) und Tilo Buch-
holz (Schlagzeug, Gesang).

Einlass ist ab 18 Uhr – und die 
Landfrauen bewirten wieder! Der 
Kartenvorverkauf läuft bereits (18 
Euro, Behinderte, Arbeitslose, Schü-
ler und Studenten 11 Euro) in der 
Sparkasse in Kirchzarten und der 
Tourist-Info-Dreisamtal in Kirch-
zarten, Fon 07661 907980 oder ab 
sofort verbindliche Reservierungen 
für die Abendkasse unter dreisam@
petra-zentgraf.de. 

Breitnau (es.) Der Breitnauer 
Männergesangverein lädt am Don-
nerstag, dem 25. Mai, ab 11 Uhr 
zum traditionellen Maihock beim 
Eckerhäusle ein. Der MGV un-
terhält mit fröhlichen Liedern bei 
denen Mitsingen erwünscht ist. 
Für weitere Unterhaltung sorgt 

das Wutach Trio. Das idyllisch 
gelegene Plätzchen auf der Fah-
renberger Höhe lädt auch Kinder 
zum Spielen und Austoben ein. Es 
gibt ein Kinderprogramm und bei 
schönem Wetter kommt der Eis-
wagen. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls bestens gesorgt! Steaks 

vom Grill und leckerer Kuchen. 
Der Festplatz ist am besten zu Fuß 
erreichbar - Hinweisschilder sind 
angebracht. In Ausnahmefällen 
(körperliches Handicap) ist auch 
eine direkte Anfahrt mit dem Auto 
möglich. Es gibt keine Parkmög-
lichkeit vor Ort! 

Maihock beim Eckerhäusle

Klavier zu vier 
Händen
Freiburg/Oberau (es.) Eine mu-
sikalische Reise von Süd- nach 
Nordeuropa mit dem Klavierduo 
Yoshimi Ogawa und Andrea Dölle. 
Die Reise beginnt mit Kompositi-
onen aus Italien und führt bis nach 
Nordnorwegen. Die Leichtigkeit 
des Südens wird genauso genieß-
bar, wie das Eintauchen in die ge-
heimnisvolle Sagenwelt des hohen 
Nordens erlebbar wird. Auch dem 
Wonnemonat Mai werden ein paar 
Melodien gewidmet. Das Konzert 
findet am Freitag, dem 12. Mai, 
um 17 Uhr im Wohnstift Freiburg, 
Rabenkopfstr. 2 statt. Der Eintritt 
ist frei, Spenden werden erbeten.

Hinterzarten (es.) Am Sonntag, 
dem 21. Mai, findet in der Evang. 
Kirche in Hinterzarten ein Konzert 
für klassische Gitarre mit Kassan-
dra Siebel statt. Kassandra Siebel, 
23, ist Studentin an der HMT 
Rostock bei Prof. Dr. Thomas 
Offermann. Sie gewann mehrere 
erste Preise bei nationalen und 

internationalen Jugendwettbewer-
ben. 2015 erschien ihre erste CD 
„Premiere“. Zu hören sind u.a. 
Werke von Bach, Ponce, Rodrigo, 
Barrios. Beginn des Konzertes ist 
um 20 Uhr in der ev. Kirche „Zu 
den zwölf Aposteln“, Adlerweg 11. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

Klassische Gitarre

Dreisamtäler
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An Christi Himmelfahrt: Zu Gast bei Freunden auf dem Rathausplatz “Mitten im Dorf”

Steiert
m a l e r

Dietenbacher Str. 31 . 79199 Kirchzarten . Fon. 07661 989 65 53
info@maler-steiert.de . www.maler-steiert.de

25. Mai 2017

Kanzlei Hertle 
Verkehrsrecht | Verkehrsstrafrecht | Allgem. Zivilrecht
Dilgerhofstraße 23, 79117 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761-696 50 73 | www.kanzlei-hertle.de

Wenn Sie glauben, 
daß etwas nicht stimmt, 
dann stimmt das meistens.

Kappel (u.) Das Deutsche Rote 
Kreuz - Ortsverein Kappel-Ebnet 
- lädt an Christi Himmelfahrt, 
25. Mai, ab 12.00 Uhr, zum all-
jährlichen Dorfplatzfest auf dem 
Rathausplatz in Kappel ein.
 

Seit Jahrzehnten sind alle inte-
ressierten Gäste - Jung und Alt, 
Einheimische und Auswärtige 

- alle, die das Kappler Tal lie-
ben - herzlich eingeladen, einen 
erlebnisreichen und unterhaltsa-
men Nachmittag in Kappel zu 
genießen. 

Für die musikalische Unterhal-
tung der Besucher sorgen in die-
sem Jahr u.a. das Jugendorchester 
des Musikvereins Freiburg-Kap-
pel e.V., der Jugendchor Freiburg-

Kappel und das Bergacker-Duo 
aus Elzach. Außerdem wird die 
Hip-Hop-Tanzgruppe des SV 
Kappel auftreten. Ferner ist erneut 
das Show-Team „Matrix“ mit 

einer beeindruckenden Akroba-
tikvorstellung zu Gast. 

Auch die kleinen Besucher 
kommen nicht zu kurz: Für Kin-
der gibt es zahlreiche Spielmög-
lichkeitenen u.a. eine Hüpfburg, 
Kutschfahrten und ein Spiele-
programm. 

Die Speise- und Getränkekarte 
bietet wieder Leckeres und Be-
währtes für jeden Geschmack, 
bereitgestellt von Lieferanten aus 
der Region. Besonders die liebe-
voll selbstgemachten Kuchen und 
Torten der Kappler Bürgerinnen 
und Bürger laden zu einer gemüt-
lichen Kaff eestunde ein. 

Willkommen sind beim Kapp-
ler Dorfplatzfest alle Gäste aus 
Nah und Fern, Wanderer und 
Radfahrer, die in der Region un-
terwegs sind und im Osten von 
Freiburg die Sonne vermuten, 
und besonders die „Vatertags-
wanderer“, für die das Kappler 
Dorfplatzfest schon immer eine 
bewährte Station ist. 

Auf nach Kappel an Christi 
Himmelfahrt!Foto: privat

Nächste Ausgaben am 24. + 31. Mai 
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

Kirchzarten-Burg  (u.)  Mit 
über 7.000 Besuchern hat die 
SCHWARZ WALD GUT Messe 
am 6. und 7. Mai in der Rain-
hof Scheune in Kichzarten-Burg 
sämtliche Erwartungen der Veran-
stalter übertroffen. Heimisches 
Handwerk, regionale Genüsse und 
außergewöhnliches Design aus 
dem Schwarzwald machten die 
Veranstaltung zu einer ganz beson-
deren Leistungsschau. Nach zwei 
intensiven Messetagen zeigten sich 
sowohl die 80 Aussteller als auch 
der Verein SCHWARZ WALD 
GUT sehr zufrieden. Großes Lob 
kam auch vom Kooperationspart-
ner, dem Naturpark Südschwarz-
wald. „Wir brauchen Initiativen 
wie diese, um die Potentiale unse-
rer Region nach außen zu tragen 
und einer breiten Öff entlichkeit 
zu präsentieren“, betonte dessen 
Vorsitzende Marion Dammann. 

Das Spektrum der Aussteller 
deckte so gut wie alles ab, was 
der Schwarzwald an pfiffigen 
Innovationen zu bieten hat. Die 
Vielfalt war nahezu grenzenlos, sie 
reichte von Käse bis Trüff el, von 
Edelbränden bis edlen Säften, von 
Kettensägekunst bis Möbeldesign, 
von Fuchsfelltaschen bis Bollen-
hutschmuck.  

Ein besonderer Schwerpunkt 
im Festzelt und im Foyer war dem 
Bauen im Schwarzwald gewidmet. 
Sogar der E-Mobilität war mit der 

SCHWARZ WALD GUT, die Zweite

„Wir brauchen Initiativen wie diese“
Messe für Handwerk, Genuss und Design – Innovation und Vielfalt aus der Region

in die ohnehin ungewöhnlichen 
ehemaligen Knechtskammern.

Viele Aussteller nutzten die 
Gelegenheit, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Der  Ver-
netz ungsgedanke ist für den Ver-
ein SCHWARZ WALD GUT ein 
wichtiger Aspekt, diese kleine, 
aber feine Messe zu organisieren. 
Man will jungen, innovativen 
Handwerkern aus der Region, von 
denen viele als „Einzelkämpfer“ 
unterwegs sind, ein Forum bieten, 
nicht nur um potentielle Kunden 
anzusprechen, sondern auch um 
sich gegenseitig auszutauschen. 
In diesem Sinne hatte sogar die 
Nachwuchsförderung bei der Mes-
se ihren Platz. Sehr eindrucksvoll 
konnten Schüler und Schülerinnen 
der Bildhauerklasse der Freiburger 
Friedrich Weinbrennerschule ihr 
Können mit dem Stemmeisen 
zeigen. 

Der Verein SCHWARZ WALD 
GUT versteht sich nicht zuletzt 
als Trend Scout. Er knüpft an den 
sprichwörtlichen Erfi ndergeist an, 
der die Region auszeichnet und 
präsentiert die Schwarzwälder 
Tüftler von heute. So bot auch die 
zweite SCHWARZ WALD GUT 
Messe wieder so manchem bislang 
relativ unbekanntem jungen Un-
ternehmen ein attraktives Forum.

Die Ausstellerliste ist unter 
www.schwarz-wald-gut.de er-
sichtlich.

Präsentation des E-Mobil-Pioniers 
Hotzenblitz ein extra Platz reser-
viert. 

Für die Besucher war die 
SCHWARZ WALD GUT Mes-
se eine großartige Gelegenheit, 
Neues zu entdecken und sich 
inspirieren zu lassen. Einen wich-
tigen Beitrag hierzu leisteten 

auch die Vorträge. So konnte man 
sich beispielsweise mit der Frage 
auseinandersetzen, was gutes 
Design ausmacht. Ein weiterer 
Vortrag befasste sich mit dem 
Thema Trüff el und man konnte 
erfahren, dass unsere Region eine 
lange Trüff eltradition hat. Wer es 
lieber praktisch angehen wollte, 

konnte sich anschließend mit 
dem Trüff elhund Liesel sogar auf 
die Suche nach der edlen Knolle 
begeben. Selbst die Hotelzimmer 
der Rainhof Scheune waren in die 
SCHWARZ WALD GUT Messe 
einbezogen. Drei Künstler hatten 
hier die Regie übernommen und 
boten überraschende Einblicke 

Foto: Veranstalter

Vortrag am 17.5.
Ärzte ohne Grenzen
Kappel (u.) Der Chirurg Dr. med. 
Klaus Walter hat jahrelang innern-
halb der Organisation „Ärzte ohne 
Grenzen“ in Kriegsgebieten ope-
riert. In einem Bildvortrag berichtet 
er am Mittwoch, dem 17. Mai, 
20.00 Uhr, im Gemeindeheim 
Kappel von der Tätigkeit dieser 
besonderen Organisation, von 
vielen bleibenden schönen, aber 
auch verstörenden Eindrücken aus 
fremden Welten. Weitere Infos auf 
www.landfrauen-kappel-ebnet.de

„Klangbilder“ 
am Junghof
Musik – Malerei – Reitkunst 
Freiburg/Kappel (es.) Am Sams-
tag, dem 20. Mai, um 17 Uhr lädt 
der Junghof in Kappel, Großtalstr. 
101, zu einem künstlerischen Event 
der besonderen Art ein. „Klangbil-
der“, drei Formen künstlerischen 
Ausdrucks verbinden sich an 
diesem Tag zu einem vielseitigen 
Erlebnis für Jung und Alt. Musik: 
Konzert mit dem Duo Misteriosa 
Vida, Sarah Marie Immer (Violi-
ne) und Matthias Kläger (Gitarre). 
Malerei: Ausstellung mit Werken 
von Almut und Ludwig Quaas. 
Reitkunst: Reitvorführung von 
„Reiten mit Leichtigkeit“, Mi-
chaela Wunder-Frey und Elena 
Kinzel. Neben den künstlerischen 
Eindrücken, ist für das leibliche 
Wohl gesorgt. Eintritt nach per-
sönlichem Ermessen! Weitere Infos 
unter Tel.: 0761-69670599 oder 
junghof-kappel@gmx.de.
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Extraportion Power

DIRT-E+ 2 POWER LTD
ERWEITERE DEINEN ABENTEUER-RADIUS

GIANT EnergyPak 500 Wh Lithium-Ionen Unterrohr-Akku, Yamaha 
Mittelmotor, 250 W, 80 Nm, 2x 9 Acera/Deore Shimano Schaltung, Rahmen 
GIANT 27.5" AluxX SL Aluminium, Gabel SR Suntour XCR 32 RL-R, 120mm, 
Remote Speed Lockout...

2499,- €
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50
0 

W
h

www.alphega-apotheken.de

a n  I h r e r  S e i t e

10.04. bis 20.05.2017

Alles in Balance!
Mit den Produkten

von Canesten® für Ihre
Intimgesundheit

In Kooperation mit

Canesten® GYN Once Kombi. Wirkstoff: Clotrimazol. Anwendungsgebiete: Infektiöser Ausfluss, verursacht 
durch Hefepilze; Entzündungen der Scheide und Schamlippen durch Pilze – meist Hefepilze der Gattung 
Candida – sowie überlagernde Infektionen (Superinfektionen) mit clotrimazolempfindlichen Bakterien. Hin-
weis für die Creme: Enthält Cetylstearylalkohol. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Bayer Vital GmbH, 51368 Leverkusen. Stand: 07/2013

* Nur solange der Vorrat reicht und in teilnehmenden Apotheken.

Jetzt mitnehmen: Gratis Ingwer 
für Ihr Wohlbefi nden*

Bären-Apotheke
Wolf Dieter Möltgen
Hirschenweg 6
79252 Stegen

Ihre Apotheke 
ganz in der Nähe 
berät Sie gerne.

St. Peter (de.) Die Praxis der Dres. 
Krimmel, Reisch und Brugger zog 
aufgrund eines Wasserrohrscha­
dens zum 8. Mai 2017 in neue 
Räume um. Die neuen Praxisräume 
befinden sich nun im Seelgutweg 
8, der früheren Hausarztpraxis 
Dr. Pitschs. Die Praxis liegt am 
östlichen Ortsrand St. Peters mit 
wundervollem Panoramablick. Es 
stehen nun genügend Parkmög­
lichkeiten zur Verfügung und die 
Praxis ist barrierefrei zugänglich.

Die Räume der Praxis sind 
frisch renoviert und erstrahlen in 
hellem und modernem Ambiente. 
Verwendet wurden viele Natur­
materialien und die ansprechenden 
und lichten Räume unterstreichen 
zusätzlich das Handlungsmotto des 
Ärzteteams, das für die Patienten 
„Qualität mit Herz“ bieten möchte. 

Die für alle Kassen zugelassene 
Praxis bietet nach wie vor das ge­
samte hausärztliche Spektrum an. 
Alle drei Mediziner sind auf Pal­
liativmedizin spezialisiert. Stefan 
Brugger, Facharzt für Anästhesie 
und derzeit Weiterbildungsassistent 
für Allgemeinmedizin hat sich 

St. Peter: Praxis Krimmel, Reisch und Brugger  
in neuen Räumen

Die Ärzte Dr. med. Peter Krimmel und Dr. med. Stefan Brugger mit den medizinischen Fachangestell-
ten Monika Heizmann und Hedwig Reichenbach (von rechts nach links) in den neuen Praxisräumen.

Foto: Dagmar Engesser

außerdem auf Schmerztherapie 
spezialisiert.

Die Palliativmedizin ist ein 
Schwerpunkt der Praxis, die den 
Ärzten am Herzen liegt. Sie soll 

Patienten mit unheilbaren Er­
krankungen die Lebensqualität 
verbessern und ihnen es ermögli­
chen, zu Hause in ihrer gewohnten 
Umgebung bis zum Ende zu leben. 

Selbstverständlich gehören dazu 
auch Hausbesuche, so dass die 
Patienten beschwerliche Wege in 
die Praxis nicht auf sich nehmen 
müssen.

Hinterzarten-Breitnau (u.) Wie 
in jedem Jahr lädt auch 2017 die 
Breitnauer Bauernbühne (BBB) 
am Pfingstsonntag, 4. Juni, 20.00 
Uhr, wieder ein zum Sehen + 
Hören + Lachen Essen + Plaudern 
bei Kleinkunst im Alten Pfarrhof 
in Breitnau. 

Natürlich gibt es ein kleines 
Thea terstück: Bei „Mann oh 
Mann“ zeigt die BBB, wie es zu­
gehen kann, wenn ein Schiffsun­
tergang vor Honolulu ungeahnte 
Folgen hat. Der Zuschauer kann 
sich das Lachen da ganz sicher 
nicht verkneifen. Für die Musik am 
Abend sind die „Kappler Dorfblaa­
ri“ zuständig. Die Kapelle sorgt für 
jede Menge Gute­Laune­Musik, 
die Herz und Beine anspricht. 

Und dann kommt noch die be­

kannte Mariele Loy aus Hofsgrund 
vorbei. Treffsicher und gekonnt ist 
ihr Vortrag von lustigen oder auch 
mal nachdenklich machenden Ge­
schichten und Gedichten. Sie sind 
dem Leben direkt abgeschaut, wer­
den vielen aus der Seele sprechen 
und zum Schmunzeln bringen.

Es lohnt sich also wieder, seinen 
Pfingstsonntag mit der BBB und 
ihrer Kleinkunst im Alten Pfarr­
hof Breitnau zu planen, denn es 
wird ein bunter und vergnüglicher 
Abend werden. Karten gibt es im 
Vorverkauf bei EDEKA Waldvo­
gel, Dorfstr. 20 in Breitnau, Tel. 
07652 / 5005 und Restkarten dann 
an der Abendkasse.

Einlass ab 19 Uhr. Der Ein-
tritt kostet 8.- Euro, ermäßigt 
6.- Euro. 

Kleinkunstabend mit 
Theater und mehr 

am Pfingstsonntag im Alten Pfarrhof Breitnau

Kappler Dorfblaari.  Foto: privat

Kirchzarten-Burg (u.) Am Frei­
tag, 12. Mai, ab 19.30 Uhr, findet 
ein Konzert der besonderen Art 
im Buchladen Rainhof statt. 
Die Band „Coverbrothers“, Jens 
Amberg aus Kirchzarten und 
Helmuth Of aus Neustadt, unter­
hält mit Songs von Paolo Conte 
über Leonard Cohen bis hin zu 
Adele und Robbie Williams. Als 
Special Guest tritt der Oberrieder 

Klavierkabarettist Niklas Hötzer 
auf. Garniert werden diese „Songs 
mit Biss“ durch eine kulinarische 
Begrüßung mit Sekt /Selters. Kar­
ten sind im Vorverkauf zum Preis 
von 8.­ Euro in der Papierecke 
Kirchzarten, Getränke Zähringer 
in Oberried, und im Buchladen 
Rainhof erhältlich sowie für 10.­ 
Euro an der Abendkasse. Einlass 
ist ab 19.00 Uhr.

Coverbrothers
am Freitag im Rainhof

Stegen (de.) Der Gemeinderat 
Stegen hat in seiner letzten Sitzung 
den Termin für den Bürgerent­
scheid festgelegt: es wird der 18. 
Juni 2017 sein.

Ein Bürgerentscheid läuft von 
der Organisation her wie eine 
Wahl ab, so die Bürgermeisterin 
Fränzi Kleeb. Es wird ein Wäh­
lerverzeichnis erstellt, die wahl­
berechtigten Bürger bekommen 
eine Wahlbenachrichtigung mit 
dem Hinweis darauf, dass auch 
Briefwahl möglich ist.

Die Gemeinde wird im Ge­
meindeblatt die Bürger über den 
Bürgerentscheid informieren, die 
Bürgermeisterin bietet zusätzliche 
Sprechstunden an für Bürger, die 
Fragen haben und sich informieren 
wollen, und es werden in jedem 
Ortsteil von der Gemeinde organi­
sierte Informationsveranstaltungen 
stattfinden.

Außerdem läuft während der 
Öffnungszeiten des Rathauses der 
für die Einwohnerversammlung 
produzierte 3­D­Film, der zeigt, 
wie sich die vom Gemeinderat 
geplanten Gebäudekomplexe in 
die Umgebung einfügen. Aufgrund 
des Zeitdrucks konnte in dem Film, 
der auf der Einwohnerversamm­
lung erstmals präsentiert wurde, 
die Nordansicht noch nicht reali­
siert werden. Auch die räumliche 
Beziehung zur Kageneckhalle 
fehlte. Dies waren Kritikpunkte 
der Bürgerinitiative, die aufgenom­
men wurden. Für die Nordansicht 
wurden aktuell Luftaufnahmen 

gemacht, in die die Gebäude in 
die bestehende Bebauung und 
Landschaft mit dem aktuellen 
Baumbestand eingefügt wurden. 
Diese Ansichten sind im neuen 
Film nun zu sehen.
Warum gibt es den Bürgerent-
scheid?
Der Bürgerentscheid kommt auf­
grund des Bürgerbegehrens der 
Bürgerinitiative für ein Pflegezen­
trum mit Augenmaß zustande. 

Die Bürgerinitiative lehnt die 
vom Gemeinderat beschlossene 
dritte Änderung des Bebauungs­
plans Stockacker ab. Im alten 
Bebauungsplan ist ein Baufenster 
für eine soziale Einrichtung vorge­
sehen, es besteht also grundsätzlich 
ein Baurecht. Um eine moderne 
und adäquate Bebauung zu ermög­
lichen, hat der Gemeinderat aber 
Änderungen beschlossen. So soll 
die Grundflächenzahl von 0,3 auf 
0,42 zu erhöht werden und statt des 
Satteldaches eine Flachdachbebau­
ung zulässig sein. 
Warum will der Gemeinderat 
diese Änderungen?
Der Gemeinderat habe diese Än­
derungen beschlossen, so die 
Bürgermeisterin Fränzi Kleeb, um 
ein wirtschaftliches, ökologisches 
und barrierefreies Bauen zu ermög­
lichen. Die Erfahrungen der Pater­
Middendorf­Seniorenwohnanlage 
zeigten, dass die Wohnungen mit 
Dachschrägen für die Senioren 
dysfunktional seien. Pflegebetten 
seien schwierig zu stellen, sich 
mit Rollator in Räumen mit Dach­

schrägen zu bewegen, enge die 
Senioren stark ein. Diese Probleme 
entfallen mit einem Flachdach. 
Hinzu komme, dass ein Flachdach 
eine optimale Ausrichtung von 
Solaranlagen ermögliche.

Der schmale Grundstückszu­
schnitt im alten Bebauungsplan 
lasse eine großzügige Raumpla­
nung für die Pflegewohngruppen 
im Erdgeschoss nicht zu, so Kleeb 
weiter. Dort sollen an Demenz 
erkrankte Bewohner einziehen, 
von denen man weiß, dass sie ei­
nen sehr hohen Bewegungsdrang 
haben, deshalb werde eine groß­
zügige Raumplanung angestrebt.
Die Kritikpunkte der BI
Die BI lehnt diese Änderungen des 
Bebauungsplans ab. Ein Flachdach 
zerstöre Stegens dörflichen Cha­
rakter und füge sich nicht in die 
Umgebung ein. Durch die Flach­
dachbebauung entstünden durch 
die hohen Hauswände massive 
Riegel mit enormen Schattenwurf. 
Die BI kritisiert desweiteren das 
Verkehrskonzept. Der Verkehr 
würde über den Stockacker ge­
leitet und über eine Wendeplatte 
abgewickelt, die den Verkehr nicht 
aufnehmen könnte. Außerdem 
seien zu wenig Stellplätze vorge­
sehen. Es sei zu erwarten, dass die 
Wendeplatte zugeparkt würde. Die 
BI kritisiert auch die Erhöhung der 
Grundflächenzahl, die die Bebau­
ung unzumutbar verdichtet würde. 
Die Bebauung sei zu massiv und 
erinnere an Manhattan.
Erfolglose Kompromisssuche

Es fanden Gespräche zwischen 
BI und Gemeinde und Gemein­
deräten statt, mit dem Ziel eine 
Kompromisslösung zu finden 
und den Bürgerentscheid abzu­
wenden. Die Gemeinde schlug 
verkehrliche Verbesserungen vor 
und eine veränderte Planung der 
Obergeschosse. Die Grundfläche 
des Erdgeschosses solle entspre­
chend der Planung bleiben, die 
Obergeschosse könnten jedoch 
zurückgesetzt geplant werden und 
die außenstehend Balkone nach 
innen verlegt werden, was einer 
Reduzierung der Grundfläche in 
den Obergeschossen gleichkäme.  
Der BI gingen diese Lösungen 
nicht weit genug.
Worüber wird beim Bürgerent-
scheid abgestimmt?
Beim Bürgerentscheid stimmen 
die Bürger nicht direkt über das 
Begegnungshaus ab, sondern über 
die dritte Änderung des Bebau­
ungsplans. Wie bei den meisten 
Bürgerentscheiden ist deshalb die 
Fragestellung vertrackt.

Wer mit „Ja“ stimmt, will den 
vom Gemeinderat gefassten Be­
schluss aufheben und lehnt damit 
die dritte Änderung des Bebau­
ungsplans ab und in Folge auch 
die Pläne des Begegnungshauses. 

Wer mit „Nein“ stimmt, stimmt für 
die dritte Änderung des Bebauungs­
plans, unterstützt damit den Beschluss 
des Gemeinderats und ermöglicht die 
Umsetzung des Begegnungshauses 
gemäß der vom Gemeinderat verab­
schiedeten Bauantrags.

Bürgerentscheid in Stegen zum Begegnungshaus

Freiburg (glü.) Am 13. Mai findet 
in Freiburg ein Regionaler Kolping­
tag statt. Anlass ist das Bestehen des 
Kolpinghauses seit 150 Jahren und 
die Fertigstellung des neuen Anbaus 

mit Saal und Hotelzimmern. Der 
Tag steht unter dem Motto „Mach 
mit!“ und findet von 11 bis 18 Uhr 
am Stadthotel Freiburg (Kolping­
haus) und auf dem Kartoffelmarkt 

in der Innenstadt mit einem großen 
Menschenkicker­Turnier für alle 
Kolpingsfamilien der Region statt. 
Highlights sind Schwester Teresa 
Zukic, Märchenfee Alex Zane, 

Livemusik von „Charme & Melo­
ne“, Handy­ und Schuhsammlung 
und vieles mehr. Den Abschluss 
bildet ein Gottesdienst um 18:30 
Uhr im Freiburger Münster.

Regionaler Kolpingtag lädt ein: Mach mit!
Aktionen am Kolpinghaus und auf dem Kartoffelmarkt



Macron un jetz?
Elite-Gymnasium HenriIV., Elitehochschul ENA un wirt-
schaftsliberali Denkfabrik sin bloß Statione. Bürgerlicher 
Revoluzzer, Strahlemann, Banker, Witschaftsminischter, 
jüngschter französischer Präsident in de Landesg’schicht vun 
Frankreich. Trikolore, Jubel, Pyramide, Louvre. Parteilos. En 
marche-Bewegung, „vorwärts“, „vorwärts“! 
Sin Denke: Neuanfang. Nit rechts, nit links, witschaftsliberal 
in jedi Richtung. Für Europa, fürs Globale, s letschte aber nit 
„ungehemmt“.
„Ich habe eure Wut gehört!“, het’s ime Werbespot für Macron 
vor de Wahl g’heiße. 
Macron, Hoff nung vun de Wutbürger. Aber vun wellene? Au 
vun de arbeitslose Arbeiter in Nordfrankreich? Au vun de Mi-
grante in de runterkummene Vorstädt (banlieux)? 
Sin Programm un Verspreche: Vertraue schaff e, Pessismismus 
in Optimismus umwandle. Arbeit, Bildung, Sicherheit, Kampf 
gege Rechtsradikalismus un Islamismus. D Spaltung in de Be-
völkerung überwinde, pragmatisch entscheide, d Wirtschaft 
uff  Vordermann bringe, Steuererleichterunge, Infrastruktu-
rinveschtitione,  Kaufkraft fördere, Bürokratie abbaue Europa 
stabilisiere mit eme Euro-Finanzminischter. Zammearbeit mit 
Berlin..
Ä Riesepaket also: Aber im Parlament wird em keiner ä Blan-
koscheck unterschriibe, uff  de Oppositionsbänk wird’s lutt 
were un un uff  de Stroße rumore. Wo bliibe d Linke? D Re-
publikaner? Aber mir wünsche dem Jungstar un Glückskind 
Glück un de Schäuble muss halt d Sparleine ä weng lockerer 
losse. Stefan Pfl aum
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Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Dr. med. Peter Krimmel

Martin Reisch
Facharzt für Allgemeinmedizin

Facharzt für Innere Medizin
Hausarzt

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis

Panoramapraxis in St. Peter
Wir sind umgezogen !
Wir freuen uns, Sie in den neuen Praxisräumen im 
Seelgutweg 8 in St. Peter zu empfangen. 
Sie erleben unser Handlungsmotto "Qualität mit Herz" 
in modernem Ambiente, in natürlichem Raumklima, 
mit viel Glas, Holz und Licht.

Praxis Stegen
Hirschenweg 6, 79252 Stegen
Telefon: 07661/93230
praxis@aerzte-stegen.de
aerzte-stegen.de

Praxis St. Peter
Seelgutweg 8, 79271 St. Peter 
Telefon: 07660/9417690 
praxis@aerzte-st-peter.de 

aerzte-st-peter.de

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 13.05.2017

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80
2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Grill - Spezialitäten

Schweinerückensteak mariniert 1 kg 7,99€

Lammkotelett mariniert 100 g 1,99€

Zartes Rumpsteak 100 g 2,49€

Berner Würste im 2er Pack 100 g 1,49€

Lange Rote im 6er Pack 100 g 0,89€

Deftige Merguez 100 g 1,29€

Putenschinken 100 g 1,69€
geräuchert oder mit Curry
Linder’s Glottertäler 100 g 1,39€
Bauernschinken®
Frischwurst- Aufschnitt 100 g 0,89€

Kirchzarten-Burg (u.) Am 1. Juni 
2007 zogen die ersten Bewohnerin-
nen und Bewohner in die eigens 
für sie ausgestattete 8-Zimmer-
Wohnung der „Birkenhofscheune“ 
in Kirchzarten-Burg ein. Seitdem 
hat sich die vom gemeinnützigen 
Verein LABYRINTH initiierte 
Wohngemeinschaft als feste Größe 
in der „Pfl egelandschaft“ des Dreis-
amtals etabliert. Viele Menschen 
sehen darin eine interessante Alter-
native zur Unterbringung in einem 
Pflegeheim. Aber mancher mag 
sich auch fragen: Wie funktionieren 
Pfl ege und Zusammenleben in einer 
solchen Wohngemeinschaft? Wie 
reagieren die Bewohner auf diese 
für sie neue Lebensform? Wie kön-
nen und müssen ihre Angehörigen 

sich im Alltag der WG einbringen? 
Vor welchen Anforderungen stehen 
die Pfl egenden? Wie sieht das Auf-
nahmeverfahren aus? Steht die WG 
fi nanziell auf sicheren Füßen? Wie 
kann man sich bei diesem Projekt 
ehrenamtlich engagieren? 

Solche und ähnliche Fragen wer-
den im Rückblick auf zehn Jahre 
mit einem Lichtbildervortrag am 
Freitag, dem 12. Mai, um 17.00 Uhr 
im Rathaus Kirchzarten-Burg, Höl-
lentalstr. 54, Raum 1 beantwortet. 
Nach dem Vortrag ist Gelegenheit 
für weitere Fragen und Aussprache. 
Referenten sind N. Gehlen und 
weitere Mitarbeiter.

Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich unter Tel.: 07661/5821. Ver-
anstalter ist die VHS Dreisamtal. 

Vortrag am 1. Juni
10 Jahre Birkenhof-Wohngemeinschaft 

für Menschen mit Demenz
Wiehre (u.) Am Samstag, 20. Mai, 
fi ndet von 10 bis 17.30 Uhr ein 
ganzheitlicher Selbstforschungstag 
für Einzelne und Paare bei „Ehe + 
Familie“, Talstr. 29, zum Thema 
erfüllte Beziehung statt. 

Die Kunsttherapeutin und Medi-
tationslehrerin Elke Houston be-

gleitet die Teilnehmenden dabei 
zu erforschen, was für sie eine 
„gute“ Beziehung ausmacht und 
wie sie ihr näher kommen können. 
Der Kurs kostet 40.- Euro. Weitere 
Infos und Anmeldung bis 12. Mai 
unter www.ehe-familie-freiburg.de 
oder Tel.: 0761 / 600 66 575.

Lebendige Beziehung leben

Dreisamtal (u.) Kalt war es und 
geregnet hat es, trotzdem waren 
zwölf Pilgernde im Alter zwischen 
sieben und 81 Jahren bester Lau-
ne, als sie am 1. Mai vom evang, 
Gemeindezentrum Kirchzarten 
nach St. Peter gewandert sind. Es 
war die erste Pilgeretappe zum 
Reformationsgedenkjahr 2017. Die 
Versöhnungsgemeinde Stegen und 
die Heiliggeistgemeinde Kirch-
zarten bieten zwei weitere Pilger-
wanderungen an. Sie führen durch 
das Gebiet beider Gemeinden und 
besuchen fast alle Orte, an denen 
Gottesdienste gefeiert werden. 

Alle Gemeindeglieder der kath. 
Seelsorgeeinheiten Dreisamtal 
und St. Peter-St. Märgen und der 
Kirchengemeinde Kirchzarten-
Stegen sowie Gäste aus Nah und 
Fern sind zum Pilgern eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Die zweite Etappe führt an 
Himmelfahrt, Donnerstag, 25. Mai, 
von der Thurnerkapelle (zwischen 
St. Märgen und Breitnau) nach 
St. Peter. 

Der Bus 7216 (Abfahrt in Kirch-
zarten 9.28 Uhr, in Zarten 9.31 
Uhr, in Stegen 9.35 Uhr) fährt 
zum Thurnerwirtshaus. In der 
Thurnerkapelle wird Gottesdienst 
zu Himmelfahrt um 10.30 Uhr für 
die Heiliggeist- und Versöhnungs-

gemeinde gefeiert. Anschließend 
führt der Weg über die Weißtan-
nenhalle, Karpfen – und Vogesen-
kapelle nach St. Peter zur St. 
Ur sulakapelle. Dort wird eine Ab-
schlussandacht gefeiert. Rückfahrt 
ist mit dem Bus 7216 um 17.02 
Uhr oder 18.02 Uhr von St. Peter 
aus möglich.

An diesem Pilgertag sind 100m 
Steigung und 300m Abstieg zu 
bewältigen, Gehzeit ca. sechs 
Stunden, ca. 16 km. Rucksackver-
pfl egung ist notwendig.

Teilbar ist diese Etappe an der 
Weißtannenhalle in St. Märgen. 
Ein Bus 7216 fährt um 11.28 Uhr 
in Kirchzarten, um 11.31 Uhr in 
Zarten und um 11.35 in Stegen ab 
und ist gegen 12.10 an der Weiß-
tannenhalle. Dort müsste dann auf 
die Pilgergruppe gewartet werde. 
Diese triff t gegen 13.00 Uhr ein. 
Für Wanderer vom Thurner her 
besteht die Möglichkeit, die Wan-
derung an der Weißtannenhalle 
abzubrechen und mit dem Bus 
zurückzufahren. 

Für alle Pilgerwanderungen gilt 
mitzubringen: Festes Schuhwerk, 
Regenschutz, Trinkfl asche, Vesper 
und gegf. Teleskopstöcke. Weitere 
Infos auf www.ekidreisamtal.de 
Reformationsjubiläum.

Ökumenische Pilger-
Etappe

von der Thurner-Kapelle nach St. Peter

Stegen (u.) In den Geschichtsbüch-
ern werden meist Männer er-
wähnt, was Frauen für Kirche 
und Gesellschaft geleistet haben, 
zeigt eine Wanderausstellung 
„100 Jahre evangelische Frau-
en“ im Ökumenischen Zentrum 
in Stegen, Dorfplatz 14. Wer 
die Ausstellung besucht, erfährt 

zum Beispiel, wer Dr. Elisabeth 
Schumacher war. Mehr ist unter 
www.frauengeschichte-baden.
de zu erfahren. Die Ausstellung 
ist bis Sonntag, 21. Mai montags 
bis freitags von 9.00 bis 17.00 
Uhr und sonntags von 11.00 bis 
12.00 Uhr bei freiem Eintritt zu 
besichtigen.

Ausstellung bis 21. Mai
Frauen prägen Kirche und Gesellschaft

Oberried (u.) Am vergangenen 
Wochenende konnten 18 Frauen 
aus dem gesamten Dreisamtal in 
der Oberrieder Klosterscheune 
ihren Kurs zur Qualifi kation als 
Alltagsbegleiterin mit einer klei-
nen Abschlussfeier erfolgreich 
ab  schließen und ihr erworbenes 
Wissen und ihre Kenntnisse voller 
Freude und Begeisterung in klei-
nen Sketchen und Präsentationen 
zeigen.

In rund 160 Stunden, verteilt auf 
ein halbes Jahr, hatten die Frauen 
viel Wissenswertes zum Thema 
Betreuung gelernt und damit auch 
eine berufl iche Qualifi kation er-
worben. 

Die Bürgergemeinschaft Ober-
ried hat diesen Kurs zusammen 
mit der Katholischen Landfrauen-
bewegung Freiburg organisiert. 
Das Regierungspräsidium Freiburg 
gab einen 70%-Zuschuss, sodass 
die Kursgebühren für die Teil-
nehmerinnen erfreulich niedrig 
gehalten werden konnten.

BGO-Vorsitzender Franz-Josef 
Winterhalter wies auf die Bedeu-
tung des Kurses hin, weil 
- die BGO diese Aufgabe über-
nommen hat und damit zeigt, wie 
wichtig ihr die Qualifi kation ihrer 
Mitarbeiterinnen ist
- dies ein Beispiel für dreisamtal-

Qualifi zierungskurs zur Alltagsbegleitung 
erfolgreich abgeschlossen

Kursteilnehmerinnen, Referentinnen und Vertretern der BGO stellten sich zum Gruppenbild.
Foto: privat

weite Kooperation im sozialen 
Bereich ist 
- hier ein Projekt für Frauenqua-
lifikation mit staatlicher Unter-
stützung im ländlichen Raum 
um gesetzt wurde 
- dies weitere Motivation für eine 
schnelle Umsetzung des Bauvor-
habens Ursulinenhof ist, damit 
nicht alle zu anderen Einrichtungen 
abwandern.

Franz-Josef Winterhalter be-
dankte sich bei Bürgermeister 

Klaus Vosberg für die Überlassung 
der Kursräume, bei Susanne Hart-
mann für die gute Zusammenar-
beit und Unterstützung durch die 
KLFB, bei der Kursleiterin Lucia 
Eitenbichler für die Initiative und 
Begleitung des Kurses, bei den 
ReferentInnen für ihren kompeten-
ten Unterricht, bei den Vertretern 
des Pfl egeheims Marga Sauter in 
Freiburg für ihre Unterstützung für 
die Praktika. 

Lucia Eitenbichler und Bürger-

meister Vosberg gratulierten den 
erfolgreichen Kursteilnehmerinnen 
und sprachen anerkennende Worte 
für ihr Engagement und Durchhal-
tevermögen aus, ehe die Frauen 
nach Überreichung der Zertifi kate 
in gemütlicher Runde ihre Er-
fahrungen nochmals austauschen 
konnten. Alle einte der Wunsch, 
ihr Können bald auch im Ursuli-
nenhof einsetzen zu dürfen, ehe 
andere Institutionen die gefragten 
Alltagsbegleiterinnen abwerben.

Stegen (glü.) Die diesjährige 
Stegener Pfarrwallfahrt zur Schlan-
genkapelle hoch über dem Attental/
Wittental fi ndet am Sonntag, dem 
21. Mai 2017 statt. Beginn der 
Eucharistiefeier ist um 11 Uhr und 
der Maiandacht um 13:30 Uhr. Sie 
wird begleitet von der Musikkapel-
le Wittental mit anschließendem 
Platzkonzert. Um 9 Uhr triff t sich 
eine Fußgruppe zum Abmarsch bei 
der Kirche Herz Jesu in Stegen. Es 
gibt Mittagessen, Kaff ee und Ku-
chen. Über Kuchenspenden freut 

sich das Orga-Team. Sie können 
direkt bei der Schlangenkapelle 
oder von 8:30 bis 9 Uhr im Pfarr-
saal in Stegen abgegeben werden. 
Bei Regen fi nden Gottesdienst und 
Maiandacht zu o.g. Zeiten in der 
Pfarrkirche Herz Jesu Stegen statt. 
Eine Bewirtung kann dann aus 
organisatorischen Gründen nicht 
stattfi nden. Muss die Veranstaltung 
an der Schlangenkapelle auf Grund 
der Wetterlage abgesagt werden, 
gibt es ab 8 Uhr eine Bandansage 
unter der Tel. Nr. 07661 / 61374.

Stegener Pfarrwallfahrt 
zur Schlangenkapelle

Kirchzarten/Freiburg-Kappel 
(de.) Die Abholtermine der Man-
gos der letzten Mango-Aktion 
haben sich verschoben. Die erste 
Lieferung ist nun erst ab dem 13. 

Mai 2017 in den Bioläden Kappel 
und Kirchzarten erhältlich. Die 
zweite Lieferung verschiebt sich 
ebenfalls. Sie kommt Samstag, den 
27. Mai 2017 an.

Verein Solarenergie für Afrika: 
Mango-Aktion verschoben
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Windkraftplanung – Offener Brief
an Regierungspräsidentin Schäfer

Sehr geehrte Frau Regierungsprä-
sidentin,

ich wähle die Form des offenen 
Briefes, da ich mich als gewählter 
Bürgermeister und Kreisrat in der 
Pflicht sehe, in Zeiten von alter-
nativen Fakten, Politikverdros-
senheit und Überregulierung den 
notwendig gewordenen Schritt 
an die Landespolitik und in die 
Öffentlichkeit zu gehen.

Im Jahr 2011 traf ein Tsunami auf 
Japan, der zum Reaktorunglück 
von Fukushima führte. Dieses 
Ereignis führte zum Atomausstieg 
der Bundesrepublik Deutschland. 
Der Souverän schien den Turbo 
in der Energiewende einlegen zu 
wollen. Das ,,schwarze? Land Ba-
den-Württemberg wurde grün. Die 
nun grün-rote Landesregierung 
ordnete die Windkraftplanung 
auch auf Ebene der kommunalen 
Flächennutzungsplanung an. Die 
Kommunen sollten der Wind-
kraft substanziellen Raum geben. 
Selbstverständlich auf Kosten der 
Kommunen, ohne finanziellen 
Ausgleich und mit der Auflage, 
die gewonnenen Daten dem Land 
zur Verfügung zu stellen.
Auch die Gemeinden des Dreis-
amtals machten sich also auf den 
Weg. Im Rahmen der Flächen-
nutzungsplanung wurden alle 
potenziellen Standorte analysiert 
und nacheinander nach den ge-
setzlichen Vorgaben ausgeschie-
den. In der letzten Stufe blieben 
sieben Standorte, von denen aus 
Sicht der beauftragten Planer drei 
nach der vorliegenden Datenlage 
realisierbar wären. Die Gemeinde 
Oberried, auf deren Gemarkung 
und Teileigentum einer von vier 
scheinbar nicht zu realisierenden 
Standorte lag, ging daraufhin 
einen vielleicht ungewöhnlichen 
Weg.
Ursächlich für diesen Weg war 
weiter, dass der Standort zu den 
windhöffigsten Standorten in 
Baden-Württemberg zählt. Ver-
bunden mit der Idee, erneuerbare 
Energie zu erzeugen, deren Er-
träge in den Gemeindehaushalt 
fließen. Vorbild hierfür war die 
Kommune Heidenrot im Rhein-
gau-Taunus-Kreis. 
Was dann geschah ist ursächlich 
für diesen Brief.

Die Gemeinde Oberried und der 
Gemeindeverwaltungsverband 
Dreisamtal (GW) bekundeten ihr 
starkes Interesse daran, den Stand-
ort Hundsrücken für Windenergie 
zu nutzen und im Eigentum der 
Gemeinde zwei Anlagen zu betrei-
ben. Um dies zu realisieren, suchte 
die Gemeinde einen Projekt-
entwickler, der nur im Falle des 
Erfolges honoriert werden würde.
Voraussetzung für die Genehmi-
gung ist, dass der Standort bei der 
bevorstehenden Zonierung des 
LSG Schauinsland berücksichtigt 
wird. Aufgrund der Untersuchun-
gen in der FNP-Planung gab es 
Bedenken. Zwar wurden von 
den relevanten Vögeln weder am 
Standort noch in maßgeblicher 
Entfernung Horste gefunden, es 
gab aber einige Überflüge. Um die 
Datengrundlage, die auf den ersten 
Untersuchungen basierte, zu ver-
bessern, hat die Ökostromgruppe 
als Projektentwickler das Büro 
Bioplan unter der Leitung von 
Dr. Martin Boschert mit Untersu-
chungen auf BImSch-Niveau nach 
den Empfehlungen der LUBW 
beauftragt. Das Ergebnis war, 
dass aus artenschutzrechtlicher 
Sicht, aber auch im Hinblick auf 

eine eventuelle Beeinträchtigung 
des Vogelschutzgebietes, das 
am Rande gerade noch betroffen 
ist, eine Genehmigungsfähigkeit 
gegeben ist. 
Wie mit dem RPF abgesprochen, 
waren die das Vogelschutzgebiet 
betreffenden Fragen vorab bear-
beitet und übermittelt worden. 
Das RPF übermittelte daraufhin 
einen Schnell-Check, in dem neue 
Bedenken geltend gemacht wur-
den. Darin wurde unter anderem 
ausgeführt, dass ,,Gebietskenner" 
eine traditionelle Nutzung durch 
den Wespenbussard behauptet ha-
ben. Außerdem kam plötzlich der 
Rotmilan ins Spiel, verbunden mit 
der Behauptung, dass bei diesem 
eine Verletzung des Tötungsver-
botes zu erwarten sei. Auch diese 
Aussagen waren verwunderlich, 
denn zum einen handelt es sich 
weder um ein Dichtezentrum und 
zum anderen ist der nächste Rot-
milanhorst mehrere Kilometer ent-
fernt. Auch die Überflüge über den 
dichten, geschlossenen Nadelwald 
in 1.200 m Höhe waren eher spär-
lich. Die Bitte von Dr. Boschert an 
das RPF, entsprechende Quellen 
für die obengenannten Thesen zu 
benennen, wurde bis heute nicht 
erfüllt, obwohl sowohl er als auch 
unser Rechtsanwaltsbüro die Be-
antwortung anmahnten. Hierbei sei 
bemerkt, dass Kommunen, um die 
für die Verwaltung eigentlich bin-
denden Empfehlungen der LUBW 
einzuhalten, jede Untersuchung an 
Fachplaner vergeben müssen. 
Das Land Baden-Württemberg 
sich aber scheinbar in keiner Weise 
an seine eigenen Vorgaben halten 
muss.

Nachdem der vollständige Be-
richt von Dr. Boschert vorlag, 
wurde von Seiten des RPF das 
Gutachten mit dem Argument 
angezweifelt, dass die Zeit der 
Nachmittagsuntersuchungen man-
gelhaft sei. Diese Behauptung ist 
nicht zutreffend. Laut LUBW-
Richtlinie sind die Untersuchungen 
über den Aktivitätsschwerpunkt 
drei Stunden lang durchzuführen. 
Auch die Untersuchungen im 
Rahmen des FNP zeigen, dass 
der Aktivitätsschwerpunkt in den 
späten Vormittagsstunden liegt. 
Die Untersuchungen von Bioplan 
liefen über vier Stunden und, wenn 
vormittags ungeeignetes Wetter 
war, auch nachmittags. Auch die 
Beobachtungszeiträume wurden 
gegenüber dem RPF belegt, das 
darauf in keinerlei Art und Weise 
einging.
Als neue Steigerung wurden jetzt 
zum Wanderfalken Aussagen ei-
ner Privatperson, dem Vorsitzen-
den der AG Wanderfalkenschutz 
(AGW), herangezogen. Dieser 
behauptet in allgemeiner Form, 
dass in der Raumschaft Überflüge 
stattfänden, ohne dies mit Zahlen 
zu belegen. In einem gemeinsamen 
Gespräch mit Dr. Boschert führte 
er zu den LUBW-Erfassungs- und 
Bewertungshinweisen aus, dass 
ihn diese nicht interessieren. Als 
attraktive Bereiche für den Wan-
derfalken nennt er explizit die Frei-
flächen auf dem Schauinsland, die 
als Rast- und Ruhehabitate von Vö-
geln genutzt werden, die auch als 
Nahrungsquelle des Wanderfalken 
dienen. Diese benannten Bereiche 
liegen außerhalb der vollständig 
und dicht bewaldeten Zone, in der 
die WEA errichtet werden sollen. 
Die Einstellung des Vorsitzenden 
der AGW gipfelt in der Aussage, 
dass ansiedlungswillige Vögel 
nachhaltig gestört wurden, weil Or-
nithologen im Zusammenhang mit 

Windkraftplanungen vor Jahren am 
Ochsenberg in Freiburg Wanderfal-
ken beobachtet haben. Eine These 
erscheint angesichts von tausenden 
von Wanderern, die den Bereich 
durchqueren und der häufigen Be-
obachtungen der AGW-Mitglieder, 
absurd bis kurios.

Wir waren davon ausgegangen, 
dass bei der Beauftragung eines 
renommierten Büros und einer 
Untersuchung auf Grundlagen von 
LUBW-Hinweisen auf BImSch-
Niveau die anstehenden Fragen 
geklärt und von der Behörde 
akzeptiert werden. Zumal die 
Untersuchungen zwangsläufig 
sehr viel genauer als die relativ 
oberflächlichen Beobachtungen 
zum FNP-Verfahren sind. 

Da das RPF darauf verwies, dass 
man zügig eine Zonierung für 
Windkraft im Bereich Schauins-
land abschließen wolle, setzte es 
dem GW als planende Körper-
schaft eine Frist zur Stellungnahme 
bezüglich des Zonierungsverfah-
rens. Daraufhin beantragte die 
Kommune Oberried, dass sich 
die Verbandsversammlung mit 
dem Thema befassen möge. Auch 
hier vor dem Hintergrund, dass 
das RPF nicht auf die Faktenlage 
einging. Dies wurde mit Schreiben 
vom 26.04.2017 noch getoppt, in 
dem das RPF dem GW folgendes 
mitteilte: ,,Bitte haben Sie jedoch 
Verständnis dafür, dass wir mit der 
Vorbereitung und dem Beginn des 
Verordnungsverfahrens nicht län-
ger zuwarten können. Insbesondere 
hinsichtlich des Standortes Hunds-
rücken wurden in der Vergangen-
heit immer wieder Zugeständnisse 
für weitere Untersuchungen, Prü-
fungen etc. gemacht, die zu einer 
Verzögerung des gesamten Zo-
nierungsverfahren geführt haben. 
Eine weitere Verzögerung ist den 
anderen Gemeinden/Kommunen 
nun nicht mehr zumutbar.?

In Kenntnis der Ergebnisse, dass 
eine Zonierung möglich wäre will 
das RPF Fakten schaffen, die eine 
Zonierung verunmöglichen!

Sehr geehrte Frau Regierungsprä-
sidentin, Sie sagten in einem am 
Hundsrücken geführten Gespräch 
zu, die Gemeinde zu unterstützen. 
Das Thema Windkraft ist nach 
wie vor ein emotionales, deshalb 
will die Gemeinde Oberried eine 
faire Behandlung. Ich möchte mit 
einer Geschichte schließen, die ich 
bereits in Ihrem Haus erzählt habe:

,,Ein junger Ritter machte sich 
auf den Weg zu einem Berg. Von 
diesem erzählte man, dass dort ein 
böser Drache leben würde. Als er 
an den Berg kam, liefen einige 
Menschen auf ihn zu. Sie riefen: 
Dreh um, hier wohnt ein gefähr-
licher Drache. Der Ritter sprach: 
Zeigt ihn mir!

Bitte teilen Sie mir mit, welche 
konkreten Gründe auf Basis der 
Maßstäbe der LUBW gegen eine 
Berücksichtigung des Hundsrü-
ckens bei der Zonierung sprechen. 
Zeigen Sie mir den Drachen!

Mit freundlichem Gruß und ge-
spannt wartend

Ihr

(bk.) Gepflegte Blumenrabatten, 
einladende Sitzbänke, melodisch 
klingt Klaviermusik aus der Be-
gegnungsstätte in den Innenhof der 
Wohnanlage Kreuzsteinäcker. Eine 
entspannte ruhige Atmosphäre 
bestimmt den Alltag der Anlage. 
Vor 20 Jahren gebaut werden die 
fünf Häusergruppen durch die 
Heiliggeistspitalstiftung, einer der 
ältesten Stiftungen Deutschlands, 
unterhalten und betreut. 
Selbst- und eigenständig, solange 
es eben geht
In den insgesamt 135 senioren-
gerechten Ein- bis Vierzimmer-
wohnungen leben Seniorinnen 
und Senioren eigenständig und 
selbstbestimmt ihren Alltag. Die 
Wohnungen können nach eigenen 
Wünschen eingerichtet und die 
zur Verfügung stehenden Gemein-
schaftsräume genutzt werden. 
Dazu gehören unter anderem eine 
Bibliothek, sowie Wasch- und 
Bügelräume. Dem Zeitgeist an-
gepasst, verfügt die Wohnanlage 
auch über ein Gästeappartement 
für Angehörige, in dem Besuch mit 
einer weiten Anfahrt eine ortsnahe 
Unterkunft vorfindet. Auch ein 
Haustechnicker steht zur Verfü-
gung, der kleinere Reparaturen 
erledigt und darauf achtet, dass 
Besucher ihre Fahrräder nicht wie 
ein Hindernis aufstellen. 

Alle Bewohner eint, dass sie 
ihren Alltag selbst gestalten, so-
lange und nach den Möglichkeiten, 
die ihnen zur Verfügung stehen: 
Sie können sich von Montag bis 
Freitag zum Mittagstisch anmel-
den, oder ihre Mahlzeiten selbst 
zubereiten. Der ambulante Pfle-
gedienst der Heiliggeist Spitalstif-
tung oder ein selbst ausgewählter 
Pflegedienst können im Bedarfsfall 
pflegerisch unterstützend wirken.

Wer der Vergesslichkeit ein 

Schnippchen schlagen möchte, 
kann das Hirnleistungstraining 
„Grips“ aufsuchen und immer 
unterhaltsame Veranstaltungen 
und Vorträge besuchen. „Dadurch 
wird es leichter, das Leben in einer 
freiwillig gesuchten Gemeinschaft 
zu verbringen“, berichtet eine 
Bewohnerin der Wohnanlage. 
Darum bemüht man sich auch 
täglich in der Wohnanlage, denn 
„so heterogen das Älterwerden 
heutzutage ist, so vielfältig sind die 
Wohnformen, die Möglichkeiten 
des Engagements und – falls nötig 
– die Hilfsangebote. Am Tag der 
offenen Tür soll dies alles erlebbar 
werden“, erklärt Stiftungsdirekto-
rin Marianne Haardt. 
Jubiläums-Tag-der-offenen-Tür 
Beim ‚Jubiläums-Tag-der-offenen-
Tür‘ im Kreuzsteinäcker wird nicht 
nur das 25-jährige Bestehen des 
ambulanten Pflegedienstes der 
Heiliggeistspitalstiftung, sondern 
auch 20 Jahre Wohnanlage Kreuz-
steinäcker mit einem bunten und 
zeitgleich informativen Programm 
gefeiert. Am Samstag 20. Mai ver-
wandelt sich der ansonsten ruhige 
Innenhof der Wohnanlage zu einem 
geschäftigen Info-Parcours rund 
um das Thema „Älter werden – so 
geht’s!“. Eingeladen sich dazu 
Menschen, die sich mit dem Thema 
des Älterwerdens beschäftigen und 
die Gelegenheit nutzen möchten, 
sich dazu beraten zu lassen.
Informatives Programm
Ab 11 Uhr können Gäste das breite 
Angebots-Spektrum der Altenhil-
fe, die einzelnen Einrichtungen 
und das Haus Marga Sauter, für 
somatisch pflegebedürftige ältere 
Menschen, kennen lernen. Zu-
dem besteht die Möglichkeit eine 
Wohnung in der Wohnanlage zu 
besichtigen. Auch als Arbeitgeber 
stellt sich die Heiliggeiststiftung an 

diesem Tag vor. 
Für das leibliche Wohl sorgt der 

Freundeskreis der Ehrenamtlichen 
der Heiliggeistspitalstiftung mit 
kross gebratenen Grillwürstchen; 
knusprige Flammkuchen kommen 
aus dem Flammkuchenmobil, die 
Firma Zahner - Feinkost GmbH 
wird kleine Probierhäppchen rei-
chen und das Stiftungsweingut 
eine Weinprobe anbieten. Verteilt 
auf dem Gelände können die Be-
sucher verschiedene Infostände 
und Pavillons besuchen: Fragen 
zum Thema Älterwerden wird die 
Sozial-Pflegeberatung in der einge-
richteten Sessel-Ecke beantworten, 
der Pflegedienst misst auf Wunsch 
den Blutdruck und –zucker und 
stellt sein Leistungsangebot vor. 

Pflegende Angehörige können 
sich wertvolle Tipps für ein rü-
ckenschonendes Transferieren 
einholen und auch die Einrich-
tung der Tagespflege wird sich 
vorstellen. Nicht fehlen darf das 
VEGA-mobil mit umfassenden In-
formationen zur Vorsorge und den 
neu erstellten Notfallkarten. Auch 
am Jubiläumstag wird ‚Grips‘ mit 
einem Denkparcours aktiv und auf 
der Bühne sorgt unter anderem die 
swingende Rentnerband „Kolibri“ 
für beste Stimmung. „Wir hoffen, 
dass unsere Gäste beschwingt 
und vor allem gut informiert nach 
Hause gehen können. Und wenn 
das Jubiläumsfest die Freude auf 
ein selbstbestimmtes Älterwerden 
stärkt, dann haben wir unser Ziel 
erreicht“, so der Leiter des Dienst-
leistungszentrums Christoph Weiß.     

Jubiläums-Tag-der-offenen-Tür‘ 
im Kreuzsteinäcker: Samstag, 
20. Mai 2017, von 11 bis 17 Uhr 
(bei jedem Wetter), Heinrich-
Heine-Straße 2 – 18, Freiburg-
Littenweiler. 

„Älter werden – so geht’s!“
Jubiläumsfest in der Wohnanlage Kreuzsteinäcker Littenweiler mit einem 

Tag der offenen Tür am Samstag, 20. Mai 2017

Ein Ort der Ruhe ist der Innenhof der Wohnanlage Kreuzsteinäcker, am 20. Mai wird er zum Infopar-
cours.  Fotos: Beate Kierey
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de

Auch wir waren dabei 

und sagen Dankeschön!

Dilger GmbH & Co. KG
Fliesenhandlung  

Hinterschützenbach 2b
78120 Furtwangen

Telefon 07723.2250
info@fliesendilger.de

www.hotel-jaegerhaus.de

Familie Markus Schwormstädt
Mühlegraben 18 • 79271 St. Peter
Telefon (0 76 60) 94 00-0

Ö� nungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag ab 14 Uhr
 Freitag, Samstag, Sonn- und Feiertag ab 12 Uhr   
 Nachmittags Ka� ee &  Kuchen, Vesper und kleine Gerichte,
 Warme Küche ab 12 Uhr – 14 Uhr, sowie 18 Uhr – 21 Uhr.
 Mittwoch ist unser Ruhetag.

Freiburger Str. 6 • 79199 Kirchzarten
www.dreisamtaeler.de

Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32
info@dreisamtaeler.deDreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam

St. Peter (de.) Die jüngste Ver-
änderung im Hotel-Gasthof-Café 
Jägerhaus ist das „Chalet“, ein neu 
geschaff ener Raum im Restaurant, 
der für etwa fünfundzwanzig Per-
sonen Platz bietet.

Es entstand ein heller lichter 
Raum mit ansprechender Farbge-
staltung und fantastischem Blick 
auf St. Peter und den Feldberg. 
Die Familie Schwormstädt be-
dankt sich bei allen Handwerkern 
und Planern für ihre schnelle und 
zuverlässige Arbeit. 

Das Jägerhaus liegt idyllisch 
am Ortsrand und bietet eine gut-
bürgerliche Küche mit badischen 
Spezialitäten zu einem vernünfti-
gen Preis-Leistungsverhältnis. Die 
Küche ist das Reich von Markus 
Schwormstädt, unterstützt von 
seiner Mutter Rosemarie. Er legt 
Wert auf frische Zubereitung 
und bezieht die Zutaten überwie-
gend regional. Empfehlenswert 
sind auch die Kuchen und Torten 
für den Nachmittagskaffee, die 

Schwormstädt als Konditormeister 
selbst herstellt. Seine Frau Eva-
Maria ist für die Hotelgäste und 
den Service zuständig. 
40-jähriges Jubiläum
Im Mai 1977 eröffneten Hans-
Dieter und Rosemarie Schworm-
städt das Jägerhaus in St. Peter 
als Gasthaus mit Kegelbahn und 
sechs Fremdenzimmern. Nach dem 
plötzlichen Tod des Vaters 1993 
übernahm Markus Schwormstädt 
mit seiner Ehefrau Eva-Maria den 
elterlichen Betrieb. Nach und nach 
kamen weitere Hotelzimmer dazu, 
wurde die Küche vergrößert und 
kamen neue Restaurantbereiche 
mit dazu und vor vier Jahren ein 
großzügiger, moderner Sauna-
bereich für die Hotelgäste Zur 
Abkühlung können die Gäste in 
den Naturbadeteich springen, der 
im Sommer auch zum Schwimmen 
oder Planschen genutzt werden 
kann.

Früh schon investierten die 
Schwormstädts in die energetische 

Sanierung ihres Betriebs. Beheizt 
werden Hotel und Restaurant mit 
einer Hackschnitzelanlage, die 
ausschließlich mit St. Petermer 
Hackschnitzel befeuert wird. Mit 
der installierten Fotovoltaikanlage 
werden an die 20 % des benötig-
ten Stroms selbst produziert und 
Warmwasser wird ebenfalls zu 
einem hohen Prozentsatz solar 
erzeugt. Nachhaltiges und öko-
logisches Wirtschaften ist den 
Schwormstädts ein Anliegen. Dass 
es sich aber auch wirtschaftlich 
lohnt zeigt die Wärmerückgewin-
nungsanlage für die Kühltechnik, 
die vor über zwanzig Jahren schon 
installiert wurde. Pro Jahr konnten 
damit 3000 Liter Öl eingespart 
werden.

Als nächstes wird wieder in 
die Modernisierung einiger Gäs-
tezimmer

Investiert.  Das Hotel ist erneut 
und zum wiederholten Mal von 
der DEHOGA als 3-Sterne-Hotel 
klassifi ziert worden.

Das neue Chalet – ein gemütlicher und heller Restaurantbereich, der 
sich auch für Familienfeste eignet

Eva-Maria und Markus Schwormstädt mit Mutter Rosemarie. Fotos: Dagmar Engesser
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Stegen (hr.) Egal ob klein, ob groß, 
ob Rassehund oder Mischling, 
alle Fellnasen brauchen Pflege 
und diese bietet Carmen Arndt in 
ihrem Hundefriseur-Salon „Dog 
Hair“ seit beinahe 10 Jahren im 
Dreisamtal an. Anfang Mai ist sie 
nun von Kirchzartens Hauptstraße 
an den Dorfplatz in Stegen umge-
zogen und freut sich in dem neuen, 
freundlichen und lichtdurchfluteten 
Raum ihre vierbeinigen Kun-
den mit Frauchen und Herrchen 
begrüß en zu dürfen. 

Weiß und blau sind die neuen 
Farben, mit denen Carmen Arndt 
hier liebevoll spielt und fröhlich 
dekoriert. „Es war einfach an der 
Zeit noch einmal etwas Neues an-
zu fangen“, so die Inhaberin „ich 
hatte noch einmal Lust auf Ver-
änderung. Die Lage am Dorfplatz 
in Stegen ist für mich ideal, bietet 
meinen Kunden gute Parkmöglich-
keit und die neuen Räume geben 

Dog Hair ist umgezogen
„Hundefriseur im Dreisamtal“ nun am Dorfplatz in Stegen

mir außerdem die Möglichkeit 
mein Angebot zu erweitern.“

Nun kann man bei Dog Hair 
auch Hundefutter von Happy Dog, 
Daps und der Markus Mühle kau-
fen, zusätzlich ausgewählte Leinen 

und Halsbänder, Hundedecken 
und Accessoires. Natürlich gibt 
es im Hundefriseur-Salon auch 
Shampoos und Pflegeprodukte, 
Bürsten und Kämme und viele 
verschiedene Leckerlies für die 

Fellnasen. Und was nicht vorrätig 
ist, wird gerne besorgt!

Wie bisher bietet Carmen Arndt 
auch in den neuen Räumen „Well-
ness rund um den Hund“ an mit 
Ent filzen, Kämmen und Baden, 
Augen-Ohren- und Krallenpflege, 
Scheren, Schneiden, Modellieren 
und Trimmen. Alles in stressfreier 
Atmosphäre, denn das Wohl des 
Hundes liegt ihr besonders am 
Herzen „die Hunde dürfen sich 
auch mal hinsetzen oder hinlegen 
und gerne dürfen die Besitzer bei 
der Pflege auch dabei bleiben“ 

Dog Hair, Dorfplatz 7 in Stegen, 
Tel.: 07661 / 90 91 890 (bei Stö-
rung wegen Umzug 0152 – 24 66 
28 10). Weitere Informationen, 
zahlreiche Vorher-Nachher-
Fotos und alles rund um den 
„Hundefriseur im Dreisamtal“ 
auf Facebook und www.doghair-
dreisamtal.de. 

Carmen Arndt und ihr Bearded-Collie Ben fühlen sich in den neuen 
Räumen am Dorfplatz in Stegen schon richtig wohl.

Foto: Gisela Heizler-Ries

Stegen (u.) Wie sieht ein Kohlrabi aus? Wachsen Radieschen am 
Strauch? Kinder des Kindergarten St. Michael in Stegen und 
Schneck enhaus in Eschbach können das bald ganz genau erklären, 
denn sie pflanzen in diesem Jahr erneut ihr eigenes Gemüse an.
„Nur zwei Schluck Wasser brauchen die Pflanzen“, sagt die Mitar-
beiterin der EDEKA Stiftung, während die Kinder mit der Finger-
spitze testen, ob die Erde feucht genug ist. Zuvor haben sie mit 
ihren Erzieherinnen Kohlrabi, Salat, rote Beete, Radieschen und 
Möhren gepflanzt. Tatkräftige Unterstützung bekommen sie dabei 
von EDEKA-Kaufmann Markus Strecker aus Stegen. Er hat die 
Patenschaft für das Projekt übernommen und hilft bei Bepflanzung, 
Pflege und Ernte. „Anpflanzen und jäten, gießen und ernten, das 
Gemüse zubereiten und genießen: So einfach ist es, Kindern Wissen 
über unsere Nahrung zu vermitteln und damit die Grundlage für eine 
ausgewogene Ernährung und eine gesunde Lebensweise zu legen“, 
erklärt Markus Strecker die Zielsetzung des Projektes. Und das nach-
haltig: Denn auch in den kommenden Jahren wird das Beet durch 
Markus Strecker und ein Team der EDEKA Stiftung neu bepflanzt. 

Foto: privat

Kirchzarten/Stegen (de.) Seit dem 
vergangenen Jahr besteht zwischen 
dem Kolleg St. Sebastian Stegen 
und der Kingsgate Primary School 
Mafeteng in Lesotho eine Schul-
partnerschaft.

Die Wurzeln dieser Partnerschaft 
gehen zurück auf eine Wissen-
schaftsreise des Stegener Allge-
meinmediziners Dr. Peter Krim-
mel, während der er die Schule in 
Lesotho und den Freundes kreises 
Kagiso Learning Aid Programm 
e.V. kennenlernte. Seither fanden 
einige Reisen statt und wurden 
Kontakte auf mehreren Ebenen 
geknüpft. So besuchte der Schul-
leiter des Kollegs St. Sebastian 
Stegen die Schule in Mafeteng, die 
Abiturienten Elisabeth Duis und 
Leif Habermann waren dort und 
die Schulleiterin Mateboho Masiu 
der Schule in Mafeteng kam zum 
Gegenbesuch nach Stegen.

Eine Schulpartnerschaft lebt von 
den Menschen, die dahinter stehen, 
so Dr. Peter Krimmel, und er freut 
sich, dass diese Partnerschaft durch 

Lebendige Schulpartnerschaft:

Der Kirchzartener Leif Habermann in Lesotho

Leif Habermann aus Kirchzarten mit Schülern der Kingsgate Pri-
mary School Mafeteng in Lesotho. Foto: privat

Leif Habermann vertieft wird. Seine 
erste Reise nach Mafeteng beein-
druckte den jungen Kirchzartener 
so, dass er nun nach dem Abitur dort 
ein Freiwilligenjahr absolviert. Er 
unterstützt dort die hauptamtlichen 
Lehrer als Assistenzlehrer in den 

Bereichen Mathematik und Natur-
wissenschaften, korrigiert Haus-
aufgaben und Klassenarbeiten, er 
hilft Schülern in Kleingruppen, die 
Unterstützungsbedarf haben oder 
unterrichtet selbständig. Nachmit-
tags arbeitet er mit den Schülern der 

7. Klasse täglich im Schulgarten.
Mafeteng liegt im Hochland 

Lesothos, einem bitter armen Land 
im südlichen Afrika. Trotz dieses 
kargen Lebens sind die Schüler 
hochmotiviert und lernbegierig. 
Die Schule wird von 900 Schülern 
besucht und schon bei ihrem ersten 
Besuch war die Stegener Delegati-
on über den Zustand der Sanitären 
Anlagen entsetzt.

Das Ziel von der Stegenerin 
Walburga Rehmann-Linden ist es, 
Gelder für die Sanierung der Toilet-
tenanlagen der Schule zu sammeln. 
Über 80 % der 11.000,- Euro, die 
dafür nötig sind, sind schon zu-
sammen.

Wer der Sanierung der Toiletten-
anlagen zur endgültigen Umsetzung 
verhelfen möchte, kann auf folgen-
des Konto spenden:
Freundeskreis „Kagiso-Learning-
Aid-Programm e.V., IBAN: DE06 
6805 1004 0004 6071 31, BIC: 
SOLADES1HSW, Bank: Sparkasse 
Hochschwarzwald. Verwendungs-
zweck: „Toilettenbau“

Freiburg (es.) Günter Fortmeier 
(Gewinner des Kleinkunstprei-
ses Baden-Württemberg 2016) 
verwöhnt auch in seinem neuen 
Soloprogramm am Montag, dem 
15. Mai, um 20 Uhr im Wallgra-
bentheater mit einem Feuerwerk 
an handgemachten Leckereien. 
Ob als Schattenspieler, Zauberer, 
Bauch- oder Handredner, die 

Vielseitigkeit seines komödian-
tischen Könnens ist verblüffend. 
Was immer er vorsetzt, alles 
ist von leichter Hand serviert. 
„Ein Minimal-Theater mit großer 
Wirkung“, so schreibt die Presse. 
Denn: vor Fortmeiers magischem 
„Händetainment“ ist an kein 
Zwerchfell sicher. Regie: Hilde 
Schneider.

ECHT SAUBER! 
Schwarzer Humor, der sich gewaschen hat von 

und mit Günter Fortmeier

Günter Fortmeier.  Foto: privat

Kirchzarten-Zarten (u.) Der Ge-
mischt Chor, der Männerchor sowie 
der Gospelchor Zarten laden am 
Samstag, dem 20. Mai, um 19.30 
Uhr zu einem Konzert in die Zar-
dunaschule in Zarten ein.

Auf dem Programm stehen die 
„Lieblingslieder“ der über 50 Sän-
gerinnen und Sänger der drei Chöre 
aus den letzten Jahren. Gospels und 
Spiritals sowie die bekannten Lieder 
aus dem Musi cal „Sister Act“ prä-
sentiert der Gospelchor „Zarduna 
Sing and Swing“. Der Männerchor 
singt die schönsten und beliebtes-
ten Schlager der Gesangsgruppe 
„ Comedian Harmonists“ aus den 
30er Jahren. Und auch der große 
Gemischte Chor singt bekannte 
Filmschlager aus den 30er und 40er 
Jahren des vergangenen Jahrhun-
derts sowie Musicalhits aus „My 
fair Lady“.

Als Gastsolist tritt der „Tenor von 
Zarten“ Stefan Fiehn auf. Er wird, 
zusammen mit Christian Nagel am 

Frühjahrs-SINGEN der Chöre aus Zarten
Mit Gastsolist Stefan Fiehn, Tenor

Klavier, die „Dichterliebe“ von Ro-
bert Schumann zu Gehör bringen. 
Dieser Liederzyklus zählt zu den 
berühmtesten und bedeutendsten 
der Romantik. Die Zuhörer werden 

in die Welt eines jungen Liebenden 
entführt, eine Welt zart erwachender 
Verliebtheit und Leidenschaft, aber 
auch eine Welt der trügerischen 
Träume und Illusionen.

Karten sind im Vorverkauf zum 
Preis von 7,50 Euro bei Studel‘s 
Scheunenlädele in Zarten erhält-
lich. Weitere Infos auf www.mgv-
zarten.de.

Musikverein  
Buchenbach
Konzert am 21. Mai
Buchenbach (es.) Zwischen den 
alten Mauern der Burgruine Wies-
neck findet am Sonntag, 21. Mai  
ein stimmungsvolles Open Air-
Konzert des Musikvereins statt. 
Beginn des Konzerts, bei dem auch 
für das leibliche Wohl gesorgt sein 
wird, ist um 19 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.

Buchenbach (es.) Der Männerge-
sangverein Edelweiss Buchenbach 
veranstaltet am Dienstag, dem 16. 
Mai, ein Konzert in Kooperation 
mit dem Vokalensemble „VIVAT“, 
St. Petersburg. „VIVAT“ interpre-
tiert Chorwerke der orthodoxen 
Liturgie aus Russland. Meisterhaft 
und makellos - Stimmen von betö-
render Klarheit und Brillanz - Als 

käme die Musik vom Himmel he-
rab - Vier perfekte Stimmen voller 
Inbrunst und Hingabe - Dies einige 
Schlagzeilen der Presse über das 
Ensemble. In seiner Heimatstadt 
unterstützt „VIVAT“ die Intensiv-
station für Neugeborene am Städt. 
Kinderkrankenhaus „St. Nikolaja 
Tschudotvorza“ („St.-Nikolaus-
Wundertäter“). Informationen 

über diese Einrichtung und die 
bisher geleistete Hilfe liegen bei 
dem Konzert aus. Konzertbeginn 
ist um 20 Uhr in der Kath. Kirche 
St.Blasius in Buchenbach. Der 
Eintritt ist frei – Türkollekte. Die 
Sänger freuen sich über einen 
freiwilligen Kostenbeitrag oder 
eine Spende zugunsten ihres Hilfs-
projekts.

Männergesangverein Buchenbach 
Konzert mit Vokalensemble VIVAT aus St. Petersburg
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Carola  Waldvogel
   Massagen, Kinesiologie & Kurse

Meine Angebote

im Mai

   Rücken-Nacken
-Kopf

      ca. 60 min. 49 €

      Hawaii-M
assage

       ca. 75 min. 58 €

info@carola-waldvogel.de · www.carola-waldvogel.de

Josef-Saier-Str.  10  ·  79199   Kirchzarten   ·  Tel.   0 76 61 / 9 03 52 45

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Unsere Ö�nungszeiten:
Mo.: geschlossen
Di.:  10-12.30 Uhr und 15-18 Uhr
Mi.: 10-12.30 Uhr, mittags geschlossen

Do. und Fr.: 10-12.30 Uhr + 15-18 Uhr

Samstag: 10-12.30 Uhr

Am Muttertag von
10 bis 12 Uhr geöffnet.

Kirchzarten-Zarten • Flaunserstr. 8 • Tel. 07661/61222
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12.30 Uhr u. 14.30-18 Uhr • Sa: 8.30-12.30 Uhr • Mi-Nachm. geschl.

Gutscheine zum Muttertag

Hauptstr. 28, Kirchzarten

Marktplatz 2 • 79199 Kirchzarten • Telefon 07661/99009
www.parfuemerie-stoerr.de

Zum Muttertag Düfte, Pflege, Schmuck 
& Geschenkgutscheine

SCHÖNHEIT - STIL - ERFOLG
Parfümerie & Kosmetikinstitut
Andrea Störr

R O M B A C H 
N O S T A L G I E - G A S T R O N O M I E

Z U M   K R E U Z
K R I Z W I R T S - S C H I E R E

www.rombach-st-peter.de
B.Rombach-79271 St.Peter

 

Spargel vom Tuniberg
zum Muttertag!

Leckere Gerichte ab 16,90€

Hinterzarten-Breitnau (u.) Os-
car Javelot ist Panfl ötenvirtuose, 
Sänger und ein Komponist, der es 
versteht, Gefühle in Töne zu ver-
wandeln. Ruhe, Harmonie und die 
Freude im Augenblick versprühen 
seine Konzerte. Zum ersten Mal 
gastiert er am Freitag, dem 12. 
Mai, 20.00 Uhr, mit einem Konzert 
zum Muttertag in der Kath. Kirche 
St. Johann Babtist in Breitnau. 
Aus dem Konzerterlös soll der 
Kinder garten St. Theresia mit einer 
Spende unterstützt werden. 

Mit nur wenigen Komponenten 
schaff t er einen unwiderstehlichen 
Kosmos aus berührenden Melodien 
und vertrauter Atmosphäre. So-
wohl als Routinier an der Panfl öte 
als auch durch seine eindrucksvolle 
Stimme erreicht er alle seine Zuhö-
rer. In seinem Repertoire setzt er 
auf Vielfältigkeit. Die Bandbreite 
umfasst Eigenkompositionen, 

ihre gefühlvolle Stimme und ihr 
besonderes Timbre auszeichnet, 
setzt im Konzert besondere Glanz-
punkte und singt sich in die Herzen 
der Zuhörer. Manfred Ankermann, 
Javelots ältester Bruder, schenkt 
dem Konzert mit seinem Akkorde-
on noch eine weitere Klangfarbe. 
Gemeinsam mit Konzertpianist Be-
nedikt Weigmann ist dieser Abend 
ein vollkommen abgerundetes 
Konzerterlebnis mit unglaublichem 
Facettenreichtum.

Karten zum Preis von 18.- Euro, 
ermäßigt 15.- Euro sind bei der Ti-
ckethotline 07669-9397944, allen 
Tourist Informationen der Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH, 
Geschäftsstellen der Badischen 
Zeitung, Reservix Vorverkaufs-
stellen, www.reservix.de zzgl. 
VVk-Gebühren und zum Preis 
von 20.- Euro an der Abendkasse 
erhältlich.

klassische Melodien, Filmmusik, 
bis hin zu bewegenden Rhythmen 
und modernen Gesangsstücken mit 
beeindruckenden Texten.

Javelots Frau und Sängerin 
Bettina Ankermann, die sich durch 

Konzert zum Muttertag
„Berührungen“ am 12. Mai in Hinterzarten

Foto: privat

Alte, beliebte Gartenstauden wie Akelei,
Rittersporn, Mohn, Sonnenhut, Sonnenbraut und Herbst-
astern finden Sie in Burg am Wald.
Besuchen Sie unseren Schaugarten und lassen sich von 
der Pflanzenvielfalt inspirieren. – Hofverkauf und Bera-
tung immer nur Samstags von 10-16 Uhr.
GÄRTEN&STAUDEN Frieder Olbrich, Gärtnermeister
Ibentalstraße 24, 79199 Kirchzarten, Tel. 0172 - 7684566

Wir haben am

Muttertag
von 9-12 Uhr 

für Sie geöffnet!

Großes Angebot an Beet- 
und Balkonppanzen,

sowie Setzlinge aller Art 
(z.B. Tomaten, Salate, Blumen)

Waldkirch (u.) Durch den Früh-
lingswald oberhalb vom Detten-

bachtal führt eine Erzähltour von 
Naturparkführerin Rosemarie 

Zeitreise zur Burgruine Schwarzenburg

Foto: privat

Riesterer am Sonntag, dem 14. 
Mai, hinauf zur Ruine Schwarzen-
burg. Während des Aufstiegs gibt 
es mehrere Verschnauf-und Erzähl-
pausen, und mittags wird in der 
herrlich gelegenen Burgruine das 
Vesper ausgepackt und alten Sagen 
gelauscht. Auch beim Rückweg 
durch das idyllische Wegelbachtal 
gibt es manche Geschichte aus 
alten Zeiten zu erzählen. 

Beginn ist um 10 Uhr, die reine 
Gehzeit beträgt ca. drei Stunden, 
Rückkehr ca. 16 Uhr. Infos zum 
Treff punkt und Anmeldung unter: 
Tel.: 07666 / 3720 oder auf www.
rosemaries-sagenhafte-wanderun-
gen.de

Buchenbach (es.) Das B-A-C-H 
– Klarinettenquartett (Maria-Anna 
Brucker, Holger Rohn, Andrei 
Starchenko, Brigitte Weigmann) 

mit einer musikalischen Reise 
durch Klassik, Folk, Klezmer, 
Tango und Swing. Am Sonntag, 
dem 14. Mai, von 11 bis 12 Uhr in 

der Friedrich-Husemann-Klinik im 
Raphael-Saal. Veranstalter: Kultur-
kreis Dreisamtal e.V. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkommen.

Konzertmatinee am 14. Mai
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Freiburg (hr.) „Tanz als Sprache 
der Seele“, ist das Thema des aktu-
ellen Tanztheaters unter dem Titel 
„Daily Class“ Wiederaufnahme, 
zu dem die Modern-Dance Schule 
in Freiburg-Littenweiler unter 
Leitung von Doris E. Brönnimann 
einlädt. 

Wie gerne lassen wir uns von 
einem Tanztheater verzaubern, von 
den erstaunlichen Bewegungen der 
TänzerInnen und der Choreogra-
phie, die eine Geschichte erzählt. 
Auf der Bühne sieht alles leicht 
aus, so dass kaum noch zu erahnen 
ist, welch hartes Training die Tän-
zerInnen zu absolvieren haben, um 
sich an ein Tanztheater heranwagen 
zu können.

Diese Trainingsarbeit der Schü-
lerinnen und Studentinnen der 
Modern-Dance-Schule von Doris 
Brönnimann hat bereits im ver-
gangenen Jahr  im Rampenlicht 
gestanden und wurde mit Be-
geisterung verfolgt. Nach einem 
Jahr intensiver Weiterentwicklung 
entführen die TänzerInnen das 
Publikum erneut in einen Trai-
ningssaal, lassen die Zuschauer 
Zeuge der intensiven Übungen 
werden, ziehen sie unversehens in 
deren Sog: Bewegungen und Musik 
dienen nicht nur der Körperarbeit, 

Tanz als Sprache der Seele
Modern-Dance Schule Doris Brönnimann präsentiert „Daily Class“ - Wiederaufnahme

Tanztheater verzaubert und erzählt eine Geschichte. Die TänzerInnen der Modern-Dance-Schule Frei-
burg laden ein zu „Daily Class“. Foto: privat
sie führen die TänzerInnen – und 
mit ihnen die Zuschauer – auch zu 
sich selbst, ganz in die Gegenwart.

Der Lohn all dieser Arbeit ist 
die Choreografi e und die Ausge-
staltung einer Rolle. Die Mühen 
des Trainings ermöglichen es, auf 
der Bühne zu zaubern, zu verzau-
bern, Gefühle auszudrücken. Dies 
geschieht im zweiten Teil des 

Abends. Skurrile Persönlichkei-
ten aus der Welt der Fantasie und 
des Alltags treff en aufeinander – 
Möglichkeiten der Seele und ihrer 
Facetten: Angst, Liebe, Freude, 
Neid, Abgrenzung, Sehnsucht . . . 
sie bilden unterschiedliche Koali-
tionen und Fronten, um schließlich 
doch zur Einheit zu finden, zur 
Einheit im Tanz.

Zu erleben am Samstag, dem 
27. Mai, 19.30 Uhr und Sonntag, 
28. Mai, 17.00 Uhr im Festsaal 
der Freien Waldorfschule in St. 
Georgen. Der Eintritt kostet für 
Erwachsene 15.- Euro, für Seni-
oren, Jugendliche und Studenten 
10.- Euro und für Kinder bis 12 
Jahre 8.- Euro. Kartenvorbestel-
lung unter Tel.: 0761 / 696 36 73.

Aus Anlass des „Europäischen Protesttages zur Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderung“ veranstalteten das Hofgut Himmelreich 
und die Inklusionsbeauftragte der Gemeinde Kirchzarten, Anita 
Müller, mit anderen unter dem Motto „Wir gestalten unsere Stadt“ 
einen Informationsstand in Kirchzartens Fußgängerzone. Für die 
zahlreich interessierten Bürger gab es leckere Smoothies und viele 
Infos. Bürgermeister Andreas Hall und Gemeinderäte (Foto) zeigten 
durch ihren Besuch und angeregte Gespräche ihr Interesse. Anita 
Müller rief zur „Bürgerbewegung für Inklusion“ auf. Um das Zu-
sammenleben von Menschen mit und ohne Behinderung noch besser 
zu gestalten, will sie einen ständigen Arbeitskreis gründen. Das erste 
Treff en, zu dem alle interessierten Bürger Kirchzartens eingeladen 
sind, fi ndet am 24. Mai 2017 um 18 Uhr im Bürgersaal der neuen 
Verwaltungsscheune in der Talvogtei statt. 
Kontakt mit Anita Müller ist per Mail über inklusion@kirchzarten.
de möglich. glü/Foto: Gerhard Lück

FR-Waldsee (hs.) Viele erinnern sich noch an die Metzgerei Fleig in der 
Hansjakobstraße, der auch eine kleine Frühstückspension angehörte. Bis 
in die späten 90er Jahre, dann war die Metzgerei Geschichte.
Geblieben ist der Name „Haus Fleig“, gekommen sind Markus und 
Margit Weiß mit einem Raumausstattungsgeschäft. Am 3. Mai 1999 war 
Eröff nung, seither erfreut sich die ehemals eher kleine Firma steigen-

18 Jahre Raumgestaltung Weiß
18% Rabatt auf das komplette Warensortiment vom 12. bis einschließlich 30. Mai 2017

– Anzeige –

• Sonnenschutz
• Gardinen
• Polsterei
• Parkett
• Bodenbeläge

Wir bilden 2017 aus!

Hansjakobstraße 58 • 79117 Freiburg
Tel. 0761 / 3 61 83 • Fax 0761 / 28 31 40

der Beliebtheit in gleich mehreren 
Gewerken. Bodenbeläge, Parkett 
und Schleifarbeiten gehören eben-
so dazu wie Gardinen, Sonnen-
schutzanlagen, Insektenschutz und 
Polsterarbeiten. Ein Meister, zwei 
Gesellen, zwei Verkäuferinnen und 
eine Näherin umfasst das Team 
heute, zu den Kunden zählen Pri-
vathaushalte, Industrie- und Gast-
ronomiebetriebe. Dabei erfuhr der 
Kundenstamm im Laufe der Jahre 
ein stetes und gesundes Wachstum. 
Von Anfang an wurde das Geschäft 
gut angenommen, nicht zuletzt 
auch deshalb, weil Inhaber und 
Mitarbeiter persönliche Ansprech-
partner sind mit hoher Kompetenz, 
Fachkenntnis und Freundlichkeit.
18 Jahre – 18%
Unter diesem Motto bedankt sich 
die Firma Weiß bei allen für die 

Treue und die hohe Akzeptanz. 
Vom kommenden Freitag, 12. Mai, 
bis einschließlich 30. Mai 2017 
gibt es diesen gewaltigen Nachlass 
auf das gesamte Warensortiment. 

Deshalb: Einfach mal hingehen. Die Straßenbahn hält praktisch vor 
dem Geschäft, und Parken kann man auch gut.
Raumgestaltung Weiß, Hansjakobstraße 58 • 79117 Freiburg
Tel. 0761 / 3 61 83 • Fax 0761 / 28 31 40
info@raumgestaltung-weiss.de  -  www.raumgestaltung-weiss.de
Öff nungszeiten:
Mo. - Fr.10.00 - 12.30 Uhr + 15.00 - 17.30 Uhr
Sa.10.00 - 12.30 Uhr. Und gerne nach Vereinbarung

Margit und Markus Weiß und ihr Team

Raumausstatterin Ramona Mühl

18% Rabatt auf das komplette Warensortiment vom 12. bis einschließlich 30. Mai 2017

– Anzeige –– Anzeige –

18 Jahre - 18%
18% Rabatt auf das komplette Warensortiment vom 12. bis einschließlich 30. Mai 2017

18 Jahre - 18%

Kirchzarten/Hinterzarten (glü.) 
Zum ersten Mal hat das noble 
Parkhotel Adler in Hinterzarten 
eine junge Frau als Praktikantin 
eingestellt, die an der Akademie 
Himmelreich am 10. Berufsvor-
bereitungskurs für Menschen mit 
Behinderung in den Berufsfeldern 
des Hotel- und Gaststättengewer-
bes teilnimmt. Diese 18 Monate 
dauernde Berufsvorbereitung 
schaff t die Voraussetzung für eine 
spätere sozialversicherungspfl ich-
tige Beschäftigung in der Gastro-
nomie. Kristina Kläger bewährt 
sich seit Januar im Service vom 
„Café Diva“ und im BackOffi  ce. 
„Sie ist für uns eine große Un-
terstützung“, freut sich Restau-
rantleiterin Sarah Frank und die 
stellvertretende Geschäftsführerin 
Ulrike Trejo-Ketterer bekennt: 
„Wir wollen Kristina nicht mehr 
missen.“

Parkhotel Adler feiert Küchenparty fürs Himmelreich
120 Gäste spendeten bei Tombola 1.150.- Euro für die integrative Arbeit der Akademie

Die 1.150.- Euro von der Küchenparty-Tombola im Parkhotel Adler 
in Hinterzarten erfreuen alle: Monika Pollmann (l.) und Jochen 
Lauber (Hofgut Himmelreich) sowie Sarah Frank (2.v.l.) und Ulrike 
Trejo-Ketterer vom Parkhotel Adler. Foto: Gerhard Lück

war es fast selbstverständlich, dass 
jetzt die Spende von 120 Gästen 
der jüngsten, wohl legendären, 
Küchenparty im Parkhotel Adler 
an die inklusive Arbeit der Aka-
demie im Hofgut Himmelreich 
in Kirchzarten ging. Für Ulrike 
Trejo-Ketterer und Sarah Frank 
war es selbstverständlich, den Um-
schlag mit 1.150.- Euro persönlich 
an Hofgut-Geschäftsführer Jochen 
Lauber und die pädagogische 
Begleiterin des Berufsvorberei-
tungskurses Monika Pollmann 
zu überreichen. An zehn Küchen-
Stationen hätten die Gäste der Zu-
bereitung ihres Menüs zuschauen 
können und seien von Winzern 
der Region verwöhnt worden. 
Eine Tombola erbrachte dann die 
1.150.- Euro, die von der Akade-
mie Himmelreich dankbar für die 
inklusive Kursarbeit eingesetzt 
werden können.

Bei diesen guten Erfahrungen 
des Parkhotel-Management mit 

einer Mitarbeiterin mit Handicap 
aus der Akademie Himmelreich 

Oberried (u.) Der Laetitia-Chor 
aus Furtwangen-Neukirch ist nach 
vielen Konzerten in der Raum-
schaft, wie zuletzt in St. Georgen, 
Königsfeld, aber auch in Freiburg 
und natürlich in der Heimat des 
Chores in Furtwangen, am Sams-
tag, 20. Mai, 20.00 Uhr in der 

Klosterkirche in Oberried zu Gast. 
Einer der letzten Höhepunkte war 
ein umjubelter Auftritt zusammen 
mit drei anderen Chören im Fran-
ziskaner-Konzerthaus vor rund 
900 begeisterten Zu hörerinnen 
und Zuhörern.

Die Sängerinnen und Sänger 

haben eine Fülle von traditio-
nellen, aber auch moderneren 
Gospelsongs im Gepäck. Doch 
auch geistliche Lieder wie „Ubi 
Caritas“ von Audrey Snider nach 
dem alten Text aus dem 9. Jahr-
hundert gehören zum Repertoire.

Die musikalische Leiterin Sa-

bine Pander aus Eisenbach hat 
im Herbst 2014 den Chor über-
nommen und mit einer Fülle 
von neuen Liedern belebt. Im 
Laetitia-Chor singen rund 30 
Musikfreundinnen und -freunde. 
Weitere Infos auf www.laetitia-
chor.de.

„Shine on me - Lass das Licht des Himmels über mir scheinen“

Laetitia-Chor zu Gast in Oberried

Kirchzarten (u.) Am Dienstag, 
dem 23. Mai, 19.30 Uhr, wird Sieg-
fried Rombach aus Kirchzarten, 
Magister und Dozent der Philoso-
phie und Theologie, im Gemein-
dehaus St. Gallus in Kirchzarten 
über Meister Eckhart (1260-1326) 
sprechen.

„Angesichts der vielfältigen 
Herausforderungen und hektischen 
Betriebsamkeit unserer Tage such-
en die Menschen zunehmend Orte 
und Wege, um bei sich selbst in 
Ruhe einkehren zu können. Auf 

dieser Suche fi nden sie verschie-
denste Angebote. In zunehmendem 
Maße übt aber auch der Theologe, 
Philosoph und Mystiker Meister 
Eckhart eine große Faszination 
auf suchenden Menschen aus. Seit 
mehr als 700 Jahren bietet er uns 
den Weg der Gelassenheit an.

Das Bildungswerk der Pfarreien 
Kirchzarten-Oberried-Hofsgrund 
lädt zu dem Vortrag „Meister Eck-
hart – Lebenskunst und Lebenstiefe 
für die Menschen unserer Zeit“ mit 
anschließendem Gespräch ein.

Vortrag am 23. Mai
Meister Eckhart – Lebenskunst und Lebenstiefe 

für die Menschen unserer Zeit

Ebnet (hr.) Am Mittwoch, dem 
24. Mai, um 19.30 Uhr, wird 
in der Dreisamhalle Ebnet dass 
Märchen-Musical „Freude“ von 
Kurt Gäble (Musik) und Paul Nag-
ler (Text) aufgeführt. Ausführende 
sind Schülerinnen und Schüler der 
Feyelschule, des Musical-Orches-
ters des Musikverein Ebnet, unter 
der Leitung von Dennis Droll, 
und die Gesangssolisten Sabrina 
Löffl  er und Tobias Leonhardt. 

Das Stück „Freude“ handelt 
da von, wie der uns alle umgeben-
de Überfluss von Dingen, die 
überwiegend gar nicht gebraucht 

werden, aber eine unheimliche 
Gier erzeugen, einem wirklich die 
Freude am Leben nehmen kann. 

In einer sehr gelungenen Dra-
matik von Text und Musik gelingt 
es Kurt Gäble und Paul Nagel, 
die Geschichte eines Mannes zu 
erzählen, der alles hat - außer 
Freude am Leben. 

Durch einfachste Schritte in die 
wirkliche Welt, wird er, angeleitet 
durch eine mysteriöse Frau, aus 
der tiefsten Depression in das 
leuchtende Licht des Lebens 
zurückgeführt. Der Eintritt kostet 
5.- Euro.

„Freude“
Märchen-Musical am 24. Mai

www.facebook.com/
dreisamtaeler

Sie fi nden uns auch auf Facebook
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Südschwarzwald (u.) Am Sonn-
tag, dem 21. Mai, gibt es wieder 
die Möglichkeit, mit den Förstern 
des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald in die Pedale zu 
treten. Die traditionelle Mountain-
biketour führt in diesem Jahr durch 
die Bannwälder des Biosphärenge-
bietes Südschwarzwald. 

Die Staatswälder des Forst-
bezirks Kirchzarten haben einen 
Anteil von rund 15 Prozent an 
Wildniswäldern, die nicht mehr 
forstlich genutzt werden. Diese 
Fläche von rund eintausend Hek-
tar ist eine der größten in ganz 
Baden-Württemberg. Kernstücke 
dabei sind die Bannwälder im 
Feldberggebiet, die mit der Aus-
weisung des Biosphärengebietes 
Südschwarzwald noch einmal 
deutlich erweitert wurden.

Bei der Tour am 21. Mai zeigen 
Förster des Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald und Mitar-
beiter des Biosphärengebietes 
Südschwarzwald die Vielfalt dieser 
Wälder und ihrer Entwicklungs-
stufen. 

Treffpunkt ist der Bahnhof 
Kirchzarten. Im Zastler Tal verläuft 
die Strecke durch den Bannwald 
„Scheibenfelsen“ über verschiede-
ne Höhenstufen. Über den Rinken 
geht die Fahrt am neu ausgewiese-
nen Bannwald „Seewald“ entlang. 
Nach einer Rast am Raimartihof 
radeln die Teilnehmer durch den 
Bannwald „Feldseewald“ hoch 
zum Felderberger Skigebiet, über 
die Todtnauer Hütte weiter zum 
Stübenwasen. Von dort öffnet sich 
eine herrliche Sicht auf den Bann-
wald „Napf“, der auf Teilflächen 
seit 1955 nicht mehr bewirtschaftet 

Mit dem Mountainbike durch die Bannwälder des 
Biosphärengebietes Südschwarzwald 

Geführte Tour mit den Förstern des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald

wird und seit 1970 ein mehrfach 
erweitertes Waldschutzgebiet bil-
det. Borkenkäfer und ein Tornado 
haben diesen Wald in den letz-
ten Jahrzehnten stark verändert. 
Den Abschluss der Tour bildet 
der Bannwald „Faulbach“ im St. 
Wilhelmer Tal. Von dort können 
die Teilnehmer dann eigenständig 
zurück zum Bahnhof Kirchzarten 
radeln.

Die Förster des Landkreises und 
Mitarbeiter des Biosphärengebie-
tes erläutern den Teilnehmern 
die Besonderheiten der Wälder 

in kleineren Radgruppen ohne 
jeden Wettkampfcharakter. Den 
Bikern sollen neben der Freude 
an der einzigartigen Waldvielfalt 
auch die ökologischen Belange 
der Sportart, das Verständnis für 
andere Waldbesucher und die Inter-
essen von Waldbesitzern vermittelt 
werden. Da die Gesamtstrecke mit 
55 Kilometer Länge und rund 1600 
Höhenmeter sehr anspruchsvoll ist, 
werden den Teilnehmern zwei ver-
schiedene Fahrgeschwindigkeiten 
von gemütlich und sportlich ange-
boten. Es werden ausschließlich 

Wege mit einer Breite von über 
zwei Meter befahren. Für alle 
Teilnehmer besteht Helmpflicht. 

Anmeldungen sind spätestens 
bis zum 15. Mai per E-Mail an 
wald@lkbh.de möglich. Hier sollte 
bereits die gewünschte Fahrge-
schwindigkeit mit „gemütlich“ 
oder „sportlich“ angeben werden. 
Die Teilnehmerzahl ist aus organi-
satorischen Gründen auf 60 Radler 
begrenzt. Es gilt die Reihenfolge 
der Anmeldung. Die gemütlichen 
Radler starten um 9:00 Uhr, die 
sportlichen um 9:30 Uhr. 

Förster erläutern Bannwälder im Biosphärengebiet. Foto: privat

St. Peter (u.) Der Schwarzwaldver-
ein St. Peter lädt am Samstag, dem 
13. Mai, zu einer anspruchsvollen 
Wanderung im mittleren Schwarz-
wald ein. Der Rundwanderweg 
führt über die Porphyrfelsen zwi-
schen Acher- und Fautenbachtal 
und bietet viele herrliche Ausbli-
cke. Die reine Gehzeit beträgt ca. 
fünf Stunden, die Wegstrecke ca. 
14 km mit 700 m Anstiegen und 
kurzen alpinen Abschnitten, jedoch 
kein Klettern. 

Erforderlich sind Wanderer-

fahrung im Mittelgebirge, Tritt-
sicherheit, rutschfeste, möglichst 
knöchelumfassende Schuhe. Wan-
derstöcke sind nützlich. Eine 
Rucksackverpflegung ist mitzu-
nehmen, da keine Einkehr geplant 
ist. Abfahrt ist um 8.00 Uhr am 
Zähringer Eck, St. Peter. Es wer-
den Fahrgemeinschaften gebildet. 
Wanderführer ist Wolfram Haug. 
Anmeldung erforderlich unter Tel.: 
07660 / 92 01 87 oder E-Mail: 
haug.sp@t-online.de. Gäste sind 
herzlich willkommen! 

Wanderung
Felsenweg Ottenhöfen

Hochschwarzwald (es.) Die Ju-
gend im Schwarzwaldverein lädt 
am Sonntag, 2 Juli zu dieser be-
sonderen Wanderung in der das 
Wandern mit Yoga verbindet wird 
ein. Begonnen wird mit einer 
Eingangsmeditation, die auf die 
darauffolgende Wanderung ein-
stimmt. Natürlich darf hier auch 
die Berghaltung nicht fehlen. Dann 
geht es auf zur Bergbesteigung. 
Auf dem Gipfel angekommen, 
wird die innere Energie durch 

eine Power-Yoga-Einheit noch-
mal richtig zum Fließen gebracht. 
Anschließend kann man sich bei 
einem Picknick stärken und den 
Tag sanft ausklingen lassen. Teil-
nehmen können Jugendliche und 
junge Erwachsene ab 16 Jahren. 
Anmeldeschluss ist der 8. Juni. 
Weitere Infos und Anmeldung bei: 
Jugend im Schwarzwaldverein 
/ Schwarzwaldverein e.V. Tel.: 
0761 / 3805314 oder E-Mail info@
jugend-im-schwarzwaldverein.de

Wanderlust
Genussvolles Wandern in Verbindung mit Yoga

Foto: privat

Feldberg (es.) Amsel, Drossel, 
Fink und Star in allen Ehren – aber 
wie wäre es zur Abwechslung 
mit Bergpieper, Dreizehenspecht, 
Ringdrossel und Zitronenzeisig? 
Diese Vogelarten gibt es wirklich, 
und sie kommen allesamt im Natur-
schutzgebiet Feldberg vor. Um die 
besondere Vogelwelt der „subalpi-
nen Insel“ einer breiteren Öffent-
lichkeit vorzustellen und auch auf 
Probleme ihres Schutzes hinzuwei-

sen, veranstaltet das Haus der Natur 
zum zweiten Mal den „Feldberger 
Vogel-Tag“. Das frühe Aufstehen 
lohnt sich: Ab 6 Uhr kann bei 
einer Vogelstimmenwanderung ab 
dem Haus der Natur das Erwachen 
der Natur und die Vielfalt der Vo-
gelgesänge genossen werden. Um 
10 und 14 Uhr gibt es jeweils eine 
vogelkundliche Wanderung zwi-
schen Gipfelplateau und Bannwald 
im Naturschutzgebiet Feldberg. 

Fachkundige Ornithologen sind 
vor Ort und geben Auskunft zu 
den gesichteten Vogelarten. Für 
Kinder wird um 10 und 14 Uhr eine 
Auerhuhn-Olympiade veranstaltet, 
und die ORNI-Schule bietet um 11 
und 14 Uhr die Einführung „Vögel 
beobachten, aber richtig“ an. Den 
ganzen Tag über werden zudem 
Mitmachaktionen für Kinder im 
Haus der Natur angeboten. Ein 
besonderes Highlight des Tages 

wird die öffentliche Vorstellung 
des nagelneuen Ranger-Mobils von 
Feldberg-Ranger Achim Laber um 
14 Uhr sein. Für die Exkursionen 
im Rahmen des Vogel-Tages wird 
um vorherige Anmeldung per Te-
lefon oder Email gebeten, da die 
jeweilige Teilnehmerzahl begrenzt 
ist. Das Programm findet bei jedem 
Wetter statt! Wetterfeste Kleidung, 
ggf. Regen- und Sonnenschutz 
und gutes Schuhwerk werden 

vorausgesetzt, Ferngläser und 
Bestimmungsbücher dürfen gerne 
mitgebracht werden. Um Nutzung 
des ÖPNV zur Bushaltestelle Feld-
berger Hof mit stündlichen Verbin-
dungen aus Richtung Freiburg und 
aus dem Wiesental wird gebeten. 
Ein Ticket für den Feldberger 
Vogel-Tag kostet 4 Euro (3 Euro 
ermäßigt) und berechtigt zur Teil-
nahme an allen Programmpunkten. 
Veranstalter des Feldberger Vogel-

Tages sind das Haus der Natur, 
der Naturschutzbund Deutschland 
(NABU), die Forstliche Versuchs- 
und Forschungsanstalt Baden-
Württemberg in Freiburg (FVA), 
die ORNI-Schule Zaberfeld sowie 
die Firma KOWA. Alle Informati-
onen sowie das Detailprogramm 
unter: www.feldberger-vogeltag.de 
oder im Haus der Natur, Tel. 07676 
933 6-30, E-Mail: naturschutzzent-
rum@naz-feldberg.de.

Zweiter Feldberger Vogel-Tag mit Vorstellung des Ranger-Mobils Feldberg

Acht neue Wanderwegetableaus geben Orientierung
Viele Anregungen zum Wandern vom Schwarzwaldverein Dreisamtal-Kirchzarten

Kirchzarten/Oberried (glü.) 
Rund 200 Kilometer Wanderwege 
pflegt und markiert der Schwarz-
waldverein Dreisamtal-Kirchzarten 
auf Kirchzartener und Oberrieder 
Gemarkung. Jetzt erschließt er 
Einheimischen und Feriengästen 
diese Wandermöglichkeiten noch 
einfacher mit an je vier Stand-
orten beider Orte aufgestellten 
Wanderwegetableaus. Und er gibt 
ihnen Anregungen für kleinere und 
größere Touren. Der Schwarzwald-
verein wurde dabei von beiden 
Gemeinden und dem „Naturpark 
Südschwarzwald“ unterstützt.

Wolfgang Würmle, der Vorsit-
zende des Schwarzwaldvereins, 
begrüßte jetzt im Beisein seiner 
Vorstandsmitglieder die beiden 
Bürgermeister Andreas Hall und 
Klaus Vosberg sowie Vertreter vom 
Tourismus Dreisamtal an einer der 
Tafeln neben Kirchzartens Altem 
Rathaus. Sein besonderer Dank 
galt Wegewart Heinz Esders, der 
Motor zur Umsetzung gewesen 
sei. Mit drei Gebietswegewarten 
verantworte er den Wegezustand. 
Die Standorte in Kirchzarten seien 
außer in der Fußgängerzone der 
Kiosk am Campingplatz sowie 

diere mit der von der Tourist-Info 
Dreisamtal herausgegebenen Wan-
derkarte. Auf jeder Tafel würden 
zwei Wandervorschläge unter-
schiedlicher Länge und Schwierig-
keit vorgestellt. Sie seien ebenfalls 
bei der Tourist-Info zu erhalten 
oder könnten über den QR-Code 
heruntergeladen werden. Heinz 
Esders dankte dem „Naturpark 
Südschwarzwald“ als Geldgeber 
und den Bauhöfen der Gemeinden 
für die Aufstellung. In Zusam-
menarbeit mit dem Hauptverein 
des Schwarzwaldvereins seien die 
Schilder produziert worden.

Auch im Namen seines anwe-
senden Oberrieder Kollegen Klaus 
Vosberg zeigte sich Bürgermeister 
Andreas Hall von der Wandertafel-
Idee begeistert: „Damit ist der 
Schwarzwaldverein bei uns direkt 
auf offene Ohren gestoßen.“ So 
mache der Verein Lust aufs Wan-
dern. „Und die konzeptionelle 
Qualität der Ausführung spricht 
für den Schwarzwaldverein.“ Auch 
Vera Schuler, Vorsitzende vom 
Tourismus Dreisamtal, zeigte sich 
begeistert: „Das wird unsere Gäste 
ermuntern, die Wanderschuhe zu 
schnüren.“

Heinz Esders (M.) stellte den Bürgermeister Klaus Vosberg (l.) und 
Andreas Hall (r.) und anderen Gästen die neuen Wanderwegetableaus 
des Schwarzwaldvereins vor. Foto: Gerhard Lück

die Bahnhöfe Kirchzarten und 
Himmelreich. In Oberried stehen 
die Tafeln am Kirchplatz, am 
Herderhäusle Zastler, Schulhaus 
St. Wilhelm und Parkplatz Was-
sergumpen in Hofsgrund.

Mit mehr als 100 Wegweiser-
standorten und vielen gelben und 
blauen Rauten bekomme der Wan-
derer beste Orientierung in der 
Region, stellte Heinz Esders fest. 
Auf den acht Wandertafeln erfahre 

er seinen genauen Standort mit 
Höhenangabe sowie Interessantes 
in Kürze zu den beiden Gemeinden 
und dem Schwarzwaldverein. Den 
Kern des Tableaus bilde die Wan-
derkarte im Maßstab von 1:25.000 
mit allen Wegen und Wegweiser-
standorten. Besonders werde auf 
sogenannte „Points of Interest“ wie 
Talvogtei, Kienzlerschmiede oder 
Hütten und den Schniederlihof 
hingewiesen. Die Karte korrespon-

Kirchzarten (es.) Am Freitag, 
dem 12. Mai, um 19 Uhr bietet 
die NABU-Gruppe Dreisamtal in 
Buchenbach eine vogelkundliche 
Führung mit Reinhard Löber an. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Die Exkursion dauert 
anderthalb bis zwei Stunden. Wer 

ein Fernglas hat, möge es bitte 
mitbringen. Treffpunkt: Parkplatz 
der Friedrich-Husemann-Klinik 
(von Buchenbach kommend - 
Nähe Studienhaus Wiesneck). 
Infos unter 07661-62278. Der 
Eintritt ist frei, Spenden will-
kommen.

Vogelkundliche Führung

Kirchzarten (es.) Das monat-
liche NABU-Treffen im Mai, 
findet nicht am Donnerstag, 
dem 25. Mai, wie im NABU-
Programm vermerkt ist, sondern 
am Donnerstag, dem 18.Mai, 

um 18.30 Uhr im Gasthof Him-
melreich, links im Nebenraum 
statt. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Weitere 
Termine und Infos unter www.
nabu-dreisamtal.de

NABU-Treffen
Achtung Terminänderung!

Littenweiler (hr.) Endlich wird 
es Frühling, die Winterkleider 
wandern in die Schränke und 
auch die Schafe des Kunzenhofes 
dürfen ihren dicken Wollpelz aus-
ziehen. Der Lernort Kunzenhof, 
Littenweilerstr. 25 in Littenweiler, 
lädt am Donnerstag, dem 25. Mai, 
von 14.30 – 17.30 Uhr, zu einem 
Schafschur-Wollefest – ein Fami-
liennachmittag zum Mitmachen 
ein. Geschickt und sorgsam wird 
die kostbare Wolle geerntet. Und, 

es darf mit Freude mitgeschafft 
werden beim Wolle waschen, 
kardieren und Fäden spinnen. 
Anleitung durch Gabriele Plappert 
und Angelika Fischhaber. Die 
Teilnahme kostet für Erwachsene 
7.- Euro, für Kinder 5.- Euro. An-
meldung erforderlich unter Tel.: 
0761 / 6 37 26, post@kunzenhof.
de. Auch für Verpflegung ist ge-
sorgt, der Kindergarten „Kleine 
Linde“ bietet Kaffee, Quellwasser 
und Kuchen an. 

Schafschur-Wollefest

Dreisamtäler DreisamtälerNächste Ausgabe am 24. Mai | Sonderseiten: 
„Unterimmihock“ und „Immobilienverkauf ist Vertrauenssache“
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de
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Freiburg (rs.) Ab Freitag,19. 
Mai, drehen sich wieder die Ka-
russells, haben die Stände und 
Buden von rund 120 Schaustellern 
und Marktkaufleuten auf dem 
Messe-Freigelände am Freiburger 
Flugplatz wieder geöffnet, gibt es 
von 17 bis 17.30 Uhr Freifahrten. 
Um 19 Uhr wird offizielle die 35. 
Freiburger Frühjahrsmess´- traditi-
onell mit Fassanstich und Freibier 
eröffnet, um circa 22.30 Uhr das 
große, farbenprächtige Eröffnungs-
Feuerwerk gezündet.

Elf Tage, bis Montag 29. Mai 
buntgemischte, rasante Unter-
haltung für Groß und Klein. Ne-
ben den Klassikern wie Riesen-
rad, Wellenflug und Achterbahn, 
den Los- und Schießbuden, dem 
Auto scooter, den verschiedenen 
Kinder karussells, den verlockend 
duftenden Imbissständen mit Brat-
wurst und Heringsbrötchen, mit 
Pizza, mexikanischen, asiatischen 
und ungarischen Spezialitäten bis 
zu Zuckerwatte und gebrannten 
Mandeln, warten wieder spannen-
de Lauf- und Fahrgeschäfte auf 
mutige, entdeckungswillige kleine 
und große Besucher aus der Stadt 
und deren weitem Umland. Auch 
die Wildwasserbahn „Poseidon“ 
ist wieder auf der Mess´, neu 
sind das Rundfahrgeschäft „Devil 
Rock“ und das Laufgeschäft „Big 
Bamboo“.

Im Zentrum die Marktkaufleute 
mit ihren buntsortierte Ständen, 
deren Angebot von der Bratpfanne 
und dem Kochtopf, über heimische 
und exotische Gewürzen und Tees 
bis zu Textilien, Lederwaren aller 
Art, Blumen und vielem mehr 
reicht. 

bekommt der Mess´-Besucher ab 
14 Uhr kostenfrei an allen Ver-
kaufsständen. Der Freitag, 26. Mai 
ist Oma-Opa-Enkel-Tag: die ersten 
100 Omas und/oder Opas, die mit 
Enkel das Riesenrad erreichen, 
erhalten eine Überraschungstüte 
mit Freifahrtkarten. 

Das traditionelle, spektakuläre 
Abschlussfeuerwerk wird am 
Montag, 29. Mai, bei Einbruch 
der Dunkelheit (ca. 22.30 Uhr) den 
Abendhimmel erhellen. 

Die -35. Freiburger Frühjahrs-
mess´- bietet mit einer ganzen 
Reihe von Neuheiten täglich ab 
14 bis 23 Uhr, an den Sonntagen 
sowie an Christi Himmelfahrt ab 
11 Uhr, Freitag und Samstag bis 
24 Uhr farbenprächtige, heitere 
Abwechslung und reichhaltiges 
Vergnügen. Sie ist bequem mit der 
Stadtbahnlinie 4 beziehungsweise 
mit der S-Bahn bis „Technische 
Fakultät“ erreichbar. Parkplätze 
vor den Messehallen. Unter www.
freiburgermess.freiburg.de weitere 
Infos.

Z´Friburg isch Frühjahrsmess’! 
Am Eröffnungsnachmittag 30 Minuten frei Fahrt auf allen Fahrgeschäften

Splash Ball - gar nicht so einfach trockenen Fußes übers Wasser zu 
gehen, aber ein riesen Spaß.  Foto: Reiner Schlebach

Kartenverlosung
Freiburger Frühjahrsmess´ und 
der Dreisamtäler verlosen ver-
schiedene Freifahrtkartenpakete 
für Groß und Klein für die 
Frühjahrsmess´ 2017. Die Fra-
ge lautet „Was ist neu auf der 
Frühjahrsmess 2017?“ Senden 
Sie die Lösung per Postkarte 
an Dreisam täler Medienhaus 
GmbH, Freiburger Str. 6, 79199 
Kirchzarten, per Fax an 07661 / 
3532 oder per E-Mail an info@
dreisamtaeler.de. Einsende-
schluss ist der 15. Mai 2017.

Der beliebte Kinder- und Fami-
lientag mit halbierten Preisen auf 
allen Belustigungs- und Fahrge-
schäften ist am 23. Mai von 14 bis 
23 Uhr, der Mittwoch, 24. Mai, 
ist Studenten-Tag; ein aktueller 
Studenten-Ausweis eröffnet von 14 
bis 24 Uhr viele Sonderangebote. 

25. Mai, der Donnerstag (Christi 
Himmelfahrt) ist von 11 bis 23 Uhr 

als Schnäppchen- und Aktionstag 
mit Sonderpreisen an allen Imbiss-
Ständen und Spielbuden wie auch 
auf der Warenmesse seit Jahren 
fest etabliert. Um 21 Uhr werden 
vor dem Riesenrad wieder zwei 
ADAC-Reisegutscheine im Wert 
von jeweils 250,- € verlost, ebenso 
ein Flachbildschirm und ein Navi-
ga tionssystem. Die Lose hierzu 

Freiburg (u.) Der Freiburger 
Komponist und Klanggestalter 
Sven Hinz lädt zu einer unge-
wöhnlichen Klang-Aktion auf der 
Freiburger Frühjahrsmess’ ein: am 
Montag, 29. Mai, soll sich das 
Riesenrad in das größte Vertikal-
orchester der Welt verwandeln - in 
ein „RiesenKlangRad“!

Bei dieser Improvisations-Ak-
tion spielt jede und jeder, in einer 
Gondel des Riesenrades sitzend, 
auf einem Instrument nach Wahl, 
was er oder sie möchte. Es können 
Laien (Anfänger und Fortge-
schrittene) ebensogut wie Profi-
Musiker mitspielen. Alle sind 
willkommen, solange sie Spaß 
am Riesenradfahren und den Mut 
haben, „einfach drauflos“ zu tuten, 
tröten oder auch ein persönliches 
Lieblingsstück zu spielen - es gibt 
weder einen Dirigenten noch eine 
Partitur. Das einzige, was man 
„falsch“ machen kann, ist, sich 
diesen Spaß entgehen zu lassen!

Die Mitspieler treffen sich eine 
Viertelstunde vor Beginn, um 
14.45, auf der Messe am Rie-
senrad, bereiten ihre Instrumente 
vor, und um 15 Uhr heißt es dann: 
Einsteigen, ein paar Runden dre-
hen und in luftiger Höhe fröhliche 
Töne spielen. Die Aktion findet 
bei jedem Wetter statt - also ge-
gebenenfalls Regenkleidung und 
Instrumentenschutz mitbringen.

Natürlich macht das Ganze 
mehr Spaß, je mehr Musiker dabei 
sind. Bei 24 vollbesetzten Gon-
deln würden es ein „Orchester“ 
von 100 bis 150 Musikern sein. 
Und natürlich wird die Aktion 
dokumentiert und auf YouTube 
veröffentlicht.

Auf der Webseite des Kompo-
nisten gibt es unter www.klangsig-
nal.de einen Zusammenschnitt des 
RiesenKlangRades vom Oktober 
2016. Interessierte Mitspieler kön-
nen sich mit einer Mail an sven-
hinz@klangsignal.de anmelden.

Auf geht’s zum  
RiesenKlangRad!

Das Riesenrad auf der Mess‘ wird intoniert

Kartenverlosung
Der Dreisamtäler verlost 10 x 2 
Muba-Gesamteintrittskarten 
im Wert von je 28 Franken. 
Die Frage lautet: Wie heißt die 
weltgrößte LEGO-Mitmach-
schau, die vom 12. bis 21. Mai 
bei der Muba in Basel gastiert? 
Senden Sie die Lösung per 
Postkarte an Dreisamtäler Me-
dienhaus GmbH, Freiburger Str. 
6, 79199 Kirchzarten, per Fax an 
07661 / 3532 oder per E-Mail an 
info@dreisamtaeler.de. 
Einsendeschluss ist Donnerstag, 
der 11. Mai 2017.

Weltgrößte LEGO-Mitmachschau gastiert in Basel
Säbelzahntiger, Rennautos, Drach enkampf und Eigenheimnachbau 

Basel (u.) Die weltgrößte LEGO-
Mitmachschau gastiert vom 12. 
bis 21. Mai bei der Muba in Basel. 
„BRICKLIVE“ heißt die mit zwei 
Millionen Lego-Teilen weltweit 
größte Show für alle Fans der 
bunten Plastiksteine; Freunde der 
dänischen Besitzer des Lego-Un-
ternehmens aus England entsenden 
das rollende Spielzeugparadies in 
mehreren Sattelschleppern zur 
„Muba“ nach Basel. Hier wird 
die Ausstellung zum Staunen und 
Mitmachen in der Messehalle 2 zu 
sehen, zu begehen und zu erfahren 

sein. 
Wem der Weg aus dem Ba-

dischen ins deutsche Legoland 
nach Günzburg bei Ulm zu weit 
ist, der kann also nun im Schoß 
der hochmodernen Messe Basel 
am Rheinknie sein persönliches 
Aha-Erlebnis finden. Und dies gilt 
nicht nur für Kinder sondern auch 
und ausdrücklich für Erwachsene, 
die die Lust am kreativen Spielen 
und Bauen und vielleicht auch 
ihre Kindheitserinnerungen noch 
in sich tragen.

In fünf „Brick Pits“ genann-

ten, freien Selbstbauspielflächen, 
warten zehntausende von Lego-
steinen darauf, von großen und 
kleinen Messebesuchern fantasie-
voll zusammengebaut zu werden. 
Zum ersten Mal in Europa ist 
die Welt des Computerbauspiels 
„Minecraft“ live und im LEGO-
Bausystem zu erleben. Im „Ice-
Age-Bereich“ gibt es Mammut 
(aus 400.000 Legosteinen, inklu-
sive Stoßzähne), Säbelzahntiger 
und Co. aus Legosteinen in Ori-
ginalgröße zu sehen; Im „LEGO-
Kingdom“ warten eine großartige 

Burgenwelt und ein königlicher 
„LEGO-Thron“ zum Selbstbe-
steigen und vieles, vieles mehr. 
Weitere Infos auf www.muba.ch 
und www.bricklive.ch. 

Die Muba ist vom 12. bis 21. 
Mai, täglich von 10 - 19 Uhr (am 
letzten Tag bis 18 Uhr) geöffnet. 
Die Messe Basel befindet sich nur 
wenige Kilometer hinter der deut-
schen Grenze und ist am einfachs-
ten per Bahn über den sehr nahe 
gelegenen Badischen Bahnhof zu 
erreichen. Autos können gegen 
Gebühr im direkt an der Messe 
gelegenen Parkhaus abgestellt 
werden. 

Der Eintritt für BRICKLIVE 
inkl. Muba kostet für Erwachsene 
und Kinder ab drei Jahren 28.- € 
pro Tag; Gruppentickets gibt es ab 
19.- € pro Person. Der Eintritt nur 
zur Muba für Erwachsene kostet 
15.- €; für Kinder und Jugendliche 
bis 16 Jahre in Begleitung Erwach-
sener ist der Eintritt zur Muba frei. 

Foto: Veranstalter

Mo.– Sa.

Littenweiler: Hansjakobstraße / Endhaltestelle VAG 

Kirchzarten: Ortseingang von FR-Kappel
kommend

Buchenbach: Vor Ortseingang bei Abzweigung 
Friedrich-Husemann-Klinik 

Verkauf: Montag − Samstag
Telefon 0 76 33 / 39 65

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de

(auch So./feiertags)

(auch So./feiertags)

Unsere Weine

sind an den

Ständen 

erhältlich 

DIE PÄPSTE IM HERZEN BUGUNDS

arte Gusto
Kunst- & Kultu�eisen 

KUNST UND KULTURREISE

Mi, 09.08.2017Do, 20.07.2017

07661 - 90 19 240 · www.arte-gusto.com · Im Brühl 25 · 79254 Oberried

ZUR GROSSEN AUSSTELLUNG 
NACH MANNHEIM UND DAS 
STIFT NEUBURG 

LEISTUNGEN:
· Fachkundige Reiseberatung
· Fahrt im ****Sterne-Reisebus
· Reiseleitung
·  Eintritte und Führungen lt. Programm
·  Hochwertige Personenführungsanlage
p. P.: € 59,–
Abfahrt: 8:30 Uhr FR, Konzerthaus 
Ankunft ca. 20:00 Uhr in FR
Mindestteilnehmerzahl 20 Pers. Es gelten unsere AGBs.

DIJON - EIN TAG IN EINER DER 
SCHÖNSTEN HISTORISCHEN 
STÄDTE FRANKREICHS 

LEISTUNGEN:
· Fachkundige Reiseberatung
· Fahrt im ****Sterne-Reisebus
· Reiseleitung
· Eintritte und Führungen lt. Programm
·  Hochwertige Personenführungsanlage
p. P.: € 59,–
Abfahrt: 7:00 Uhr FR, Konzerthaus
Ankunft ca. 21:00 Uhr in FR
Mindestteilnehmerzahl 20 Pers. Es gelten unsere AGBs.

Paris- schon der Name erweckt 
zahlreiche Assoziationen- die 
Stadt der Liebe, die Welthaupt-
stadt des 19. Jahrhunderts, der 
Louvre, die Tuilerien, die Pracht-
allee Champs-Elysées – eine 
Kunststadt par excellence!
Wer Paris im Sommer entdeckt, 
kann sich oft an langen und lauen 
Sonnentagen erfreuen. Jetzt ist die 
richtige Jahreszeit an der Seine 
entlang zu schlendern, den Jardin 
du Luxembourg zu besuchen oder 
um in einem schönen Café in 
Saint-Germain des Prés zu sitzen. 
Besonders Paris unter dem Blick-
winkel der Künstler zu betrachten, 
erscheint doch sehr lohnenswert: 
das famose Auguste Rodin Muse-
um steht in diesem Jahr zum 100. 
Todestag Rodins besonders im Fo-
kus des Interesses. Hier entdeckt 
man die berühmten Plastiken des 
Bildhauers wie „den Kuss“, „den 
Denker“ oder „die Bürger von Ca-
lais“. Nicht nur das Museum, das 
in unmittelbarer Nachbarschaft 

zum Invalidendom liegt, ist se-
henswert, sondern auch die Gärten 
des Hauses, die im Sommer ihre 
besondere Pracht zeigen - Rosen, 
kleine Wasserbassins und wunder-
schön angelegte Wege laden zum 
Staunen und Verweilen ein.
Um dem Flair der Künstler und um 
den Glanz vergangener Zeiten zu 
folgen, bietet sich in bester Weise 
ein Besuch des Künstlercafés „La 
Coupole“ in Montparnasse an. Das 
Lokal im Art-déco-Stil eröffnete 
1927. Die Besitzer ließen die Pfei-
ler des Cafés gegen Freigetränke 
von diversen Künstlern mit Fres-
ken versehen. Hier trafen sich il-
lustre Gäste wie Josephine Baker, 
Pablo Picasso oder Salvador Dali.
Der Kunst- und Kulturreiseveran-
stalter arte Gusto bietet vom 29.06. 
– 02.07.2017 eine Reise nach Paris 
an, inklusive des Museums- und 
Cafébesuchs und Auffahrt auf den 
Tour Montparnasse.
Weitere Informationen und Bu-
chung unter: 07661-9019203

Paris und seine  
Künstler im Sommer

– Anzeige –

Buchenbach/Kirchzarten (glü.) 
Die Vorabendmesse in Buchenbach 
am Samstag, dem 13. Mai um 
18:30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Blasius wird musikalisch mitge-
staltet durch den Aufbauchor und 

A-Stern-Chor der Mädchenkanto-
rei der Freiburger Dommusik unter 
der Leitung von Martina van Len-
gerich, Domkantorin. Die Chöre 
singen Werke von Malcolm Archer, 
Nacy Hill Cobb, Josef Rheinberger 

und Gesängen im Wechsel mit der 
Gemeinde.

Und die Sonntagabendmesse um 
18:30 Uhr in Kirchzarten wird in 
der Pfarrkirche St. Gallus musika-
lisch mitgestaltet durch die Band 

Caminando aus Eschbach und den 
Projektchor St. Gallus. Im Mari-
enmonat und dem 100-jährigen 
Jubiläum der Erscheinungen in 
Fatima wird Maria in den Blick 
genommen. 

Musikalisch besonders begleitete Gottesdienste
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Bei der Sportlerehrung des Regierungspräsidiums Freiburg, die jetzt 
in Singen stattfand, wurde Brigitte Nittel vom SV Kirchzarten vom 
stellv. Regierungspräsidenten Klemenz Ficht (l.) und Gundolf Flei-
scher, Vorsitzender des badischen Sportbundes, für ihre Erfolge bei 
der Straßeneuropameisterschaft 2016 in Vila Real de Santo Antonio 
in Portugal für Mannschafts-Gold (AK 65) im Cross und Halbma-
rathon sowie Mannschafts-Silber (AK 65) über 10 Kilometer geehrt.

glü/Foto: Privat

Freiburg (hr.) Die Planung für das 
neue Fußballstadion im Wolfswin-
kel läuft auf Hochtouren und ist voll 
im Zeitplan. Alle nötigen Fachgut-
achten zu den Themen Natur und 
Landschaft, Klima, Schallschutz, 
Flugsicherheit, Verkehr und Ener-
gie sind abgeschlossen. Einwände, 
Hinweise und Anliegen aus Öff ent-
lichkeits- und Behördenbeteiligun-
gen wurden berücksichtigt und in 
den nun vorliegenden Planentwurf 
eingebaut. Am 23. Mai wird dieser 
dem Gemeinderat vorgelegt, für 
Mitte Juni ist die Offenlage ge-
plant. Dann hat die Bürgerschaft 
nochmals sechs Wochen lang Gele-
genheit zur Stellungnahme. Darauf 
folgt, sollten keine Planänderungen 
notwendig werden, die sogenannte 
„Planreife“, die den Erlass der 
Baugenehmigung und Erschlie-

ßungsmaßnahmen gestattet. Letzter 
Schritt der Bebauungsplanverfah-
ren ist dann der Satzungsbeschluss 
durch den Gemeinderat, der für 
Frühjahr 2018 vorgesehen ist. 
Ziel ist ein klimaneutrales Sta-
dion
Ein wichtiger Baustein des Ener-
giekonzeptes für das neue Stadion 
ist die Nutzung der Fernwärme 
aus überschüssiger Abwärme der 
Firma Solvay/Rhodia. Nicht nur 
der Wärmebedarf des Stadions, 
sondern auch weiterer Projekte im 
Umfeld soll damit gedeckt werden. 
Die Gutachter gehen von einer 
CO2-Einsparung von 550 Tonnen 
jährlich im Vergleich zu einer her-
kömmlichen Heizungsanlage für 
das Stadion aus. Damit kommt die 
Energieversorgung dem Ziel eines 
klimaneutralen Stadions nahe. Der 

Jahresbedarf soll weitgehend durch 
Photovoltaik-Anlagen gedeckt wer-
den, wie genau, hängt letztlich von 
der architektonischen Gestaltung 
des Stadions ab. Der 1,5 km lange 
Zaun zum Flugplatz, dies wurde 
bereits bekannt gegeben, wird eben-
falls mit einer Photovoltaik-Anlage 
ausgestattet. 
Entscheidung für Totalunterneh-
mer im Sommer
Nachdem bei der Aufsichtsrats-
sitzung der Stadion Freiburg Ob-
jektträger GmbH (SFG) bereits 
die besten Stadionentwürfe nach 
bestimmten Kriterien wie Funkti-
onalität, Gestaltung, Architektur, 
Nachhaltigkeit und Kosten ausge-
wählt wurden, soll spätestens Ende 
Juli dieses Jahres die endgültige 
Entscheidung fallen, welcher An-
bieter das Stadion letztlich bauen 

wird.
Bereits Ende 2017/Anfang 2018 

sollen die ersten vorbereitenden 
Arbeiten wie Rodungen, die Anlage 
der Baustraße, der Bau eines neuen 
Flugplatzzauns oder Sondierungen 
nach möglichen Blindgängern statt-
fi nden. Zur Saison 2019/2020 soll 
das Stadion in Betrieb genommen 
werden.

Wie wichtig der Stadionneu-
bau für den Bundesliga-Standort 
Freiburg ist, betonte SC-Vorstand 
und SFG-Aufsichtsrat Oliver Leki 
erneut „Die DFL hat die Lizensie-
rungsaufl agen weiter angezogen. 
Wir erhalten die Lizenz auch für 
die kommende Saison nur mit 
Aufl agen. Wir kommen mit dem 
Schwarzwald-Stadion als Bundes-
liga-Stadion immer mehr an unsere 
Grenzen – und darüber hinaus.“

Bebauungsplan für das neue Stadion vorgelegt
Gemeinderat entscheidet am 23. Mai – danach geht der Planentwurf in die Off enlage

St. Peter (de.) Nicht nur die Kul-
tur- und Sporthalle in St. Peter, 
auch das im selben Gebäude be-
fi ndliche Hallenbad ist in die Jahre 
gekommen und müsste seit langem 
dringend saniert werden. Das Pro-
blem war bisher die Finanzierung.

Auf der vor kurzem stattfin-
denden Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins Hallenbad St. 
Peter konnte Bürgermeister Rudolf 
Schuler gute Nachrichten ver-
künden: Die Gemeinde hat Bun-
deszuschüsse für die Sanierung 
des gesamten Hallenkomplexes 
in Höhe von über drei Millionen 
zugesagt bekommen. Hinzu kom-
men weitere Fördermittel aus dem 
ELR-Topf und der Sportförderung. 
Die Sanierung wird frühestens 
nach Fastnacht 2018 beginnen; für 
das Bad wird sie zwölf Monate und 
die Halle achtzehn Monate dauern.

Da die Zuschüsse so lange auf 
sich warten ließen, befürchteten 
viele eine Schließung des Bades. 
Deshalb gab es vor zwei Jahren 
eine Petition, die sich für den 
Erhalt des Hallenbads St. Peter 
einsetzte und von über 1000 Unter-

Aktionstag im Hallenbad St. Peter: Vorführung der DLRG wie 
Schwimmunterricht bei den Kleinsten aufgebaut wird

Bild: Dagmar Engesser

Förderverein Hallenbad St. Peter:

Gute Aussichten für den Baderhalt

stützern unterzeichnet wurde. Dies 
war ein politisches Signal, mit dem 
zum Ausdruck gebracht wurde, 
dass der Bevölkerung der Erhalt 
des Bads ein großes Anliegen ist. 
Dieses Signal wurde mit der Grün-
dung „Förderverein Hallenbad St. 
Peter“ im vergangenen Jahr noch 
einmal verstärkt. Der Verein hat 
sich zum Ziel gesetzt, die Gemein-
de in der Unterhaltung des Bades 
zu unterstützen die Attraktivität 

des Bades zu steigern. Vorstellbar 
sind dabei die Anschaff ung von 
Spielgeräten für Kinder, Möb-
lierung der Außenanlagen oder 
Spielenachmittage für Kinder.
Das Bad wird vielfältig genutzt 
Die DLRG bietet Schwimmkurse 
für Jung und Alt an, bildet Ret-
tungsschwimmer aus und trainiert 
seine Jugendliche für Wettkämp-
fe, an denen sie sehr erfolgreich 
teilnehmen.

Der SVK bietet Aquafi tness an, 
Winterschwimmkurse und regel-
mäßiges Winterschwimmtraining 
an und nicht zuletzt wird das Bad 
von Schulen für den Schwimmun-
terricht genutzt.
Erfolgreicher Aktionstag
An einem Aktionstag letzten Sonn-
tag präsentierten die Hauptnutzer 
mit Mitmachangeboten und De-
monstrationen, wie vielfältig das 
Bad genutzt wird. Der Erlös aus 
der Veranstaltung kommt dem 
Förderverein zugute. Allein die 
Spendenaktion der Aquafi tness-
Gruppe Seerosen erzielte an die-
sem Nachmittag einen Erlös von 
600,- Euro. 

Der Förderverein hat inzwischen 
um die 150 Einzelmitglieder. Die 
Gemeinden Kirchzarten und St. 
Peter und fünf Gewerbebetriebe 
unterstützen den Verein mit je-
weils erhöhten Beitragssätzen. 
Selbstverständlich sind auch die 
DLRG und die Schwimmabtei-
lung des Sportvereins Kirchzarten 
Mitglieder des Vereins. Für Einzel-
personen beträgt der Jahresbeitrag 
20,- Euro. 

Stegen (es.) Gerade in der heuti-
gen Zeit sollte es für Jedermann 
wichtig sein, sich verteidigen zu 
können. Deshalb lädt der Samurei-
Dreisamtal zum Probetraining ein. 
An drei Abenden darf kostenlos am 
Training teilgenommen werden. 
Schwerpunkte Karate-Do, Stock-
kampf, Selbstverteidigung, Jiu-
Jitsu, Selbstbehauptung, Ausdauer-
sport & Konzentration. Dojoleiter 
Adrian Kempf vom Budo-Club 
Samurai Dreisamtal leitet mit den 
Dan-Trägern, Maximilian Steger, 
Timon Vagedes, Paulina Hinsch 
und Stefanie Steger das Dojo. Die 

Vermittlung von Werten wie die 
Kultur Asiens, Disziplin und Re-
spekt wird in allen Altersgruppen 
groß geschrieben. Deshalb kann 
die ganze Familie teilnehmen. Für 
Budo ist jedes Alter perfekt - auch 
Senioren! Das Training fi ndet im-
mer jeden Dienstag beim Kolleg St. 
Sebastian in Stegen, Halle 2 (am 
Kreisverkehr) um 18.30 Uhr statt. 
Bitte in Sportkleidung kommen. 
Kampfkunstinteressenten finden 
weite Informationen unter www.
facebook.com/samurai.dreisamtal, 
Infotelefon 07643 / 39 42 65 00 
oder dojo@samurai-dreisamtal.de

Selbstverteidigungskurse 
in Stegen

Die alljährliche Mitgliederversammlung vom Verein Tourismus-Dreisamtal fand jetzt auf Einladung 
des Präsidenten Georg-Wilhelm von Oppen (l.) im Restaurant vom Freiburger Golfclub statt. Er nutz-
te die Gelegenheit, um die vorhandene Unkenntnis über die sportliche Bedeutung und die öff entliche 
Zugänglichkeit des Clubareals aufzulösen und lud die Vertreter der Beherbergungsbetriebe ein, ihre 
Gäste zum Golfspiel zu ermuntern. Vera Schuler, Tourismus-Vorsitzende, sprach von einem „ruhigen 
Geschäftsjahr“ mit leicht gestiegenen Zahlen auf 358.308 Übernachtungen. Die Mitarbeiterinnen der 
Tourist-Info stellten einen neuen Internetauftritt vor und berichteten von guten Erfahrungen in den 
„Social Media“. Vera Schuler und Kassierer Günter Ziegler kündigten an, im nächsten Jahr nicht mehr 
für den Vorstand zu kandidieren. glü/Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (glü.) Bequem 
geht’s jetzt mit Fahrrad und Bus 
auf die Höhen des Notschrei 
(1120 Meter). Bis zum 3. Oktober 
ist das mit dem neuen „Radbus 
Notschrei“ möglich. An Wochen-
enden und Feiertagen werden die 
Südbaden-Busse der Linie 7215 
zwischen Kirchzarten, Schauins-
land, Notschrei und Todtnau mit 
Heckträgern ausgestattet, die ins-
gesamt fünf Räder transportieren 

können. Acht Mal pro Tag fahren 
die Busse in beide Richtungen. 
Beim Beladen des Heckträgers 
ist der Busfahrer behilfl ich, die 
Räder werden im Rahmen zu-
sätzlich mit Bändern festgezurrt. 
E-Bikes können allerdings nicht 
transportiert werden. Zweimal 
fahren am Wochenende und an 
Feiertagen auch zwei Busse mit 
Fahrradanhänger für 24 Bikes von 
Basel auf den Feldberg – Abfahrt 

ab Todtnau um 9:16 Uhr und 
11:16 Uhr.

Möglich wurde der neue „Rad-
bus Notschrei“ durch eine Koope-
ration mit den Landratsämtern 
Lörrach und Breisgau-Hoch-
schwarzwald. Auch die Kommu-
nen Todtnau, Oberried und Kirch-
zarten unterstützen das Projekt 
finanziell. Bei Erfolg ist daran 
gedacht, auch auf andere Strecken 
auszuweiten. Die Radbeförderung 

kostet je nach Strecke rund 2,50 
Euro. In Kirchzarten startet der 
erste Bus um 7:58 Uhr, der letzte 
um 18:58 Uhr. Platz ist jeweils 
für maximal fünf Fahrräder, eine 
Reservierung ist nicht möglich.

Informationen und Touren-
vorschläge gibt es bei den Ge-
meinden, in den Tourist-Infos 
und im Internet unter www.
bahn.de/suedbadenbus.

Zur Radtour auf den Notschrei mit dem Bus
Südbaden-Bus mit neuem Angebot für Radfahrer am Schauinsland – und zum Feldberg

Kirchzarten (de.) Ab dem 12. 
Mai 2017 öff net das Dreisambad 
seine Pforten und damit beginnt die 
von vielen lang ersehnte Freibad-
saison. Wie schon seit Jahren 
gewohnt, fi nden dann auch wieder 
Schwimmkurse der durch den 
Badischen Schwimmverband zer-
tifi zierten Schwimmschule des SV 
Kirchzarten statt.

Auf Grund der großen Nach-
frage wurde das Kursangebot im 
Vergleich zum Vorjahr nochmals 
erweitert. So wird es wöchentlich 
bis zu den Sommerferien Anfänger 
und Fortgeschrittenenkurse für 
Kinder ab 5 Jahren geben, sowie 
Kompaktkurse in den Pfi ngstferien.

In diesen Kursen geht es ange-
fangen von den ersten Erfahrungen 
im Wasser, die Festigung von 
technischen Fertigkeiten bis hin 
zur Abnahme der ersten Schwimm-
abzeichen.

Für Kinder- und Jugendliche ab 
8 Jahren die schon in der Lage sind 
mindestens 50 Meter zu schwim-
men, wird es ein Schwimmtraining 
geben, in dem alle Lagen unterrichtet 
werden, Schwimmabzeichen abge-
nommen werden können und nach 
Wunsch eine Vorbereitung auf die 
Wettkämpfe bei der SVK-Schwimm-
nacht am 28. Juli 2017 erfolgt. 

Jugendliche ab 14 Jahren und 
Erwachsene erhalten die Mög-
lichkeit, an einem Techniktraining 
teilzunehmen und sich methodisch 
an das Kraulschwimmen heranfüh-
ren zu lassen, sowie vorhandene 
Schwimmfähigkeiten unter fach-
kundiger Anleitung zu verbessern.

Die Anmeldung ist ab sofort aus-
schließlich über die Webseite des 
SVK möglich: www.svkirchzarten.
de. Dort fi nden sich auch weitere 
Informationen zu den einzelnen 
Kursangeboten. 

Das Dreisambad eröff net 
am 12. Mai

Sommerschwimmkurse starten 

Kirchzarten (glü.) Die Kinder-
tanzgruppen des SV Kirchzarten 
führen am Sonntag, dem 14. 
Mai 2017 um 16 Uhr im Pfarr-
gemeindehaus St. Gallus Kirch-
zarten ein Ballett auf. Getanzt 
wird eine Choreographie auf das 
Märchen Schneewittchen unter 
der Leitung von Uliana Roms. 
Aufgrund der hohen Nachfrage 
gibt es eine zweite Auff ührung 
am 24. Juni 2017. Die Solorollen 
bestehen aus zwei Besetzungen. 

Schneewittchen wird von Vik-
toria Roms und Zoe Hoff mann 
getanzt und die Stiefmutter von 
Sarah Dold und Elodie Klein. 
Die Kinder im Alter von drei bis 
zehn Jahren üben seit mehreren 
Wochen fl eißig und fi ebern ihrem 
Auftritt entgegen. Ab 15 Uhr gibt 
es vor den Auff ührungen Kaff ee, 
Kuchen und Getränke. Um 16 
Uhr beginnt das Ballett. Karten 
sind in der Geschäftsstelle des SV 
Kirchzarten erhältlich.

SV Kirchzarten am 14. Mai: 

Ballettauff ührung 
Schneewittchen

Berggeheimnis.com
„Live-Escape-Walk“ 
auf dem Schauinsland
Schauinsland (u.) Naturgenuss 
und Rätselspaß verspricht der 
neue „Live-Escape-Walk“ auf 
dem Schauinsland: Start ist an der 
Talstation der Schauinslandbahn. 
Nach der Bergfahrt gibt es nur 
ein Ziel: Wieder runter kommen! 
Um den „Live-Escape-Walk“ er-
folgreich zu absolvieren, muss 
ein Team alle Rätsel lösen und 
Hinweise miteinander kombinie-
ren. Und das alles in 120 Minuten. 
Nur so gelangen die Teilnehmer an 
die Tickets zur Talfahrt. Ein Team 
besteht aus fünf bis zehn Personen, 
der „Live-Escape-Walk“ kostet 
19,50 Euro pro Person inklusive 
Berg- und Talfahrt. Mindestalter 16 
Jahre. Wichtig sind festes Schuh-
werk und die passende Kleidung. 
Das Berggeheimnis ist übrigens 
eine tolle Geschenkidee – auf 
der Webseite sind Gutscheine zu 
erwerben! Infos und Anmeldung 
unter Tel.: 07661 / 90 19 280, www.
berggeheimnis.com

www.dreisamtaeler.de
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Von den düsteren Wettervorhersagen letzten Samstag ließen sich 24 
treue Seelen vom Verein Ride2Live nicht abschrecken, um sich in 
Erinnerung an Vereinsgründerin Doris Weiß in Kirchzarten zu tref-
fen. Nach Begrüßung und Gedenken an sie gingen 13 Mountainbiker 
unter Andre Rudigers Leitung sowie erstmals elf Nordic-Walker, von 
Eli Bock und Gerd Lück geführt, los. Vom Regen durchnässt trafen 
sich alle nach zwei Stunden bei Kaff ee und Kuchen im Hofgut Him-
melreich zum Hock. Überraschend übergab dabei der Kommandant 
der Feuerwehr Ebnet, Hanspeter Menner (r.), dem Vorsitzenden 
von Ride2Live, Benjamin Rudiger (l.), zum wiederholten Male den 
Erlös einer Aktion. Die Ebneter Feuerwehrleute nahmen beim 1. 
Mai-Hock mit dem „Löschen für einen guten Zweck“ und Verkauf 
von Wassereimern 550.- Euro ein, die künftig Hilfsbedürftigen im 
Dreisamtal zugutekommen. glü/Foto: Gerhard Lück

Wir sind für Sie da!   www.sozialstation-dreisamtal.de
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal • Bahnhofstr. 18 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/9868-0 • Fax 07661/9868-68 • mail: info@sozialstation-dreisamtal.de

Unterstützen • Pflegen • Betreuen • Entlasten
Wir versorgen Sie bestens zu Hause im Rahmen der ambulanten 
Pflege – lassen Sie sich beraten!
Auch Angehörige finden bei uns viele Möglichkeiten zur  
Entlastung. Unser Angebot umfasst z.B.:

• Ausführung ärztlich verordneter Maßnahmen
• Unterstützung bei der Körperpflege, im Haushalt, 
 beim Einkauf, bei Arztbesuchen, im Alltag
• Beratung (auch zu Hause) und Schulung
• Hauswirtschaftliche Betreuung
• Stundenweise Betreuung zu Hause
• Verschiedene Gruppennachmittage
• Essen auf Rädern, Hausnotruf
• Viele weitere Leistungen auf Anfrage

Für Terminvereinbarungen und Informationen erreichen Sie uns 
am Besten werktags von 9.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr.

Freiburg (hr.) Mit dem 2:0 Sieg 
gegen Schalke 04 hat sich der 
Sportclub am Sonntag auf den 5. 
Tabellenplatz gehievt und die Tür 
zur Europa League weit aufgestoß-
en. Zwei Spieltage vor Saisonende 
hat die Streich-Elf 47 Punkte auf 
dem Konto, dicht gefolgt von 
Hertha BSC (46), 1. FC Köln 
(45), Werder Bremen (45) und 
Borussia Mönchengladbach (43). 
Am Samstag, 15.30 Uhr folgt das 
letzte Heimspiel gegen Ingolstadt, 
Saisonausklang ist dann am darauf-
folgenden Samstag  beim Meister 
Bayern München. 

„Wir wollten unbedingt ein 
gutes Spiel machen nach dem 
Auftritt in Darmstadt“, freute 
sich Christian Streich nach der 
erfolgreichen Partie gegen Schalke 
„wir wollten zeigen, dass wir nicht 

einknicken, und die Leistung heute 
war klasse“, sagte der SC Trainer 
anerkennend „wir waren heute 
einfach spritzi ger, schneller. Die 
Zuschauer waren begeistert und 
haben uns zusätzlich gepuscht. 
Meine Mannschaft hat heute ein 
besonderes Spiel gemacht und gut 
gespielt gegen einen Gegner, der 
sichtlich müde war. Es hat alles 
gepasst.“ 

„Wir haben Schalke keine Chan-
ce gelassen“, so der Doppeltor-
schütze Florian Niederlechner „wir 
hätten noch mehr Tore machen 
können. Das war ein perfektes 
Heimspiel und gibt uns viel Selbst-
vertrauen“, so der Stürmer, der seit 
Januar 2016 vom 1. FC Mainz 05 
ausgeliehen war und im Laufe der 
Woche vom SC fest unter Vertrag 
genommen wurde. Auch Defensiv- 

und Mittelfeldspieler Pascal Sten-
zel, der von Borussia Dortmund 
ausgeliehen war, hat vergangene 
Woche einen Vertrag beim SC 
Freiburg unterschrieben und ges-
tern wurde bekannt gegeben, dass 
auch Keeper Alexander Schwolow 
weiterhin beim Sportclub das Tor 
hüten wird, sein Vertrag wurde 
vorzeitig verlängert. 

Die Weichen für die neue Saison 
werden derzeit fleißig gestellt. 
Sollte der SC tatsächlich die Eu-
ropa League erreichen, wird man 
den Kader sicherlich noch weiter 
ergänzen müssen, um die Mehrbe-
lastung auff angen zu können.

Doch zunächst gilt die Aufmerk-
samkeit der Partie gegen Ingol-
stadt. „Jetzt gilt es ruhig zu blei-
ben“, sagte Christian Streich nach 
der erfolgreichen Partie gegen 

Schalke „gegen Ingolstadt wird es 
sicherlich ein ganz anderes Spiel. 
Die geben sich nicht auf!“  

Die Fans werden beim letzten 
Heimspiel der Saison ihre Elf 
sicherlich noch einmal lautstark 
unterstützen, das Spiel ist natür-
lich  bereits ausverkauft. Nach 
der Partie gibt es wie jedes Jahr 
zum Saisonabschluss ein buntes 
Fanfest im Schwarzwaldstadion 
mit Freigetränken, der Band „Otto 
Normal“ und auch die Mannschaft 
wird mit den Fans mitfeiern. 

Eine mehr als erfolgreiche Sai-
son hat die Streich-Elf ja schon 
hingelegt, ob sie mit der Europa-
League-Teilnahme noch gekrönt 
wird, muss sich zeigen. Doch ge-
feiert wird in jedem Fall -  und das 
können die SC Fans und auch die 
Mannschaft bekanntlich bestens.

Tür zur Europa-League weit aufgestoßen
SC nach Sieg gegen Schalke auf 5. Tabellenplatz – Samstag erneut Heimspiel

Mittendrin im Feierpulk - Florian Niederlechner, Doppeltorschütze gegen Schalke 04 und nun beim SC Freiburg unter Vertrag.
Foto: Achim Keller

Freiburg (hr.) Im Rahmen seines 
gesellschaftlichen Engagements 
unter dem Motto „SC Freiburg 
– mehr als Fußball“ besucht der 
Sport-Club mit seinem Projekt 
„Die Fußballschule kommt“ die-
ses Jahr sieben regionale Ama-
teurvereine, am Montag, dem 
9. Oktober u.a. die SpVgg Bu-
chenbach. Unterstützt werden 
die Trainer-Fortbildungen des 
SC vom Förderverein Freiburger 
Fußballschule und der Achim-
Stocker-Stiftung.

Beim Projekt „Die Fußballschu-
le kommt“ führen Jugendtrainer 
aus der Freiburger Fußballschule 

Die Fußballschule kommt

Trainer-Fortbildung mit dem SC Freiburg

Foto: Patrick Seeger/SCF

Teilnehmern einen Impuls für 
ihre Trainingsarbeit geben und die 
Motivation für ihre Arbeit in den 
regionalen Amateurklubs fördern. 
Im Anschluss wird bei einem 
Erfahrungsaustausch zwischen 
den Trainerinnen und Trainern 
das vermittelte Fachwissen ver-
tieft. Trainerinnen und Trainer 
des gastgebenden Vereins sowie 
weitere Interessierte können an der 
kostenlosen Trainer-Fortbildung 
teilnehmen. Weitere Infos zu An-
meldung, den Terminen und ein 
Video gibt es auf www.scfreiburg.
com/verein/engagement/bewe-
gung/die-ff s-kommt.

ein Demonstrationstraining mit 
einem Nachwuchsteam des jewei-

ligen Amateurvereins durch. Diese 
Einheit soll den Fortbildungs-

www.dreisamtaeler.de

Kirchzarten-Zarten  (glü . ) 
„Schlange Zisch“ (21 km), „Natur 
pur“ (13 km) und „ganz ruhig“ 
(7 km) heißen die drei Strecken, 
die am Sonntag, dem 21. Mai 
beim „7. Nordic Walking kreuz 
und quer durchs Dreisamtal“ von 
„Trainierten“, „ganzen Familien“ 
und „Einsteigern“ zu bewältigen 
sind. Die vom Ortsverein Zarten 
des Deutschen Roten Kreuzes 

ausgerichtete Veranstaltung steht 
wieder unter der Schirmherrschaft 
von Bürgermeister Andreas Hall 
und seiner Frau Elke. „Die Ver-
anstaltung hat sich ja inzwischen 
richtig etabliert und ich fi nde sie 
Klasse“, ist Hall überzeugt.

Als Expertin hat das DRK mit 
seinem Cheforganisator Markus 
Ernst wieder die NW-Mastertrai-
nerin Anke Faller ins Boot geholt. 

Start und Ziel für alle Strecken ist 
am 21. Mai ab 10 Uhr am Fest-
platz „Alte Säge“ in Zarten. Alle 
Strecken verlaufen auf Natur- und 
Feldwegen mit höchstens zehn 
Prozent Asphalt. Die Startgebühr 
beträgt bei Voranmeldung (www.
nordic-walking-dreisamtal.de) 
neun Euro, für drei Euro mehr 
kann am Sonntag nachgemeldet 
werden. Dafür gibt es vor dem 

Start „Warm-Up-Gymnastik“ mit 
Anke Faller und der Schlangen-
zunft Zarten, Verpfl egung an der 
Strecke, medizinische Versorgung 
sowie Urkunde, Foto und Medaille 
im Ziel. Das Catering an der „Alten 
Säge“ ist vielversprechend. Um 15 
Uhr werden drei hochwertige Prei-
se verlost. Als Sonderpreis gewinnt 
die größte teilnehmende Gruppe 
„Ankes Spezialtechnik-Kurs“.

„Nordic Walking kreuz und quer durchs Dreisamtal“
Drei Strecken zur Auswahl – Ehepaar Hall hat wieder die Schirmherrschaft übernommen

Auf drei Strecken geht‘s wieder beim „Nordic-Walking – kreuz und quer durchs Dreisamtal“. Foto: Gerhard Lück

Ebnet (u.) Beim Jahresrückblick 
berichtete der 1. Vorsitzende des 
Radsportvereins Ebnet, Bernd 
Meißner, über die äußerst erfolg-
reiche Saison der Renngemein-
schaft ENIT-Systems/Radsport-
verein Ebnet in der Saison 2016. 

Das Rennteam nahm an 30 
Straß en rennen teil. Daneben 
standen weitere Wettbewerbe wie 
etwa der Black Forest ULTRA 
Bike Marathon in Kirchzarten, 
der Ötztaler Radmarathon oder 
auch die Alpen Challenge in Len-
zerheide auf dem Programm. Das 
Team beteiligte sich aber nicht 
nur an Radrennveranstaltungen, 
sondern war auch beim Freiburg 
Triathlon und der Freiburger 
Laufnacht dabei. Insgesamt wur-

den fünf Siege erzielt, 14 Podi-
umsplätze und 59 Platzierungen 
unter den TOP 20. 

Neben dem Rennbetrieb brach-
te sich der Verein auch wieder bei 
den traditionellen Anlässen im 
Dorf ein und wird auch künftig im 
Dorfgeschehen verankert bleiben. 
In den Monaten Oktober bis März 
wird weiterhin die wöchentliche 
Gymnastik unter Leitung von 
Dietmar Bernd angeboten. 

Verheißungsvoll war der Start 
in die Rennsaison 2017. Bei der 
Rennserie 1000 km Baden-Würt-
temberg belegt das Team ENIT-
Systems/RSV Ebnet nach zwei 
von sieben Rennen den zweiten 
Platz. Neuwahlen zum Vorstand 
standen diesmal nicht an. 

Radsportverein Ebnet
Rückblick auf äußerst erfolgreiche Saison

Das Foto zeigt die bei der Versammlung anwesenden Jubilare Nor-
bert Walter (links) und Peter Fresle (rechts) mit dem Vorsitzenden 
Bernd Meißner (Mitte). 
Geehrt wurden für 50-jährige Mitgliedschaft Josef Tassini; für 
40-jährige Mitgliedschaft Peter Fresle; für 25-jährige Mitgliedschaft 
Norbert Walter und Andre Rudiger. Foto: Hermann-Josef Wolf
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Buchenbach-Unteribental (u.) 
Am Sonntag, dem 21. Mai, von 
10.30 bis 16.30 Uhr, lädt der 
Waldkindergarten Dreisamtal zu 
einem großen Floh- und Spiel-
zeugmarkt rund um die Gum-
menwaldhütte in Buchenbach-
Unteribental ein. 

Angeboten wird ein buntes 
Kinderprogramm, Kaffee, Kuchen 
und mehr! Es werden ausschließ-
lich Standplätze für Privatanbieter 
angeboten, die Standgebühr be-
trägt 10.- Euro. Anmeldung unter 
Tel.: 07660 / 1293 oder E-Mail: 
schwaer.stefan@googlemail.com.

Waldkindergarten Dreisamtal

Floh- und Spielzeug-
markt

Foto: privat

Kirchzarten (u.) In der Caféteria 
des Schülerhauses Dreisamtal 
in Kirchzarten, Giersbergstr. 35, 
findet am Samstag, 13. Mai, von 
15.00 - 18.00 Uhr zum vierten Mal 
ein „Trommel Café“ statt. 

Unter dem Motto „Wir leben 
Vielfalt“ wird bei Kaffee und 
Kuchen spontan getrommelt und 
musiziert, gesungen und getanzt. 
Eingeladen sind Menschen aus 
allen Kulturen, Einheimische und 
Neubürger/innen, Paten mit ihren 
geflüchteten Schützlingen, Alt und 

Jung. Es stehen Trommeln und 
Kleinperkussion bereit, eigene 
Instrumente können zudem gern 
mitgebracht werden. Mitarbeiten-
de des Kirchzartener Weltladens 
bieten fairen Kaffee und Tee an. 
Der Eintritt ist frei, (Kuchen)
spenden sind willkommen.

Organisiert wird dieser interkul-
turelle Begegnungsnachmittag von 
Mitgliedern der „Drum Family“, 
einer offenen Gruppe von begeis-
terten Trommler/innen, die bereits 
seit 2 1/2 Jahren jeden Montag 

Einheimische und Geflüchtete zum 
gemeinsamen Spielen einlädt. 

Das Schülerhaus Dreisamtal e.V 
unterstützt dieses „rhythmische 
Integrationsprojekt“ von Anfang 
an durch die kostenlose Bereit-
stellung der Räume, wodurch das 
Projekt überhaupt erst möglich 
wurde. 

Für die Idee des Trommel-Cafés 
als interkulturellem Treffpunkt im 
Dreisamtal kam inzwischen erst-
mals auch etwas finanzielle Unter-
stützung durch die Bürgerstiftung 

Kirchzarten und die Caritas. So 
konnten Infomaterialien gedruckt 
werden und auch der Instrumen-
tenfundus, bis dahin ausschließlich 
aus privaten Mitteln zur Verfügung 
gestellt, wurde aktuell erneuert 
und erweitert. Im Trommel Café 
werden am Samstag die neuen 
Instrumente „eingetrommelt“. 

Ausführliche Informationen 
über das Projekt gibt es bei der 
Initiatorin Ulrike Fahlbusch, Tel.: 
0761 / 89 78 388 und auf www.
lebnetz.de

Interkulturelles „Trommel Café“

Wiehre (u.) Am Dienstag, 23. 
Mai, findet von 19 bis 21.30 Uhr 
bei Ehe + Familie ein Work-
shop für Eltern und Erziehende 
statt. Die Pädagogin Monika 
Wierlacher-Engelhardt zeigt im 
Gespräch mit den Teilnehmen-
den auf, welche Auswirkungen 
Beschämung (durch Erwachsene 
oder andere Kinder) auf die Ent-

wicklung von Kindern haben kann 
und wie Eltern und Erziehende 
die Würde der Kinder schützen 
können. Der Abend kostet 16.- 
Euro (mit FamilienCard 50% 
Ermäßigung) und findet in der 
Talstr. 29 statt. Weitere Infos und 
Anmeldung bis 16. Mai unter 
www.ehe-familie-freiburg.de oder 
Tel.: 0761 / 600 66 575.

Workshop am 23. Mai
Kinder vor Beschämung schützen

Flohmarkt
im Burger Kinderhaus
Kirchzarten-Burg-Birkenhof 
(glü.) Unter dem Motto „Alles 
muss raus!“ lädt das Burger Kin-
derhaus am kommenden Samstag, 
dem 13. Mai von 10 bis 14 Uhr zu 
einem großen Flohmarkt in den 
Keltenring 142 ein. Das Kinder-
haus bekommt bekanntlich ein 
neues Gebäude und muss während 
der Bauphase in Container umzie-
hen. Möbel, Geschirr, Spielsachen, 
Bastelmaterial, Antiquitäten, Rari-
täten und vieles mehr können den 
Umzug nicht mitmachen und sollen 
verkauft werden. Der Erlös des 
Flohmarktes kommt der Arbeit des 
Burger Kinderhauses zugute. Um 
dem Verkauf eine kleine gesellige 
Note zu verleihen, gibt es auch 
Waffeln sowie Kaffee und Getränke 
zu kaufen.

Kirchzarten-Zarten (glü.) Mit ei-
nem fröhlichen Fest bei herrlichem 
Sonnenschein feierten Kinder, 
Jugendliche und Eltern, viele Offi-
zielle und die Bevölkerung Zartens 
am Freitagnachmittag das 30jähri-
ge Bestehen vom „Sozialen Ler-
nen“ an der Zarduna-Schule. Aus 
der Ursprungsidee, Förderschülern 
der Zarduna-Schule am Nachmit-
tag einen Treff mit ihren Mitschü-
lern zu ermöglichen, entstand eine 
hochqualifizierte Einrichtung unter 
dem Namen „Soziales Lernen“. In 
Nachmittagsgruppen von Hort und 
Sozialer Gruppenarbeit bekommen 
junge Menschen eine verlässliche 
Tagesstruktur mit vielfältigen 
Projekt- und Freizeitangeboten. 
Die von der Diakonie im Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald 
getragene Einrichtung arbeitet im 
Auftrag von Gemeinde Kirchzarten 
und Kreisjugendamt und unter-
stützt auch intensiv die Eltern der 
Kinder und Jugendlichen.

„Soziales Lernen“ heißt jetzt „ZaKi“
Neuen Namen zur Jubiläumsfeier präsentiert – Buntes Fest an Zartener Alten Säge

Die Mädchentanzgruppe vorm neuen Logo „ZaKi“.
 Foto: Gerhard Lück

Nach der Begrüßung durch 
den Diakonie-Geschäftsführer 
Albrecht Schwerer stellten Fach-
bereichsleiterin Renate Kerber und 
die Leiterin des Fachdienstes Bar-
bara Rösler die Entwicklung der 30 
Jahre vom „Sozialen Lernen“ vor. 
Sie erinnerte auch daran, dass die 

Finanzierung der Einrichtung nicht 
immer so gesichert war wie heute. 
Sicherer sei es geworden, als dem 
„Sozialen Lernen“ ein Hort ange-
gliedert wurde. Inzwischen hat das 
„Soziale Lernen“ ein Vielzahl von 
Angeboten sowohl für Kinder und 
Jugendlich als auch Eltern. Drin-

gend notwendig sei ein neuer Name 
gewesen, den beide Fachfrauen 
präsentierten: „Zartener Kinder-, 
Jugend- und Familientreff“, kurz 
„ZaKi“ genannt.

Die Glückwünsche der Gemein-
den im Dreisamtal überbrachte 
Bürgermeister Andreas Hall: „Wir 
sind alle stolz auf Sie. Ihre Ein-
richtung ist ein Selbstläufer. Alle 
Gemeinden wollen mutig mit Ihnen 
in die Zukunft schauen.“ Und da 
die Kinderzahlen im Dreisamtal 
nach oben gingen, mache er sich 
um die Zukunft keine Sorgen. 
Nachdem Susanne Peter von der 
Jugendmusikschule mit Schülern 
der Zarduna-Schule musiziert und 
eine Gruppe Schülerinnen getanzt 
hatte, ging das Festprogramm 
mit Musik und Spiel sowie dem 
Kindertheater „Firlefanz“ mit dem 
Stück „Die Reise nach Honolulu“ 
weiter. Für das leibliche Wohl sorg-
te in bewährter Weise das Catering 
der Zarduna-Schülerfirma.

Kirchzarten (glü.) Schon seit 
langem hat sich die Werkrealschule 
Dreisamtal (WRS) in Kirchzarten 
eine starke Betonung der Be-
rufsorientierung auf ihre Fahnen 
geschrieben. Der alljährliche Be-
rufsinfoabend mit Dreisamtäler 
Handwerkern und Firmen oder die 
Betriebspraktika sind lebendige 
Beweise der Umsetzung. Jetzt 
wurden die im Berufswegeplan 
der Schule festgelegten Bausteine 
durch eine Kooperations-Verein-
barung mit der Agentur für Arbeit 
Freiburg (AfA) untermauert.

Aus Freiburg war AfA-Leiter 
Christian Ramm mit seinem Team-
leiter Berufsberatung Dietmar 
Schwörer aus Freiburg ins Drei-
samtal gekommen. In einem Rund-
gespräch mit WRS-Leiter Uwe 
Peters, Techniklehrer Siegfried 
Kraus, Berufsberaterin Katharina 
Krein sowie vier Schülervertretern 
machte Ramm deutlich, dass die 
Zusammenarbeit der AfA mit der 
WRS schon seit vielen Jahren 
bestehe: „Mit dem Vertrag wollen 

wir beschreiben, wie unsere Zu-
sammenarbeit gestaltet wird und 
dass sie auch in Zukunft auf einer 
verlässlichen Basis geschieht.“ Der 
Arbeitsagentur-Chef machte den 
Schülern Mut: „Es gibt derzeit vie-
le gute Möglichkeiten, einen Beruf 
zu finden, der euch interessiert.“

In der Vereinbarung werden kla-
re Ziele der Kooperation genannt: 
„Die Schüler sollen in ihrer Schul-
zeit mit Hilfe der Berufsberatung 
durch Informationen der AfA pro-
fessionell informiert, beraten und 
auf die Berufs- und Arbeitswelt 
vorbereitet werden.“ Für die WRS 
sei dies ein wesentlicher Baustein 
ihres Berufsorientierungskonzep-
tes. Mit Katharina Krein als an 
der Schule ständig anzutreffenden 
Berufsberaterin haben die Schüler 
eine feste AfA-Bezugsperson be-
reits ab Klasse 7. Sie und ihre Kol-
legen besuchen mit Schülern das 
AfA-Berufsinformationszentrum, 
sind bei Elternabenden präsent 
oder stehen für individuelle Be-
ratung von Schülern und Eltern 

Die Wege ins Berufsleben gut vorbereiten
Kooperationsvertrag zwischen Werkrealschule Dreisamtal und Agentur für Arbeit Freiburg

Bei der Unterzeichnung der Vereinbarung durch AfA-Leiter, Christian Ramm (r.) und WRS-Leiter, 
Uwe Peters, schauten ihnen die Schüler Leonie Wehrle, Carina Schlatterer, die Berufsberater Dietmar 
Schwörer und Katharina Krein, Lehrer Siegfried Kraus sowie die Schüler Ethan Hartwell und Antonia 
Gremmelspacher (v.l.) über die Schulter. Foto: Gerhard Lück

bereit.
Die anwesenden Schüler unter-

strichen ihre guten Erfahrungen mit 
der Berufsberatung und äußerten 

mögliche Berufswünsche. Karina 
fand das Bisherige „richtig toll“, 
Leonie mit Erfahrungen in der 
Landwirtschaft möchte – genauso 

wie Antonia – gerne ein Handwerk 
erlernen und Ethan will „auf jeden 
Fall die 10. Klasse machen“. Alle 
vier betonten, dass sie an der Wer-

krealschule bestens auf den Schritt 
ins Berufsleben begleitet würden. 
Durch bestehende Kooperationen 
der WRS zum Beispiel mit dem 
Gewerbeverein Kirchzarten oder 
dem Busunternehmen Winterhalter 
Oberried gäbe es viele Kontakte in 
die berufliche Praxis.

Berufsberater Dietmar Schwörer 
unterstrich die Bedeutung des breit 
aufgestellten WRS-Berufswege-
planes: „Es ist gut, wenn die Schule 
Netzwerkpartner von vielen ist.“ 
Für den Schulleiter Uwe Peters war 
dieser kleine „Festakt“ zur Unter-
schriftsleistung ein weiterer Schritt 
auf das Ziel seiner Schule hin: „Am 
Ende der Werkrealschulzeit soll 
gewährleistet sein, dass alle Absol-
venten eines Jahrgangs mit einem 
Ausbildungsplatz oder einem 
Schulplatz oder einer weiterfüh-
renden Maßnahme versorgt sind.“ 
Diesem Ziel diene ein umfangrei-
ches Berufsorientierungskonzept 
mit zahlreichen Bausteinen: „Und 
da ist die Agentur für Arbeit für uns 
ein wichtiger!“

Kirchzarten (u.) Kürzlich gab 
es an der Freien Schule Dreisam-
tal wieder einen „Freitag der 
besonderen Art“. Schülerinnen 
und Schüler der 9. Klasse stell-
ten die Ergebnisse ihres “Mein 
Ding”-Projekts vor. In drei Wochen 
Vorbereitungszeit hatten alle Teil-
nehmenden an einem individuellen 
Projekt gearbeitet. Ziel der jähr-
lich stattfindenden “Mein Ding” 
genannten Projektwochen ist es, 
den Schülern die Möglichkeit zu 
geben, individuellen Neigungen 
nachzugehen, im Rahmen eines 
Schulprojektes zu verbessern, und 
schließlich am Ende einem Publi-
kum vorzustellen.

Wesentlicher Teil des Projekts 
“Mein Ding” ist auch die Gestal-

tung und Durchführung einer 
Mitmachaktion am Präsentations-
tag, so dass auch die Schüler der 
eigenen wie auch anderer Stufen 
die Möglichkeit haben, am Projekt 
teilzuhaben und Interessantes dar-
über zu erfahren.

In diesem Jahr gab es sieben 
“Mein Ding”-Projekte. Unter 
anderem waren darunter ganz 
unterschiedliche Aktionen wie: 
Tanzen einschließlich einer ge-
meinsam mit MitschülerInnen 
einstudierten Tanzchoreografie, 
eine selbstge baute BMX-Rampe 
mit dem Beibringen von verschie-
denen Stunts, aber auch das Backen 
und Verzieren von Cupcakes, das 
Kochen eines 5-Gänge-Menus, 
oder das Anfertigen kunstvoller 

Fotos von Naturmotiven.
Für die Schülerinnen und Schü-

ler sind die Projektwochen immer 
eine besondere Zeit, bieten sie 
doch die Gelegenheit, sich über die 
eigenen Interessen klarzuwerden 
und ihnen mit einem realisier-
baren Thema Raum zu geben. 
Umgekehrt können die Mitschüler 
lernen, wie umfangreichere The-
men bearbeitet, umgesetzt und 
präsentiert werden können. Bei 
den Präsentationen war dann auch 
die gesamte Schule anwesend, und 
auch die Mitmachaktionen fanden 
regen Zuspruch. So werten auch 
alle Teilnehmenden die Aktion 
als Erfolg und sind schon auf die 
„Mein Ding“-Projektwochen des 
kommenden Jahres gespannt.

Freie Schule Dreisamtal: „Mein Ding“
Neuntklässler stellen ihre Projekte vor und laden zum Mitmachen ein

Kirchzarten (glü.) Es ist eine 
alte Weisheit, dass Lust am Lesen 
auch Lust am Lernen bringt. Um 
bei ihren Schülern die Lesekom-
petenz zu fördern und die Freu-
de am Lesen zu steigern, sucht 
die Zarduna-Schule in Zarten 
ehrenamtliche Lesepaten. „Wir 
suchen für zwei bis drei Stun-
den in der Woche Frauen und 
Männer“, äußert Rektorin Sophie 
Nizielski einen Herzenswunsch, 
„die vormittags Zeit und Interesse 
und Lust an der Arbeit mit und 
Begleitung von Kindern haben.“ 
Etwas Geduld sei erforderlich, 
um zu ein oder zwei Kindern eine 

Beziehung aufzubauen. Wichtig 
sei, dass die Lesepaten nicht 
allein gelassen würden, sondern 
im Austausch mit den Lehrkräf-
ten ständen. In Rücksprache mit 
denen sollten auch die Texte und 
Bücher ausgewählt werden. „Das 
Lesen mit einzelnen Schülern“, so 
Nizielski, „gehört wesentlich zu 
unserem Konzept der individuel-
len Lern- und Entwicklungsbe-
gleitung unserer Schüler. Dieses 
Konzept benötigt viele kompetente 
Partner.“ Interessenten sollten sich 
telefonisch über 07661 61196 oder 
per Mail an poststelle@zarduna.
schule.de melden.

„Lust am Lesen bringt 
Lust am Lernen“

Zarduna-Schule sucht Lesepaten zur Förderung 
der Lesekompetenz und Lesefreude
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Für den Auftrag bedanken wir uns.

Ausführung der Innentüren,
Fenster- und Verglasungsarbeiten.

Wir bedanken uns für das Vertrauen

und gratulieren zum gelungenen Umbau 

der Talvogtei zur Mediathek

Balkone Treppen Briefkasten

Tore

GaragentoreGeländer
Schlösser und Schließanlagen

Vordächer

Zäune

Edelstahlverarbeitung
Schlosserei Waldner 
Inh. Johannes Waldner e. K.
Rebenweg 6
79114 Freiburg Tel: 0761-43921

www.schlosserei-waldner.de

Projektentwicklung   Planung   Bauleitung

Freiburgerstraße 6 | 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 390 00 70

info@sutter3kg.de  |  www.sutter3kg.de

Wir gratulieren der Gemeinde Kirchzarten  

zur Fertigstellung der Neugestaltung  

der historischen Talvogteischeunen zu Mediathek,  

Bürgersaal und neuem Bürgerdienstleistungszentrum!

Ausführung der gesamten Elektroinstallation, Beleuchtungs-,
Netzwerk-, Sicherheits-, Multimedia- & Brandmeldetechnik

• Strom, Erdgas und Energiekonzepte  
  nach Maß.
•  Mit Rat und Tat
•  Enagierte und persönliche Beratung

> Infos online: www.ewk-gmbh.de

 Wir  
ziehen 
     mit!

      Herzlich  
willkommen 
    im neuen ewk  
Kundenzentrum  

  in der Talvogtei.

Ihre Energie- und Wasserversorgung aus Kirchzarten 
www.ewk-gmbh.de • Telefon 07661 393-50

In alten Gemäuern entstand etwas wunderschön Neues
Bürgerbüro, Bauamt, EWK, Bücherei jetzt in den Talvogtei-Scheunen

– Einweihung und Tag der off enen Tür am kommenden Wochenende –
Bauunternehmung

Sandmann
An- und Umbauten, Reparaturen, Mauern,
Garage/n, Carports, Pflasterarbiten, Garten-
bau, Trockenlegung, Betonsanierungen u.a.

Dieter Sandmann

Hauptstraße 41 · 79254 Oberried
Mobil: 0171-75 77 727
Tel. 0 76 61 / 79 95 · Fax 62 64 4
info@ bau-sandmann.de
www.bau-sandmann.de

Bauunternehmung

Sandmann
An- und Umbauten, Reparaturen, Mauern,
Garage/n, Carports, Pflasterarbiten, Garten-
bau, Trockenlegung, Betonsanierungen u.a.

Dieter Sandmann

Hauptstraße 41 · 79254 Oberried
Mobil: 0171-75 77 727
Tel. 0 76 61 / 79 95 · Fax 62 64 4
info@ bau-sandmann.de
www.bau-sandmann.de

Kirchzarten (glü.) Einmal im Jahr 
kehrte in den letzten Jahrzehnten 
für ein paar Tage Leben in die alten 
Scheunen in der Talvogtei, auch 
Schalampi genannt – immer dann, 
wenn die Vereinsgemeinschaft 
zum Dorfhock rief. Doch das ist 
Vergangenheit. Die Zukunft der 
beiden Scheunen wird von den An-
liegen der Bürger im Bürgerbüro 
oder Bauamt sowie in der zur Me-

diathek ge-
wordenen öffentlichen Büche-
rei bestimmt. Vor zwei Wochen 

starteten 
organisatorisch minutiös geplante 
Umzugsaktionen für die Rathaus-

Abteilungen sowie die Bücherei, 
die bisher im Schulzentrum be-
heimatet war. Die EWK zieht in 
den nächsten Tagen um. Sie fi ndet 
im dritten modernisierten Reiß-
Haus bei den Scheunen ihre neuen 
Räume.

Vor rund fünf Jahren begannen 
die Überlegungen, aus den Scheu-
nen – eine war bereits im Besitz 
der Gemeinde, die andere kaufte 
sie dann hinzu – etwas richtig Tol-
les zu machen. Es war abzusehen, 
dass die Räumlichkeiten im Alten 
Rathaus immer beengter wurden 
– und die Verwaltung in der Tal-
vogtei zu konzentrieren, hatte auch 
große Vorteile. Außerdem: dass 
ein Bürgerbüro nicht barrierefrei 
erreichbar war, konnte nicht auf 
Dauer so bleiben. Und die beiden 
Klassenräume der öffentlichen 
Bücherei im Schulzentrum ließen 
schon lange keine Erweiterung 
um moderne Medien zu. Der Ge-
meinderat machte Exkursionen in 
die Region und ins Schwäbische, 
wo sie beispielhaft renovierte alte 
Gebäude, z.B. mit Mediatheken, 
besuchten. Sie erlebten tolle Bei-
spiele für öff entliche Begegnungs-
zentren.
Mediathek direkt am Osterbach
Mit Willi Sutter, dem „Erwe-
cker alter Bausubstanz“, fand 
die Gemeinde Kirchzarten den 
kompetenten Planer für die beiden 
Scheunen und das alte Reiß-Haus. 
Seine Ideen fanden Zustimmung, 
und die Gemeinde fand Wege, das 
inzwischen bei einer Summe von 

Mediathek (l.) und Verwaltungsscheune sind mit einer Brücke im Dachgeschoss verbunden.

Am Wochenende, Samstag, 13. Mai und Sonntag, 14. Mai lädt die 

Gemeinde Kirchzarten von jeweils 10 bis 16 Uhr bzw. 17 Uhr zum 

„Tag der off enen Tür“ in die Mediathek, die 

Verwaltungsscheune und das EWK-Kundencenter. Führungen werden 

am Samstag um 11 und 14 Uhr sowie am Sonntag um 

11, 14 und 16 Uhr angeboten. An beiden Tagen wird mit Geträn-

ken und Deftigem vom Grill sowie Kaff ee und Kuchen bewirtet.

Fluchttreppen an der Außenwand der Verwaltungsscheune. 
 Fotos: Gerhard Lück



Mit dem Dreisam-Stromer bequem in die Talvogtei
Wer am Samstag oder Sonntag in die Talvogtei möchte, setzt sich einfach in Kirchzartens neuen Bürgerbus. 
Extra für den Tag der off enen Türe verlängert der Dreisam-Stromer seine Fahrzeiten auch übers Wochen-
ende. Am Samstag Nachmittag kommen Sie von 13.15 bis 15.45 Uhr nach dem „Dienstag-Fahrplan“ in die 
Talvogtei und am Sonntag von 9:45 bis 17:15 Uhr nach dem Donnerstag-Fahrplan. Samstag Vormittag fährt 
Dreisam-Stromer wie gewohnt. Haltestellen und Abfahrzeiten sind unter www.dreisam-stromer.de zu fi nden.
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Glückwunsch zum

gelungenen Umbau!

www.umwelthygiene.de

Sabine Koppert
Nesselrieder Str. 14
77767 Appenweier
Tel. 0 78 05 / 20 34
Fax 0 78 05 / 20 36

Bautenschutz
Schädlingsbekämpfung

Holzschutz im
Heißluftverfahren

• Holzschutz
• Hausschwamm

Sanierung
• Taubenabwehr

Die Gemeinde Kirchzarten bedankt sich bei allen beteiligten Planern
und Handwerksbetrieben für die gute Zusammenarbeit. 
Besonderen Dank geht an das Büro Sutter³KG  für die Planung und  
Koordinierung. Bedanken möchten wir uns auch bei den Anwohnern für 
die Geduld und das Verständnis während der Bauzeit. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
am Tag der offenen Türe am 13. und 14. Mai 2017! 

Mössner GmbH & Co. KG · Sanitär – Heizung – Klima
Hauptstraße 11 · 79822 Titisee-Neustadt · Fon: 07651 75310
info@moessner-neustadt.de · www.moessner-neustadt.de

Bei uns arbeiten
Könner für Menschen

Wir bedanken uns für den erteilten Auftrag.

Unsere Aufgabe war:
Ausführung der sanitären 
Installationsarbeiten.
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Weber
Matthias

Stuckateurgeschäft St. Peter

Wärmedämmung
Innenraumgestaltung
Stuck- und Verputzarbeiten
Sanierungsarbeiten
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de

Wir bedanken uns für 
die gute Zusammenarbeit!Mediathek, Kirchzarten

Innovativ. Funktional. Kreativ.
... auch in Sachen Einrichtung

Becherer Möbelwerkstätten-Innenausbau GmbH

Telfer Straße 6 | 79215 Elzach | www.becherer.comThekenanlagen | Einbaumöbel | Sitznischen

Unsere Aufgabe war, innovativ die 
Heiztechnik in Teilbereich zu modernisieren.

Wir gratulieren allen Beteiligten zur 
Modernisierung der Talvogtei Kirchzarten.

Das gesamte Team
der Firma Fehrenbach
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Steybe 

 

 
79199 Kirchzarten 
 Tel: 07661 /982929       
eMail @ steybe.com 
 

  

 

Sanierung Talvogtei-Scheunen + Gebäude 
 
Wir bedanken uns bei der Gemeinde Kirchzarten 
für ihr Vertrauen in unsere Projektsteuerung 

 

Steybe Controlling GmbH    
    

 

 

 

Controlling 

 

Mit viel Freude, Leidenschaft und Perfektion haben 
Willy, Michi, Moritz und Boby etwas Tolles geschaffen! 

Wir danken Sutter 3 KG und der 
Gemeinde Kirchzarten für den Auftrag.www.schweizer-kirchzarten.deTelefon: 07661 - 4228

       Fachbetrieb für Ausbau und Fassade

VIELEN DANK FÜR IHREN AUFTRAG!

Ausführung der
Trockenbau-, 

Innenputz- und
Malerarbeiten

Volker Weismann I Stuckateur
Biberwiese 6  I  79822 Titisee-Neustadt  I  Tel. 0 76 51 12 19

Wir sind stolz, auch mit unseren Arbeiten im historischen 
Gebäude in der Talvogtei kreativ dazu beigetragen zu haben, 

ein kleines Schmuckstück aufzuwerten.

info@parkett-dilger.de
www.parkett-dilger.de

Achim Dilger
Parkettlegermeister

R. Dilger Parkett GmbH
Sasbacher Str. 9 · 79111 Freiburg

Tel  0761- 8 22 15 · Fax  0761- 8 66 90

Die Talvogtei-Scheunen erstrahlen in neuem Glanz – jetzt mit Bürgerbüro, Bauamt, EWK & Bücherei
– Einweihung und Tag der off enen Tür am kommenden Wochenende –

Kirchzarten (u.) Am Samstag von 
10 - 16 Uhr und am Sonntag von 
10 - 17 Uhr präsentiert sich die neue 
Mediathek der Gemeinde Kirchzar-
ten erstmals der Öff entlichkeit mit 
einem „Tag der off enen Tür“. In der 
sanierten Scheune in der Talvogtei-
straße 5 können zukünftig Bücher, 
Zeitschriften, CDs, Spiele und Fil-
me ausgeliehen werden. Über drei 

Etagen verteilt, sind im neuen Haus 
rund 18.000 Medien untergebracht. 

In liebevoll gestalteten Räumen, 
die mit moderner Technik ausge-
stattet sind, finden Leserinnen 
und Leser aller Altersgruppen ein 
vielfältiges und aktuelles Medien-
angebot. Ein Lesecafé mit Tages-
zeitungen und Zeitschriften lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger sowie 

Feriengäste ein, etwas Zeit in der 
Mediathek zu verbringen, gemütlich 
bei einer Tasse Kaff ee oder heißer 
Schokolade.

In der kommenden Woche - am 
Dienstag, 16. Mai 2017 - können 
erstmals Medien ausgeliehen und 
zurückgegeben werden. 
Zu diesen Zeiten wird die Media-
thek dann geöff net sein: 

Dienstag u. Freitag, von 10.00 bis 
12.30 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, 
Mittwoch von 10.00 - 12.30 Uhr 
und Donnerstag: 15.00 bis 18.30 
Uhr. Zukünftig wird auch an jedem 
ersten Samstag im Monat von 10.00 
bis 12.30 Uhr geöff net sein. 
Die Online-Bibliothek kann wie ge-
wohnt rund um die Uhr unter www.
onleihe.de/biene genutzt werden.

Neue Mediathek in Kirchzarten

6,6 Mio. Euro angekommene Sa-
nierungsvorhaben zu fi nanzieren. 
Fast die Hälfte kommt jetzt aus 
Denkmalschutz-Programmen vom 
Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, Bau und Reaktorsi-

cherheit, dem Wirtschaftsminis-
terium Baden-Württemberg und 
der Städtebauförderung von Bund, 
Land und Gemeinden.

Die Mediathek wurde mit viel 
altem Holz, neuer Weißtanne, 

Glas, Beton und Stahl zu einem 
Schmuckstück erneuert. „Das 
wird ein richtiger Treff punkt für 
Familien“, hoff t Hauptamtsleiter 
Oliver Trenkle. „Hier können 
jetzt viel mehr Medien, Bücher, 

E-Books, Spiele, CD’s, DVD’s 
sowie Zeitschriften und Zeitungen 
angeboten werden.“ Ein kleines 
Kino ermögliche das Anschauen 
von Filmen, Kinder bekommen ihre 
eigene Ecke und Jugendliche den 

Dem off enen Bürgerbüro wurde auch ein Wartebereich angegliedert.

In einem Arbeitsraum in der Mediathek kann in Ruhe eigenen Studien nachgegangen werden.

Gamebereich. Hörstationen sind auf Räume 
verteilt, überall gäbe es öff entliches WLan 
und I-Pads könnten ausgeliehen werden. Alle 
Medien sind elektronisch gesichert und werden 
auch elektronisch bei der Ausleihe registriert. 
Moderne Registrierungs-Programme lassen 
die „Selbstbuchung“ durch Ausleiher zu und 
ein automatischer Rückgabeschalter in der 
Hauswand ermöglicht die Rückgabe rund um 
die Uhr. Eine Café-Ecke mit Blick auf den Bach 
lädt bei Kaff ee und Wasser aus Automaten zum 
Verweilen.

Bürgersaal für 170 Gäste
Die sogenannte Verwaltungsscheune – in ihren 
Kellern gab’s beim Dorfhock die Leckereien 
vom Schwarzwaldverein – beherbergt jetzt 
im Erdgeschoss das off ene Bürgerbüro zur 
Erledigung aller Formalitäten. Im Stockwerk 
darüber fand das Bauamt auf 140 Quadrat-
metern größere zweckmäßige Räume. Seine 
Leiterin Petra Süppel ist sehr glücklich über den 
zusätzlichen Platz für alle Kollegen und den ei-
genen Wartebereich. Glaswände und Glastüren 
lassen alles heller und größer erscheinen. Klar, 
dass in allen Büros der Verwaltungsscheune 
neue Büromöbel stehen, die PC’s vernetzt 
sind. „144 Netzwerkdosen haben wir allein 
in der Verwaltungsscheune gesetzt“, weiß 

Oliver Trenkle. Klar, dass in allen drei neuen 
Gebäuden energiesparende LED-Beleuchtung 
installiert wurde. Ein Schmuckstück des Hau-
ses wurde der Bürgersaal für 170 Besucher im 
Dachgeschoss, natürlich mit modernster Me-
dientechnik und einer kleinen Cateringküche 
ausgestattet. Hier fi nden in Zukunft auch die 
Gemeinderatssitzungen statt.

Im ehemaligen Wohngebäude Reiß fi ndet 
die EWK ihre neuen Räume. Ein eigener An-
bau wird zum Kundencenter, um einfach und 
schnell Wünsche der Kunden zu erledigen. Im 
Hauptgebäude sind Büros, Geschäftsführung, 
Buchhaltung und Besprechungsräume. Das 
Gemeindearchiv zieht in das Haus und in einem 
weiteren Anbau befi ndet sich der Sozialraum 
für alle drei Häuser. Die gemeinsame Heizzent-
rale wird mit Pellets gefüttert. Insgesamt wurde 
von Herbst 2014 bis jetzt gebaut. Größere Prob-
leme gab es nicht, allerdings hätte die Prüfstatik 
viel Zeit gekostet. „Beim Bruchsteinmauer-
werk“, erklärt Süppel, „mussten viele Fugen 
ausgekratzt und neu ausgegossen werden.“ Die 
beteiligten Handwerker, zum großen Teil aus 
der Region, hätten eine gute Arbeit abgeliefert. 
Die Außenanlagen würden allerdings bis zum 
Wochenende nur provisorisch hergerichtet und 
erst nach endgültiger Fertigstellung im Sommer 
entstehen.

Der Saal in der Verwaltungsscheune bietet 170 Besuchern Platz.

Viel Weißtanne prägt das Treppenhaus der 
Mediathek.

Am Samstag, 13. Mai und Sonntag, 14. Mai lädt die Gemeinde 
Kirchzarten von jeweils 10 bis 16 Uhr bzw. 17 Uhr zum „Tag der off enen Tür“
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TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

•	Krankentransporte
•	Fahrten	zu	Bestrahlungen
•	Dialyse-Fahrten
•	Fahrten	für	alle	Anlässe	bis	8	Personen
•	Taxigutscheine

In Kirchzarten

und im Dreisamtal

Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Life ab 16 
2D 17:40, 19:45 (OV nur Mo), 20:20, 23:10

NEU Life ab 16 
2D 17:40, 19:45 (OV nur Mo), 20:20, 23:10

NEU Lommbock ab 12
2D 17:15, 20:00, 22:40

Die Schöne und das Biest ab 6 
3D 14:45, 17:00, 20:00, 20:10 (OV, nur Fr),  
23:00 (nur Do), 23:10 (Fr+So), 22:30 (Sa, Mo-Mi) 
2D 12:10 (nur Sa+So), 14:00, 16:30, 20:10 (nur Do), 
19:30 (Fr+Sa, Mo-Mi), 20:40 (nur So)
NEU Power Rangers ab 12
3D 17:30 (nur Sa+Di) 
2D 14:20, 17:15, 20:10, 23:10

Bibi & Tina 4 – Tohuwabohu total! ab 0
2D 12:15 (nur Sa+So), 14:00, 17:30 (Sa+Di nicht)

Kong: Skull Island ab 12
3D 17:15, 19:50 (Di nicht), 22:45 
2D 14:30 (So nicht)

Logan – The Wolverine ab 16
2D 16:30 (nur Sa, Mo+Mi), 19:45 (Mo nicht), 23:00

Fifty Shades of Grey – Gefährliche Liebe ab 16
2D 19:40, 23:10 (nur Di+Mi)

SONDERVERANSTALTUNGEN
EVENT: AC Rammstein ab 16 
2D Do, 23.3., 20:30

EVENT: AC Rammstein (2) ab 16 
2D Fr, 24.3., 23:00

Do., 23.3. – Mi. 29.3.17 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

1151570-1.pdf

Freiburger MesśFreiburger Mesś
Racing Coaster The Best XXL Devil Rock Fahr zur Hölle 
Big Bamboo u.v.m.

Nutzen Sie die Straßenbahnlinie 4 
der VAG und die Breisgau-S-Bahn!

www.freiburgermess.freiburg.de

19. – 29. Mai
Messe Freiburg

Dienstag 23.05.
Kinder- und Familientag

Mittwoch 24.05.
Studententag

Donnerstag 25.05.
Schnäppchen- und 
Aktionstag

Freitag 26.05.
Oma-Opa-Enkel-Tag

Montag 29.05.
Abschlussfeuerwerk

Mai
2017 MI.10.

 
● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14 bis 
16 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Gemeinsames 
Pfl egen der Ponys und Pferde, 
geführter Ausritt um die Weiden 
und Bäche der Fancy-Farm. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infotel.: 0171/4 479 607, oder e-
Mail: uteharre@gmx.de.
● KIRCHZARTEN Literaturkreis 
im Quartierstreff  20 um 19 Uhr. 
„Gemeinsam etwas lesen und sich 
darüber austauschen“, so stellt 
sich die Initiatorin Roswitha Feder 
die Treff en des Literaturkreises 
vor. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Mai
2017 DO.11.

 
● KIRCHZARTEN Betreuungs-
gruppe für Menschen mit Demenz 
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Haus Demant. Kontakt: Christel 
Kehrer Tel.: 07661 90 53 12.
● BUCHENBACH Frühlings-
ausfl ug mit dem Altenwerk nach 
Todtmoos. Mit Gottesdienst 
und Kirchenbesichtigung. Der 
Abschluss fi ndet in der „Al-
ten Post“ in Kirchzarten statt. 
Anmeldung im Kath. Pfarramt 
Tel.:07661/4085.
● BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist um 
17 Uhr auf dem Erlenhof, Erlen-
hofstr. 5 (Himmelreich). Kosten 4 
€. Weitere Infos bei Familie Zipfel 
Tel. 07661 / 48 28 oder 0160 / 95 

951 284 Veranstalter: Fam. Zipfel, 
Erlenhof
● HINTERZARTEN Wanderung 
mit dem Schwarzwaldverein von 
Hugstetten nach Nimburg. Län-
ge: 11 km, Gehzeit ca. 3 Stunden. 
Führung: Judith Runte. Treff punkt 
um 10 Uhr am Bahnhof Hinterz-
arten.
HINTERZARTEN Schanzenfüh-
rung im Adler Skistadion. Das 
Adler Skistadion hinter den Ku-
lissen kennen lernen. Treff punkt 
um 11 Uhr beim Betriebsgebäude, 
Skistation. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Erwachsene 5 
€, Kinder (6-17 Jahre) 3 €. 
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Erlebnispfad - Große 
Tour, ca. 4,5 km. Festes Schuh-
werk und wettergerechte Klei-
dung sind empfohlen. Treff punkt: 
09.45 Uhr auf dem großen Park-
platz Silberbergstraße/Bäckerei 
Lorenz. Anmeldung und Infos: 
Barbara Odrich-Rees, Telefon 
07602-338 oder kraeuterpfad.
oberried-hofsgrund@web.de. Ko-
sten: Erwachsene: 8 EUR, Kinder 
6 - 16 Jahre: 5 EUR. Veranstalter: 
Kräuterdorf Oberried e.V.
● FREIBURG Mich hätten Sie 
sehen sollen! I Ein Best-Of-Pro-
gramm mit Severin Groebner. Ein 
Abend voll aufgehobenem Lie-
gengebliebenen, zeitlosen Ever-
greens und Sternsekunden der 
großen Groebner-Kunst um 20 
Uhr im Vorderhaus, Habsburger-
str. 9. Karten sind erhältlich beim 
BZ-Kartenservice oder online un-
ter vorderhaus.de.

Mai
2017 FR.12.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 16 bis 
18 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Gemeinsames 
Pfl egen der Ponys und Pferde, 
geführter Ausritt um die Weiden 
und Bäche der Fancy-Farm. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infotel.: 0171/4 479 607, oder e-
Mail: uteharre@gmx.de Kosten-
beitrag 13 €.
● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Auf dem 
Rückweg Einkehr zur Kaff eepau-
se im Landgasthof „Zum Rössle“. 
Anmeldung und weitere Info bei 
Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 19 20. 
Kostenbeitrag 15 € pro Person, für 
Familien ab 4 Personen 50 €. Ver-
anstalter: Fam. Maier vom Ruh-
bauernhof und Tourismus Dreis-
amtal e.V.

● KIRCHZARTEN Vogelkundli-
che Führung. Die NABU-Gruppe 
Dreisamtal bietet um 19 Uhr ei-
ne vogelkundliche Führung mit 
Reinhard Löber an. Dauer ca. 
anderthalb bis zwei Stunden. Wer 
ein Fernglas hat, möge es bitte 
mitbringen. Treff punkt: Parkplatz 
der Friedrich-Husemann-Klinik. 
Infos unter 07661-62278.
● KIRCHZARTEN BURG Die 
Band „Coverbrothers“ unterhalten 
im Buchladen Rainhof um 19.30 
Uhr mit Songs von Paolo Conte 
über Leonard Cohen bis hin zu 
Adele und Robbie Williams. Als 
Special Guest tritt der Oberrieder 
Klavierkabarettist Niklas Hötzer 
auf. Eintritt: 8€ Vorverkauf (Pa-
pierecke Kirchzarten, Getränke 
Zähringer Oberried, Buchladen 
Rainhof) oder 10 € Euro an der 
Abendkasse. Einlass ab 19 Uhr.
● KIRCHZARTEN/ZARTEN 
Mitgliederversammlung des Bür-
gerverein Zarten. Der Bürger-
verein Zarten lädt um 20 Uhr im 

Gasthaus Bären (Bärenkeller) zu 
seiner Mitgliederversammlung 
ein. Neben den üblichen Regula-
rien fi nden auch Neuwahlen statt.
● HINTERZARTEN Wanderung: 
„Vorgebirgszone Himmelreich 
– Kirchzarten“. Anfahrt mit Zug 
nach Himmelreich - Tarodunum 
- Höfen - Giersberg (Pause) - Sil-
berbrunnen - Oberried - Kirch-
zarten. 11 km - kurzer Anstieg 
- Schwierigkeitsgrad mittel - zu-
rück mit dem Zug. Treff punkt 
Kurhaus Hinterzarten um 10.30 
Uhr, Rückkehr 17.15 Uhr. mit Gä-
stekarte frei, ohne 2 €.
● OBERRIED Wochenmarkt von 
15 bis 18 Uhr in der Klosterschiire 
mit Produkten aus der Region von 
Oberrieder Höfen und Bauern. 
Neben den Marktständen bieten 
Oberrieder Vereine oder Gruppen 
Kuchen, Kaff ee und Getränke an. 
Veranstalter: Gemeinde Oberried
● FREIBURG/OBERAU Klavier 
zu vier Händen. Eine musikali-
sche Reise von Süd- nach Nord-
europa mit dem Klavierduo Yos-
himi Ogawa und Andrea Dölle. 
Konzertbeginn ist um 17 Uhr im 
Wohnstift Freiburg, Rabenkopfstr. 
2. Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden erbeten.
● FREIBURG die feisten 
Nussschüsselblues I ZweiMann-
SongComedy um 20 Uhr im Vor-
derhaus, Habsburgerstr. 9. Karten 
sind erhältlich beim BZ-Karten-
service oder online unter vorder-
haus.de. 

Mai
2017 SA.13.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14 bis 
16 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Gemeinsames 
Pfl egen der Ponys und Pferde, 
geführter Ausritt um die Weiden 
und Bäche der Fancy-Farm. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infotel.: 0171/4 479 607, oder e-
Mail: uteharre@gmx.de.
● KIRCHZARTEN Tanz im Mai 
im Quartierstreff  20. Ein off ener 
Tanzabend mit und ohne Part-
ner fi ndet um 19.30 Uhr in den 
Räumen des Quartierstreff s 20, 
Bahnhofstr. 20 statt. Von Walzer 

Kirchzarten (u.) „Dieser Film sollte 
Teil der Ausbildung aller politi-
schen Verantwortlichen weltweit 
sein!” so David Nabarro - UN 
Beauftragter für Klimapolitik und 
nachhaltige Entwicklung über den 
Film TOMORROW, der am Mit-
towch den 17. Mai um 19:30 in der 
Rainhof Scheune in Kirchzarten 
Burg gezeigt wird. Was, wenn es 
die Formel gäbe, die Welt zu ret-
ten? Was, wenn jeder von uns dazu 
beitragen könnte? Als die Schau-
spielerin Mélanie Laurent (Inglou-
rious Basterds, Beginners) und der 
französische Aktivist Cyril Dion 
in der Zeitschrift „Nature“ eine 
Studie lesen, die den wahrschein-
lichen Zusammenbruch unserer 
Zivilisation in den nächsten 40 
Jahren voraussagt, wollen sie sich 
mit diesem Horror-Szenario nicht 
abfi nden. Sie sprechen mit Exper-
ten und besuchen weltweit Projekte 
und Initiativen, die alternative 
ökologische, wirtschaftliche und 
demokratische Ideen verfolgen. 
Was sie fi nden, sind Antworten auf 
die dringendsten Fragen unserer 
Zeit. Und die Gewissheit, dass es 
eine andere Geschichte für unsere 
Zukunft geben kann. Der Film 
wurde mit dem César als bester Do-
kumentarfi lm ausgezeichnet. Nach 
der Filmvorführung können sich 
Interessierte bei Häppchen und 

Getränken  im In Zusammenarbeit 
mit Lebensgarten Dreisamtal e.V.

Eintritt 7,-

Kino in der Rainhofscheune
Mi., 17. Mai, 19.30 Uhr: TOMORROW“ - Die Welt ist voller Lösungen

St. Peter/St. Märgen (u.) Im 
Februar war eine Reisegruppe 
der Seelsorgeeinheit St. Märgen/
St. Peter gemeinsam mit Pfarrer 
Armbruster zu einem Partner-
schaftsbesuch in Peru. Vorrangige 
Ziele waren die Begegnung mit 
der Partnergemeinde San Pedro de 
Andahuaylas in den Anden und der 
Besuch des von St. Märgen unter-
stützten Kinderheimes Tablada de 
Lurin in Lima. Nach 2005 und 2011 
war das bereits die dritte Gruppe, 
die sich nach Peru aufmachte, um 

die Partnerschaft zwischen den 
Pfarreien mit Leben zu erfüllen. 

Die 13 Teilnehmer der Reise - 
darunter sechs junge Erwachsene 
zwischen 20 und 28 - berichten von 
zahlreichen und starken Begegnun-
gen und Erfahrungen. Davon, und 
von Projekten, die mit der Hilfe aus 
Deutschland in Peru auf den Weg 
gebracht werden konnten, erzählen 
sie am Samstag, 13. Mai, um 20 
Uhr im Pfarrheim in St. Peter und 
am Samstag, 20. Mai, 20 Uhr im 
Pfarrsaal in St. Märgen. 

Lichtbildervorträge
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Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de/

1150958-1.pdf

Eröffnung Restpostenbörse:
Parkett, Möbel, Türen, Fenster zu Sonderpreisen

Ausstellungs-Sonderrabatt 15%
auf alle Ausstellungswaren (ausgeschlossen bereits reduzierte Ware)

Oberried (hs.) „Los-ä-bossa“, 
das sind Anita Samuel aus Basel 
(Gesang) und Alfons Wild aus 
Oberried (Gitarre). Der Bandna-
me ist einerseits eine Wort- und 
Klangspielerei, zum anderen ist es 
berndeutsch und bedeutet so viel 
wie ein erstauntes „hör mal, ein 
Bossa Nova!“

Das Repertoire umfasst brasilia-
nische Bossa Novas (Antonio Car-
los Jobim, Carlos Lyra,u.a.). Die 
Texte sind teils portugiesisch wie 
im Original, teils berndeutsch neu 
verfasst oder sinngemäß übersetzt.

Die Zuhörer erwartet ein ab-
wechslungsreicher Abend, die 
einzelnen Musikstücke können für 
sich allein stehen und bekommen 
durch die Liedtexte in Schwyzer-
dütsch eine sehr eigene Note. Klei-
ne Geschichten und Anmerkungen 
laufen als roter Faden durchs 
Programm. Kurz: Die Musiker 
verbinden berndeutschen Charme 
mit brasilianischer Lebensfreude. 
Berndeutsche Texte z.B. von Mani 

Matter, Beat Sterchi u.A. tanzen 
hier Samba! Das Ergebnis ist 
durchaus überraschend!

Es liegt in der Natur der Sache, 
dass die beiden mit diesem Pro-
gramm vor allem in der Schweiz 
unterwegs sind. „Wie sich gezeigt 
hat, funktioniert das Ganze aber 
auch auf einer deutschen Bühne 
und hier im Alemannischen so-
wieso“, so Alfons Wild, der in 
Weilersbach wohnt und u.a. als 
Musikpädagoge das Gitarrenspiel 
lehrt.

Special Guest ist an diesem 
Abend der Oberrieder Saxopho-
nist Arnold Rees. Spätestens seit 
dem letzten „Heim-Spiel“ weiß 
man im Dorf, was für ein unge-
heures Talent in dem 50-Jährigen 
schlummert. Der hauptberufl ich als 
Forstwirt Tätige hat bei der Trach-
tenkapelle Oberried mit Klarinette 
angefangen und alsbald gemerkt, 
dass eher das Saxophon „sein 
Ding“ ist. Dieses Instrument zählt 
– obwohl sein Korpus aus Metall 

ist – zu den Holzblasinstrumenten, 
klingt geradezu betörend und gibt 
auch optisch was her. Die Kombi-
nation Gitarre-Gesang-Saxophon 
lässt ein besonderes Musikerlebnis 
erwarten.

„Die Idee, einen Gastmusiker 
einzuladen, verfolgt uns schon 
lange“, so Alfons Wild, „dass es 
ein Einheimischer sein wird, freut 
mich besonders!“

Dieser außergewöhnliche Kon-
zertabend fi ndet am Freitag, dem 
19. Mai in der historischen Ober-
rieder Klosterschiire statt. Beginn 
ist um 20 Uhr, Einlass ab 7.

Die Bewirtung vor und nach 
dem Konzert und in der Pause 
übernehmen die „Krüzsteingug-
gis“, bei denen Arnold Rees viele 
Jahre selbst mitgespielt hat. 

Karten zu 12 Euro gibt es ab 
sDonnerstag im VVK bei den 
Bäckereien Ruf und Steimle in 
Oberried sowie bei der Tourist-
Info und im Dreisamtäler-Büro in 
Kirchzarten. Und an der Abend-

Am Freitag, 19. Mai:

Los-ä-bossa vs. Arnold Rees
Gitarre, Gesang und Saxophon in der Klosterschiire

Kirchzarten (hs.) Der diesjährige 
private Frühjahrs-Flohmarkt fi ndet 
am Samstag, dem 13. Mai von 9 - 
16 Uhr statt.

Auf dem weitläufi gen Gelände 
der Passage Freiburger Straße 6 
gibt‘s Antiquitäten und Raritäten, 
Nippes, Kitsch und Trödel aller 
Art. Fürs leibliche Wohl sorgen die 
beiden gastronomischen Betriebe 

vor Ort.
Anmeldungen noch möglich 

unter Tel. 07661 / 3553 beim 
Dreisamtäler. Der laufende Meter 
kostet wie immer 5.- Euro. Aufbau 
ist ab 7.30 Uhr. 

Parkplätze für Beschicker und 
Besucher beim Strandbad/Kur-
haus, zwei Minuten zu Fuß.

Großer Flohmarkt
am 13. Mai 2017 in Kirchzarten

über Tango bis Salsa ist alles ver-
treten und darf getanzt werden. 
Der Eintritt ist frei. Getränke gibt 
es zum Selbstkostenpreis. Nähe-
re Infos im Quartiersbüro Tel.: 
6280252 oder per Email: Quar-
tierstreff -20@kabel.bw.
● BUCHENBACH/UNTERI-
BENTAL Markttag mit Kulturca-
fé von 10 bis 13 Uhr. Der Kinder-
garten Unteribental veranstaltet 
traditionell seinen Markttag in der 
Ibentalhalle. Im Rahmen der Kul-
turtage wird den Besuchern ein 
Kulturcafé angeboten. 
● ST. PETER/ST. MÄRGEN 
Lichtbildervorträge Peru, Anda-
huaylas und Tablada. Im Februar 
war eine Reisegruppe der Seel-
sorgeeinheit St. Märgen-St. Peter 
zu einem Partnerschaftsbesuch in 
Peru. Von Ihren Begegnungen, Er-
fahrungen und von Projekten, die 
mit der Hilfe aus Deutschland auf 
den Weg gebracht werden konn-
ten, wird um 20 Uhr im Pfarrheim 
in St. Peter und am Samstag, dem 
20. Mai, um 20 Uhr im Pfarrsaal 

ter vorderhaus.de. 

Mai
2017 SO.14.

 
● BUCHENBACH Konzertmati-
nee, Das B-A-C-H – Klarinetten-
quartett mit einer musikalischen 
Reise durch Klassik, Folk, Klez-
mer, Tango und Swing von 11 
bis 12 Uhr in der Friedrich-Hus-
emann-Klinik im Raphael-Saal. 
Veranstalter: Kulturkreis Dreis-
amtal e.V, Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.
● HINTERZARTEN Sonnen-
beobachtung mit Teleskop und 
kleine Wanderung. Erfahren Sie 
Genaueres über unseren riesigen 
„Feuerball“ mit einem Spezial-
Teleskop! Treff punkt um 15.30 
Uhr vor dem Kurhaus. Dauer ca. 
1 Stunde. Erw. 9 €, Kinder 5 €. 
Anmeldung bis 13 Uhr am Veran-
staltungstag unter 01577/6304150

Mai
2017 MO.15.

Schattenspiel und Bauchreden.

Mai
2017 DI.16.

● KIRCHZARTEN Betreuungs-
gruppe für Menschen mit Demenz 
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Haus Demant. Kontakt: Christel 
Kehrer Tel.: 07661 90 53 12.
● KIRCHZARTEN/BURG Wich-
teltreff . Für Kinder unter drei. Es 
werden Lieder gesungen, Knierei-
terspiele gemacht und Bücher an-
geschaut. Von 10 bis 10.40 Uhr 
im Alten Rathaus, Burger Platz, 
Höllentalstraße 56. Weitere Infos 
bei Eileen Heizmann, Tel. 07661 
/ 9 361 150
● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Auf dem 
Rückweg Einkehr zur Kaff eepau-
se im Landgasthof „Zum Rössle“. 
Anmeldung und weitere Info bei 
Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 19 20. 
Kostenbeitrag 15 € pro Person, für 
Familien ab 4 Personen 50 €. Ver-
anstalter: Fam. Maier vom Ruh-
bauernhof und Tourismus Dreis-
amtal e.V.
● BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist um 
17 Uhr auf dem Erlenhof, Erlen-
hofstr. 5 (Himmelreich). Kosten 4 
€. Weitere Infos bei Familie Zipfel 
Tel. 07661 / 48 28 oder 0160 / 95 
951 284 Veranstalter: Fam. Zipfel, 
Erlenhof
● BUCHENBACH Konzert des 
Männergesangverein. Das Voka-
lensemble VIVAT aus Russland 
macht auf seiner Deutschland-
tournee Halt in Buchenbach. Zu-
sammen mit dem Männergesang-
verein wird das Quartett ein breit-
gefächertes Repertoire von geist-
lichen und weltlichen Werken in 
der St. Blasius Kirche präsentie-
ren. Beginn ist um 20 Uhr Der 
Eintritt ist frei, Spende erbeten.

Mai
2017 MI.18.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14 bis 
16 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Gemeinsames 
Pfl egen der Ponys und Pferde, 
geführter Ausritt um die Weiden 
und Bäche der Fancy-Farm. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infotel.: 0171/4 479 607, oder e-

Mail: uteharre@gmx.de.
● KIRCHZARTEN/BURG Kino 
in der Rainhofscheune „TOMOR-
ROW“ - Die Welt ist voller Lö-
sungen um 19.30 Uhr. Nach der 
Filmvorführung gibt es Häppchen 
und Getränken in Zusammenar-
beit mit Lebensgarten Dreisamtal 
e.V. Der Eintritt beträgt 7 €.

Mai
2017 DO.18.

● KIRCHZARTEN Betreuungs-
gruppe für Menschen mit Demenz 
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Haus Demant. Kontakt: Christel 
Kehrer Tel.: 07661 90 53 12.
● KIRCHZARTEN Monatliches 
NABU-Treff en um 18.30 Uhr im 
Gasthof Himmelreich, links im 
Nebenraum. Weitere Infos unter: 
www.nabu-dreisamtal.de.
● BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist um 
17 Uhr auf dem Erlenhof, Erlen-
hofstr. 5 (Himmelreich). Kosten 4 
€. Weitere Infos bei Familie Zipfel 
Tel. 07661 / 48 28 oder 0160 / 95 
951 284 Veranstalter: Fam. Zipfel, 
Erlenhof.
●HINTERZARTEN
Ökum. Gemeinde- und 
Seniorennachmittag um 15 Uhr 
im ev. Gemeindesaal.
● HINTERZARTEN Wanderung 
mit dem Schwarzwaldverein von 
Badenweiler nach Auggen. Eine 
wunderschöne Frühjahrestour! 
Länge: 12 km; Gehzeit: 3 bis 4 
Std.; nur geringe Steigungen. Gu-
tes Schuhwerk; Rucksackvesper! 
Mit der Bahn um 8.15 Uhr  nach 
Badenweiler. Führung: Marian-
ne Hug. Treff punkt um 8 Uhr am 
Bahnhof Hinterzarten.
● HINTERZARTEN Martin Lu-
ther und die Mystik „Das christ-
liche Leben ist nicht Frommsein, 
sondern ein Frommwerden“ Zu 
diesem Thema lädt die ökum. 
Erwachsenenbildung um 19.30 
Uhr in den Ev. Gemeindesaal ein. 
Es spricht Referentin Dr. Irene 
Leicht, Stadtkirchenpfarrerin in 
Emmendingen.

Mai
2017 FR.19.

 
● OBERRIED Wochenmarkt von 
15 bis 18 Uhr in der Klosterschiire 
mit Produkten aus der Region von 

● HINTERZARTEN Nachmit-
tagswanderung: „Fernblicke“ 
Anfahrt mit Bus-Thurner-St. 
Wolfgang-Holzletz-Wildmoos-
Fahrenberger Höhe-Weißtan-
nenhöhe-Fürsatz - Berghäusle-
Oberaltenweg-Hochmoor. Länge 
12 km, Schwierigkeitsgrad mittel. 
Treff punkt Kurhaus Hinterzarten 
um 12.45 Uhr, Rückkehr 17.30 
Uhr. Mit Gästekarte frei, ohne 2 €.
● HINTERZARTEN Gesprächs-
kreis für Flüchtlinge und Interes-
sierte mit Brigitte Schlindwein in 
der Ev. Unterkirche um 20 Uhr.
● HINTERZARTEN Sterne und 
Galaxien über dem Hochschwarz-
wald mit Markus Paul. Von 21.30 
– 23 Uhr vor dem Kurhaus. Erw. 
15 €; Kinder 8 €. Verbindliche 
Anmeldung bis 17 Uhr am Veran-
staltungstag unter 01577/6304150
● FREIBURG „ECHT SAUBER! 
Schwarzer Humor, der sich ge-
waschen hat“ von und mit Günter 
Fortmeier, zeigt im Wallgraben-
theater um 20 Uhr sein magisches 
„Händetainment“, gepaart mit 
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Dreisamtäler Unsere nächsten Ausgaben:
24. u. 31. Mai und ab 24. Juni 
jede Woche bis 2. Aug.

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

Unser heutiges Bild ist wieder eine schöne Fotografi e aus dem Fundus 
des früheren Kirchzartener Fotografenmeisters Albert Bank (1905-
1969), der 1931 in der Höfener Str. in Kirchzarten ein Fotogeschäft 
eröff nete. 
Diese Aufnahme aus den 1950er-Jahren zeigt rechts die Bäckerei Hug 
(heute Steimle) und links den „Schmid-Faller“, dessen Gebäude um 
1985 abgerissen wurde und der dann „Am Fischerrain“ ein neues 
Domizil fand. Rechts, vor dem ehemaligen Gasthaus Hirschen, die 
frühere Einfahrt zum Strandbad/Campingplatz, 

 Dreisamtäler Immobilienmarkt

Damals . . . und heute

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 Wohn-/ Nutzfläche 150 m² 

 Wärmepumpe / Elektro  
 Fußbodenheizung 

 Inkl. Carport + Außenanlage 
 Baujahr 2016  

 Energieausweis 54KW/h(m²*a) 
 Bedarfsausweis gültig bis 25.11.2025 

 Fertigstellung Mai 2017 
 

 Nur noch 3 Doppelhaushälften frei 

w w w . I m m o b i l i e n G a i s e r . d e  

Baslerstr .83  79540 Lörrach                  +49 7621 162 55 90 
 

 Wo h nen  und  Le b e n  i m  Dr e isa m ta l  

ImmobilienGaiser 

Schlüsselfertiger Festpreis  
 

ab 555.000,- EURO 
 

Keine weiteren Maklergebühren 
 

 Musterhausbesichtigung   79256 Buchenbach-Unteribental, Weihermattenweg 

 

Samstags  von 11  - 15 Uhr 

Kirchzarten
Ihre Pro� s im Dreisamtal 
für Verkauf, Wertermittlung  
und Finanzierung.

Claus-René Geppert & Team
Hauptstraße 8 • 79199 Kirchzarten
Telefon 0 76 61 - 6 29 88 88
www.lbs.de/immobilien

Bezirksleiter Martin Frey
Tel. 07661 900127 
Martin.Frey@LBS-SW.de

Vermietungen

5-Zi.-Whg Stegen/Eschbach, 
EG, 120 qm, gute ÖPNV Anbin-
dung, Balkon, Terrasse, an NR 
ohne HT, KM 960.-€, NK 200.-€, 
Carport 40.-€, 
wohnung-eschbach@web.de

Schönes Büro in Kirchzarten
an NR zu verm., 42 qm, 2 helle 
Räume, WC/Tel.-Anschl.,
1 Parkplatz, Tel.: 0761 / 700045

Schöner Kursraum in Kirch-
zarten, 110 qm, für Therapie, 
Seminare, Bewegung etc. std./
tageweise, Wochenende, auch 
langfristig zu vermieten.

kiza-rent@web.de oder
www.freiraum-kaiser.com

Mietgesuche
2-3-Zi.-Whg. in Kiza gesucht 
von lieber, ruhiger Oma, ab April/
Mai oder nach Absprache, 
Tel.: 07661 / 90 81 854 AB

Suchen nach 17 Jahren WEGEN 
EIGENBEDARF 2-3-Zi.-Whg., 
Mutter und Tochter (47 - 16) 
NR, keine Tiere, Festanstellung 
(100%), Tel.: 0160 - 95 48 82 71

Erzieherin (28) und Landschafts-
gärtner (26), NR, keine HT such-
en 2-3-Zi.-Whg. im Dreisamtal/
FR-Ost ab 1. 8. od. später, WM 
max. 800.-€, Tel.: 0761/61 02 43 46

Suche 2 ZW im Dreisamtal, 
Weibl., 58 aus Rheinl.-Pfalz, sucht 
ab Aug/Sept. Whg. wegen Umzug 
zu Familie. WM bis 600.- €,
Handy 0151 - 21 44 36 28

Familie mit drei Kindern sucht 
dringend Haus/Hof/Wohnung 
zur Miete, Tel.: 0157 - 75 28 65 08

Wer hätte gedacht, dass sich der im Mai 2012 ins Leben gerufene Oberrieder Wochenmarkt zu solch 
einer Erfolgsgeschichte würde. Dabei zeichnete sich dessen Popularität schon ganz am Anfang ab. Die 
Kombination Marktstände, Engagement der Vereine und Kaff eestube ist mehr als gut gelungen, jeden 
Freitag triff t sich das Dorf zum gemütlichen Plausch, zum Einkaufen heimischer Produkte und zum 
geselligen Beisammensein, oft bei musikalischer Unterhaltung.

Letzten Freitag feierte man 5-Jähriges und gleich auch noch das 250. Mal. Bei strahlendem Sonnen-
schein war die Schiire voll und auch draußen verweilten die Besucher zuhauf. Bürgermeister Klaus 
Vosberg begrüßte die Gäste und lobte die Initiatoren. Mitinitiator Christian Wollert hob den beeindru-
ckenden und herzlichen Gemeinsinn und den Zusammenhalt der Gruppen und Vereine innerhalb der 
Gemeinde hervor, der jeden Freitag zum Ausdruck kommt. Die Besucher wissen das jeden Freitag zu 
schätzen und kommen gerne ins historische Gemäuer.

Der Markt fi ndet von 15 bis 18 Uhr statt. Als zusätzliche Aktion werden u.a. Kochvorführungen, 
Informations- oder Präsentations-Veranstaltungen geboten. Rund um die bäuerliche Küche gibt es 
Tipps für Rezepte zum Nachkochen mit kleinen Kostproben. Die angebotenen Produkte stammen von 
Oberrieder Höfen und Bauern aus der Region. Zur Gartensaison gibt es auch Pfl anzen und Blumen im 
Angebot. Neben den Marktständen bieten Oberrieder Vereine oder Gruppen auch selbstgebackenen 
Kuchen, dazu Kaff ee oder andere Getränke.

Das Bild zeigt (v.r.) Claudia und Christian Wollert, Bürgermeister Klaus Vosberg, Gemeinderätin 
Martha Riesterer, Doris Nösges und Thomas Volk, der den Jubiläumstag mit einer Schwarzwälder 
Kirschtorte bereicherte. hs./Foto: Hanspeter Schweizer

Stegen (u.) Zu einer kunstge-
schichtlichen Exkursion lädt die 
ökumenische Erwachsenenbildung 
Stegen am Samstag, 27. Mai, ein: 
Seit Mitte des 18. Jahrhunderts 
entstanden nach Notzeiten und 
Kriegswirren die meisten zerstör-
ten Dorf- und Klosterkirchen wie-
der neu, mehrere auf Veranlassung 
und unter Planung des Abts Steyrer 
von St. Peter, so z.B. Eschbach, 
Sölden und St. Ulrich. Abt Steyrer 
beauftragte dafür Künstler mit 

außerordentlichen Fähigkeiten, 
deren hervorragende Arbeiten er 
in St.Peter kennengelernt hatte. 
Unter Führung von Rainer Mangei 
und Walter Weirich werden die 
Kirchen von Sölden und St. Ulrich 
besichtigt. Treff punkt ist um  10.00 
Uhr am Ökumenischen Gemein-
dezentrum Stegen. Es werden 
Fahrgemeinschaften gebildet. 
Anmeldung bei R. Mangei, Tel.: 
07661/1517oder W.Rehmann-
Linden, Tel.: 07661 / 6782.

Sölden und St. Ulrich
Barockexport aus St. Peter

Vortrag 
Ecuador und Galapagos 
Littenweiler (u.) Der Freiburger 
Arzt Dr. Klaus Michaelis spricht 
am Samstag, 13. Mai, 19.30 Uhr im 
Gemeindeheim St. Barbara, Ebne-
ter Str. 11 in Littenweiler, in einem 
Vortrag mit Multivisions show über 
eine Reise, die ihn zusammen mit 
seiner Frau Francine im September 
2016 nach Südamerika geführt hat. 
Themen sind Ecuador mit Amazo-
nas, Anden, Galapagos mit Flora, 
Fauna und Menschen. Der Eintritt 
von 8,- € kommt je zur Hälfte der 
Orgel von St. Barbara und einem 
Projekt in Ecuador zugute.

Kirchzarten (es.) Der Versicher-
tenberater der Deutschen Renten-
versicherung Edgar Himmelsbach 
hält am Donnerstag, 8. Juni einen 
Beratungstag bei der AOK im 
Kundencenter Kirchzarten Bahn-

hofstrasse 3 ab. Es können auch 
Kontenklärungen gemacht und 
Rentenanträge gestellt werden. 
Die Beratungen sind kostenfrei. 
Terminvereinbarungen werden 
erbeten unter Tel.: 07661 / 983501.

Rentenberatungstag
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FSJ in Stegen / Kirchzarten / Freiburg
AWO Freiburg sucht ab September 2017 
FSJ oder Bufdi (m/w ab 18) für die Unterstützung 
von jungen Menschen mit körperlichem Handicap 
in der Schule, bei der Arbeit und in der Freizeit. 
Nähere Infos: isa.fsj-freiburg.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail!
T: 0761 / 4 55 77-82 oder isa@awo-freiburg.de

 

Wir sind seit 40 Jahren auf dem 
Gebiet der Baugrunderkundung  und 
Gründungsberatung mit derzeit 22 
Mitarbeitern tätig. 

 
Für die Baugrunduntersuchungen  
suchen wir eine/n 

  
 
 

Baustoffprüfer/in 
oder eine/n 

handwerklich ausgebildete/n 
Mitarbeiter/in 

 
Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle und abwechslungsrei-
che Außentätigkeit, in der Regel eintägige Einsätze zur Durchfüh-
rung von Bohrungen, Sondierungen und Probennahmen.  
Sie sollten nicht älter als 35 Jahre sein und einen Führerschein 
der Klasse BE besitzen. Wir erwarten Zuverlässigkeit, körperliche 
Belastbarkeit, Teamfähigkeit und möglichst PC-Kenntnisse. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:   
Ingenieurgruppe Geotechnik  
Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch 
Part mbB  Beratende Ingenieure 
Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten 
E-Mail: scherzinger@ingenieurgruppe-geotechnik.de 

 
 
                                          
 
 
 

 
Dipl.-Ing. R. Breder 
Dr.-Ing. J. Hintner 
Dr.-Ing. Th. Scherzinger 
Dr.-Ing. R. Wunsch 
 

 

WIR  SUCHEN
zur Verstärkung unseres Teams 
•	 Servicemitarbeiter/in	in	TZ	oder	VZ, 
	 sowie	auf	Minijob-Basis	für	den 
	 Abendservice.
•	 Küchenhilfe	für	unsere	 
	 Frühstücksküche	VZ
Wir	freuen	uns	auf	Ihre	vollständigen 
Bewerbungsunterlagen!	

Hotel Stadt Freiburg GmbH
Frau	Dr.	Moser,
Breisacher	Straße	84b,
79110 Freiburg
kirsten.moser@hotel-stadt-freiburg.de

Häusliche Kranken-und Seniorenpflege

Wir suchen ab sofort 

Hauswirtschaft und
Service Mitarbeiter (w/m)
� auf 450 € Basis oder bis 80% Stelle 

Wir bieten Ihnen:
� Zuschläge für Sonn- und Feiertage

und weitere Vergünstigungen 
� Ein kollegiales Team
� Familienfreundliche Arbeitszeiten

Wir freuen uns auf Sie! 
Pflege mobil

Hirschenweg 6 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 91 24 61

info@pflegemobil.info
www.pflegemobil.info

Die Friedrich-Husemann-Klinik wird mit 103 Betten im Landeskrankenhaus-
plan geführt. Behandelt werden Patienten mit allen psychiatrischen Krank-
heitsbildern außer Suchtpatienten.
Grundlage unserer Arbeit ist die anthroposophisch erweiterte Medizin.

www.friedrich-husemann-klinik.de

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage oder von 
Waltraud Esselborn,  Hauswirtschafstleitung, 
Telefon 07661 392-0

Ihre Bewerbung richten Sie  bitte an:
Friedrich-Husemann-Klinik 
Hauswirtschaftsleitung
Friedrich-Husemann-Weg 8, 79256 Buchenbach

  
Die Zufriedenheit unserer Mitarbeiter (w/m) am Arbeitsplatz und mit dem 
Unternehmen liegt uns sehr am Herzen. Wir arbeiten teamorientiert und 
interdisziplinär zusammen. Sie werden auf den Stationen des Krankenhau-
ses und in den Räumen der Verwaltung eingesetzt.

Für unseren Bereich Hauswirtschaft  suchen wir

 eine/n Hauswirtschafter/in  
 in Teilzeit 30,85 Std./Woche  (ab sofort oder später)

und eine/n Reinigungskraft (w/m)  
in Teilzeit 19,25 Std./Woche (ab sofort oder später)

HW-2sp.indd   1 08.05.2017   13:42:12

ZFA für Prophylaxe oder Praxismanagement gesucht
Sie sind neugierig und an einer Veränderung oder einem Wiedereinstieg interessiert?  
Dann schauen Sie sich unsere Stellenausschreibungen für Prophylaxehelfer/in oder 
Praxismanager/in auf www.dr-kosfeld.de unter Jobs an. Ein engagiertes Team und 

überdurchschnittliche Sozialleistungen erwarten Sie!  
Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an:

Im Großacker 11 • 79252 Stegen • bewerbung@dr-kosfeld.de 
www.dr-kosfeld.de • Telefon: 07661/61045

Wir suchen
für unseren familiengeführten  
renommierten *****Campingplatz  
eine/n

Mitarbeiter Rezeption (m/w)  
in Teilzeit und 450,- €-Basis
Ihre Aufgaben: 
 · Bearbeitung von Anfragen und Reservierungen
 · An-/Abmelden und Betreuung unserer Gäste

Ihre Quali�kation: 
 · Freundlichkeit und gute Umgangsformen
 · gute Kenntnisse in den gängigen MS Office-Programmen

Arbeitszeit: 
 · Flexibler Einsatz im Schichtsystem, zeitweise am Wochenende 
 · 60 Std./Monat oder 450,- €-Basis

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich an: 
Camping Kirchzarten KG ∙ Jens Ziegler 
Dietenbacher Str. 17 ∙ 79199 Kirchzarten

WIR  SUCHEN
zur Verstärkung unseres Teams 
•	 Konditoreifachverkäufer/in	in	TZ	 
	 (9-14	Uhr	oder	14-19	Uhr)	oder	VZ
•	 Servicemitarbeiter	(m/w)	für	unser/e: 
	 -	Frühstücksabteilung	(6-12	Uhr) 
	 -	Café	Graf	Anton,	VZ	im	Tagdienst 
	 -	Gourmetrestaurant,	VZ
•	 Empfangssekretär/in	in	VZ
•	 Frühstückskoch	(m/w)	in	TZ,	 
	 2	Tage	pro	Woche
•	Commis	de	Cuisine	(m/w)	in	VZ
•	 Chef	de	Partie	(m/w)	in	VZ

Wir	freuen	uns	auf	Ihre	vollständigen 
Bewerbungsunterlagen!	

Colombi Hotel
Herr	Sänger	/	Frau	Hübner
Colombi	GmbH,	Am	Colombi	Park,	 
79098	Freiburg,	jobs@colombi.de;	 
T: 0761-2106416 (Mo.-Fr. 9-17 Uhr) 

Die Gemeinde Kirchzarten (rd. 9.800 Einwohner) sucht für Ihren Bauhof 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Bauhofmitarbeiter (m/w)
für die Bereiche:
-  Müllbeseitigung 
-  Allgemeinde Friedhofsarbeiten einschließlich Beerdigungen
-  Allgemeine Bauhofarbeiten 
-  Unterstützung beim Winterdienst
Wir erwarten:
-  Handwerkliches Geschick
- Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft und eine konstruktive  
 Mitarbeit im Team
-  Bereitschaft für Wochenenddienst 
-  Führerschein BE
Wir bieten:
-  Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit
-  Tarifgerechte Bezahlung (TVöD)
-  Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem 
 motivierten Team
- Sämtliche üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes
Die Gemeinde Kirchzarten unterstützt alle ihre Beschäftigten aktiv im Rah-
men ihres betrieblichen Gesundheitsmanagement mit Fördermaßnahmen 
in den Bereichen Sport, Gesundheit und Erholung. 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 
02. Juni 2017 an die Gemeinde Kirchzarten, Zentrale Verwaltung, Andrea 
Brüstle, Talvogteistr. 12, 79199 Kirchzarten oder per E-Mail an a.bruestle@
kirchzarten.de. Telefonische Auskünfte erhalten Sie ebenfalls durch Frau 
Brüstle (Personalamt) 07661-393-25 oder Herrn Kistler (Bauhofleiter), Tel. 
0162-2915661. Informationen über die Gemeinde Kirchzarten erhalten 
Sie unter www.kirchzarten.de

Gemeinde Kirchzarten
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Stellenangebote
Zuverl. Haushaltshilfe für Stegen 
gesucht, Tel.: 07661 / 90 90 701

Bild und Welt am Sonntag sucht 
dringend Rentner oder Schüler in 
Buchenbach zum Austragen. Wei-
tere Infos S. Lentz 07642-9281230

Putzhilfe alle 14 Tage für 3 Std. 
nach Kirchzarten gesucht, 
Tel.: 0171 - 149 10 05

Stellengesuche
Betreue Senioren im Dreisamtal, 
Auto vorhanden, Tel.: 0761 / 696 
78 71, Handy: 0175 - 690 18 94

Malergeselle, 32 J, mit AdA-
Schein u. B-Führerschein, su. zum 
4. 7. 2017 eine Stelle im schönen 
Dreisamtal, Tel.: 0176-55304866

Fortbildung
Lohnabrechnung
Freiburg (ga.) Anhand praktischer 
Fälle wird der Grundkurs Entgelt-
abrechnung ab dem 20. Juni an 
der Gewerbe Akademie Freiburg 
wichtiges Basiswissen vermitteln. 
Es werden die Grundbegriff e der 
Rechtsgrundlagen erörtert. Lohn- 
und Kirchensteuer sowie Sozial-
versicherung stehen im Lehrplan. 
Schließlich werden manuell Ab-
rechnungen für die verschiedenen 
Abrechnungsarten durchgeführt.

Der Fachkurs kann unter be-
stimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds gefördert werden. Hierzu und 
zu den Inhalten erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg weitere Aus-
künfte, Tel.: 0761 / 15250-0 oder 
www.wissen-hoch-drei.de

Freiburg (ihk.) Dozenten, Trai-
ner und Mitarbeiter/innen, in der 
berufl ichen Weiterbildung sollten 
fachkundig und berufserfahren 
sein. Darüber hinaus wird erwartet, 
dass sie den Lehrstoff wirksam 
vermitteln können. Wie Lernende 
optimal an den Unterrichtsstoff 
herangeführt werden, vermittelt 
ein „Train-the-Trainer“-Workshop 
des IHK-BildungsZentrums an vier 
Tagen im Sporthotel Kenzingen.  
Start ist der 22. Juni 2017. 

Im Mittelpunkt des „Train-
the-Trainer“- Workshops ste-
hen erwachsenengerechtes Leh-
ren und Lernen, Methoden- und 
Medien kompetenz. Dazu gehört 
die Fähig keit, Lernprozesse sauber 

zu planen und Inhalte gekonnt zu 
präsentieren. Business-Trainer 
Jürgen Schreiber vermittelt zu-
dem, wie Trainer motivieren und 
Gruppenprozesse steuern können. 
Damit die Teilnehmer ihre persön-
liche Wirkung besser refl ektieren 
können, setzt der erfahrene Trainer 
in der Schulung Videotechnik ein. 
Angesprochen sind alle, die im 
Betrieb oder als freie Trainer Auf-
gaben der Aus- und Weiterbildung 
wahrnehmen wollen. 

Näheres, kostenlose Beratung 
und Informationsmaterial gibt 
es beim IHK-BildungsZentrum 
Südlicher Oberrhein, Tel.: 0761 
/ 20260, E-Mail info@ihk-bz.de 
oder www.ihk-bz.de

Train the trainer
Weiterbildung bei der IHK Littenweiler (hr.) Der Lernort 

Kunzenhof, Littenweilerstr. 25a 
in Littenweiler, bietet am Samstag, 
dem 13. Mai, von 11.00 bis 16.00 
Uhr ein Tagesseminar über Soja: 
Eiweißpfl anze – Leistungsfutter – 
Massentierhaltung – Superfood an. 

Soja ist in vieler Munde. ob als 
Tofu, Sojamilch, Fleischersatz. 
Insbesondere junge Menschen 
wollen durch Verzicht auf tierische 
Lebensmittel ein Zeichen setzen 
gegen die Zustände in den Ställen 
der industrialisierten Landwirt-
schaft. Gleichzeitig setzen sie 
damit auch ein Zeichen gegen die 
gigantische Umweltzerstörung ins-
besondere in Süd- und Nordameri-
ka durch abgeholzte Regenwälder 
und ausgeräumte Landschaften in 

Folge des Anbaus genveränderter 
Sojapfl anzen. 

In diesem Tagessseminar werden 
ganz praktisch aus der Sojaernte 
vom Kunzenhof Sojamilch, Tofu 
und Okara hergestellt. Die Teil-
nehmer werden vieles über Anbau, 
Pfl ege und Ernte im eigenen Garten 
erfahren. Außerdem wird man sich 
intensiv mit dem Stellenwert der 
Eiweißpfl anze ganz allgemein und 
in der Ernährung beschäftigen. 

Die Leitung hat Gabriele Plap-
pert, die Teilnahme kostet 40.- 
Euro. Anmeldung unter Tel.: 0761 /  
6 37 26, E-Mail: post@kunzenhof.
de. 

Bitte eine biologisch, vegeta-
rische Speise als Beitrag für das 
Mittagsbuff et mitbringen.

Soja-Tagesseminar
Lernort Kunzenhof lädt ein

Nächste Ausgaben:
24. + 31. Mai

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553 - Fax 3532

info@dreisamtaeler.de

Dreisamtäler

Freiburger Str. 6 • 79199 Kirchzarten
www.dreisamtaeler.de

Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32
info@dreisamtaeler.deDreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam

Martin Luther 
und die Mystik
Hinterzarten (es.) Am Donn-
er stag, 18 Mai, lädt die ökum. 
Er wachsenenbildung zu einem 
Vor trag „Das christliche Leben 
ist nicht Frommsein, sondern ein 
Frommwerden“ um 19.30 Uhr in 
den Ev. Gemeindesaal ein. Mar-
tin Luthers Theologie ist stark 
be einfl usst von mittelalterlichen 
Mystikern wie Johannes Tauler. 
Und doch hat Luther später die 
aus der Reformation hervorgegan-
genen mystischen Bewegungen 
bekämpft. Im Spannungsfeld zwi-
schen Akzeptanz und Ablehnung 
ist das Thema zu sehen. Der Vor-
trag wird Luther als Mystiker in 
den Blick nehmen und danach 
fragen, inwieweit heute evtl. genau 
daran anzuknüpfen wäre. 
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 24. Mai 2017

 

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
am Monatsende:

Zwei Zehnerkarten im Wert von 
je 35,00 Euro für das Dreisambad 
Kirchzarten.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand 
Luftlinie ca. 8 km westnordwestlich
von Kirchzartens Ortsmitte entfernt. 
.... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?Die Antwort auf die 
Frage 
„Wo entstand dieses 
Foto?“ 
in unserer letzten 
Ausgabe lautet: 

Am Ortsausgang 
Freiburg-Ebnet nach 
Stegen (L133)

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweise
In Vollbeilage ist unserer heu-
tigen Ausgabe ein Prospekt der 
Raiffeisen Baucenter GmbH 
Kirchzarten, und in Teilaufl age 
Prospekte der Lohnsteuerhilfe 
Ba-Wü und des Badeparadies 

in Titisee beigelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Die Gewinne des Monats April, je ein 
Einkaufsgutschein im Wert von 25,– Euro bei 
Blumen Kaufmehl in Kirchzarten gehen an:

Ingrid & Siegfried Bammert aus Kirchzarten
und Irene Allgaier aus Freiburg.
                                 Herzlichen Glückwunsch!

Unterricht

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

MEETING
jeden Sonntagvormittag 10 Uhr,

79117 Freiburg-Littenweiler
Senioren-Wohnanlage Kreuzsteinäcker, 

Heinrich-Heine-Str. 10
Tel. Ekkerhard – 0162-8149743

Tel. Heidi – 0176-30506039
www.anonyme-alkoholiker.de

Regenwasserbehälter aus Kunststoff!
Große Auswahl an 2. Wahl Behältern (aufgrund von Farbfehlern) in 
vielen Größen und Formen. Zurzeit Regentonnen ab 210 L mit De-
ckel ab € 14,-, Behälter 500 L mit Deckel € 39,-, 800 L ohne Deckel 
€ 49,-, Top-Tank 1.300 L € 169,-, Tank 2.000 – 3.000 – 4.000 Liter. 
Viele neue stilvolle Modelle aus unserer Frühjahrsproduktion. Volle 
Garantie auf Festigkeit. Nur so lange Vorrat reicht!
OTTO GRAF GMBH, 79331 Teningen, Carl-Zeiss-Strasse 2-6 (In-
dustriegebiet Rohrlache), direkt an den BAB 5, Mo.-Fr. 8-12 Uhr und 
13-17 Uhr, Tel. 07641/589-755, www.graf-online.de

Spargelzeit ist

Schinkenzeit-probieren Sie

unseren Jalapenoschinken

mit der pikanten Note !

vom 11.05. - 17.05.2017

Rinderrouladen
gefüllt oder natur .......................................................................

1,39
€/100 g

Schweinenackensteak
grillfertig gewürzt .......................................................................

0,69
€/100 g

Krakauer
die herzhafte Vesperwurst .......................................................

0,89
€/100 g

Elztäler Wurstsalat
mit Fleischwurst & buntem Gemüse .......................................

0,99
€/100g

Fleischwurst geschnitten
für Wurstsalat, ideal für die heißen Tage ...............................

0,89
€/100 g

Jalapenoschinken
mit der pikanten Note ...............................................................

1,49
€/100 g

 

 INTERAKTIVE KINDER - EXPO:
 „Gesundheit und Medien“
So., 28. Mai 2017, 11 Uhr bis 17 Uhr

im Bürgerhaus Seepark.

Gesundheit spielerisch erleben für Groß 
und Klein. Verschiedene Stationen, kreati-
ve Spiele und Aktivitäten bringen Kindern 
anschaulich wichtige Gesundheitsprinzipi-
en im Alltag nahe.
Der Vortrag von Cornelia Dell’mour: „Ver-
loren in anderen Welten – auf der Suche 
nach unseren Kindern!“ gibt Eltern wich-
tige Hilfestellungen zum Umgang von 
Kindern mit Medien.  
Vortragszeiten: 12 Uhr, 14 Uhr und 15:30 Uhr.

Veranstalter: Deutscher Verein für  
Gesundheitsp�ege e.V.

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.erstehilfe.asb-freiburg-
hochrhein.de

Kickboxen = Kraft, Ausdauer, 
Selbstverteidigung, Spaß, Stär-
ke, Disziplin, Koordination. 
Frühlingsaktion: Mitmachen 
und bei Anmeldung bis zum 
15. Mai Boxhandschuhe gratis 
erhalten. www.exitasia.de 
Tel.: 0176 - 77 33 77 04

Umgang mit PC & Internet
Günstige, verständliche Hilfe 
für Anfänger und Senioren vom 
Fachmann. Nur 15,- €/h, Tel.: 0761 
/ 69 63 991 

Klavier- u. Querfl ötenunterricht 
in Littenweiler für Anfänger bis 
sehr fortgeschr. Schüler (5-100  J.) 
auch vormittags, Kersti Löscher 
(Dipl. Musiklehrerin/Pianistin), 
Tel.: 0761 / 45 62 489

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockflöte (Musikalische Früh-
erziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 / 15 64 81 46

An- und Verkauf

privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Bares für Ihre Antiquitäten
von A - Z zu Kaufen gesucht.

B. Thomas, Tel.: 0761 / 27 28 23

Dreirad mit Elektroantrieb 
neuwertig zu verkaufen. Klapp-
rad neuwertig zu verkaufen. 
Kleine leichte Stihl Forstsäge-
Motorsäge zu verkaufen. Alles zur 
Ansicht, Tel.: 07661 / 1373

2 hochwertige Kommoden braun, 
eine mit eingebauter Bar (Spiegel) 
zu je 150.-/200.- € zu verkaufen, 
Tel.: 07661 / 6 17 29

Hundeschule - Neue Kurse
www.haeusis-hundeservice.de

Häussler 0761 / 488 022 16

Rund ums Tier

Spiel+Spaß für kleine Hunde
www.haeusis-hundeservice.de
Hundeschule 0761/48802216

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79, 
Hr. Eckenstein/ Hr. Kraus

Verschiedenes

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Welche Rolle spielt Gott in 
Ihrem Leben? Haben Sie sich 
das schon einmal gefragt? Das 
„Bibel telefon der Adventgemeinde 
Freiburg“ hilft Ihnen, Antwort auf 
diese wichtige Frage zu fi nden. 
Rufen Sie an: 0761 / 476 48 92

Sexualberatung für Männer
Gespräch/Massage/prakt.Übungen
v. ausgebildet.Sexualtherapeutin
in Freiburg,Tel.: 0162 - 89 70 605
www.becken-balance-massage.de

Parkettboden renovieren?
Wir schleifen ab und versiegeln 
oder ölen oder vermieten un-
sere Maschinen mit Beratung 
und Einweisung. Firma Wax-
Parkett, Tel.: 07661 / 98 90 70

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
Brummton oder Pfeifgeräusche?
Messung + Beratung Tel.: 0761 / 
5 71 80, www.funkmessung24.de

Der kleine Film mit großer 
Wirkung! Web-Clip Produkti-
on Friederike Damerau, 

Tel.: 07661 / 25 00 
www.trigger-x.de

Kostenl. Abholung ausgedienter 
Gegenst. zu sinnv. Weiterverwen-
dung, z.B. Fahrräder, Hausrat, Mö-
bel, Werkzeug, Inventar aus alten 
Bauernhöfen, Tel.: 0761/6964954

Pärchen sucht Garten
Schreinerin/Zimmerer,Pacht/Kauf
Tel: 0157 - 77 35 95 30 (17-21Uhr)

Ich zahle Ihnen Monatl. Rente, 
genießen Sie Ihren Ruhestand 
mit mehr Geld. Priv. Kauff rau 
kauft Ihre Immobilie auf Leib-
rente. Sie erhalten lebenslanges 
Wohnrecht & monatl. Zahlung 
aus dem Wert Ihres Objektes.
Notariell beglaubigt mit Grund-
buchabsicherung zu Ihren Guns-
ten. Zuschriften an Dreisam-
täler Medienhaus GmbH unter 
Chiff re-Nr. Z 171201

www.dreisamtaeler.de

BV Zarten
Mitgliederversammlung
Kirchzarten/Zarten (es.) Der 
Bürgerverein Zarten lädt am Frei-
tag, dem 12. Mai, um 20 Uhr zu 
seiner Mitgliederversammlung im 
Gasthaus Bären (Bärenkeller) ein. 
Neben den üblichen Regularien 
fi nden auch Neuwahlen statt.

Freiwillig etwas 
bewegen!
Rechtliche Betreuung 
als Ehrenamt
Kirchzarten (es.) Am Montag, 
dem 22. Mai, findet im Haus 
Demant eine Informationsveran-
staltung über die Aufgaben eines 
ehrenamtlichen Betreuers und 
dessen Unterstützungsmöglichkei-
ten statt. Beginn ist um 18.30 Uhr. 
Weitere Infos bei Christel Kehrer 
Tel.: 07661 / 90 53 12.

Konzert
in der St. Blasiuskirche
Buchenbach (es.) Das Vokalen-
semble VIVAT aus Russland macht 
auf seiner Deutschlandtournee halt 
in Buchenbach. Zusammen mit 
dem Männergesangverein wird 
das Quartett am Dienstag, 16. Mai 
ein breitgefächertes Repertoire von 
geistlichen und weltlichen Werken 
präsentieren. Konzertbeginn ist um 
20 Uhr. Der Eintritt ist frei. Spen-
den würdigen das Erlebte.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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